
eng
Be
vor
un

ge
doff

vor
oder

ihm
ſich

eites

wie
te er
Ent
was

das

hnes

22d2 J

eine
ſeren
Abhren
von

n ein
der
mmt

verforuck

hmer
e Beriigte

ht zu
t an63482
eld

cken

en
regsinsk
birten
ter
Krris
u2739

onutag
oburg
tung

Bl
rümpfe
z 39 p

Verlagsgebäude e Alrich
Fernſprechanſchlüſſe 312
Der GeneralAnzeiger
und in den Orten der
Humoriſtiſwen u 80 Pfgkoſtet die Ausgabe A obne Sonder Betlagen Mk

Mk 70 vierteljährlich

1218 1353

General
für Halle und die

16 Ecke Dachri 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingan25 hen Leipoigerſer 34 er 589cheint täglich naquinage mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d S

mgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 70 Pfg
mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild40 vierteljährlich Mk 0

Mk 90 monatlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild Mk 80 vierteljährlich

mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen
fg mit beiden Beilagen 95 Pfg Durch Poſtzuftellungmonatlich Ausgabe B mit Humoriſtiſche Blätter

Mk 95 mont

für Verlag Redaktion und Hauptund Vurgyſer d7 Fernſpr Nr e
der Bezugspreis monatlich um 14 Pfg Anzeigenpreis
gewährt er gilt als Sondervergütun
Zahlung ſo verfällt der bewilligte Rabatt Erfüllungsort

HAnzeiger
ſt rovin Hachſen

ſchäftoſtelle Große Ulrichſtraße 16 für Druckerei DachritzſtraßeEigenes Redaktions Burean in Se

Ausgabe D mit beiden Sonderbeilagen Mk 15 vierteljährlich Mk 05 monatlich Bei
die einſpaltigReklamezeile Mk 00 BVeilagen nach Tarif Platzvorſchriften bedinges eine Preiserhöhung

für Barzahblung ſofort nach erteilter Rechnung
Halle an der Saale

Z

lin W 62 Wichmannſtr 16
Zuſtellung durch den a rieſräger erhöht ſich

38 mm breite Kolonelzeile 30 Pfg die 78 mm breite
Rabatt wird nach feſtſtehendem Tarif

Erfolgt nach erſter Mahnung nicht ſofort
Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei

Nummer 170 Halle a Freitag den 23 Juli 1915 27 Jahrgang

Siegreicher Vormarſch in Kurland
6550 Gefangene Näher an Warſchau heran NowoGeorgiewsk eingeſchloſſen

Pont à Mouſſon Die Schlacht im Görziſchen dauert fortBeſchießung von
Blut für Gold

Als die Briganten von der Conſulta in Rom die
Herren Salandra und Sonnino ſich mit dem Dritten
ihrer edlen Zunft dem Generalſtabschef Cadorna dar
über berieten wie das feige Räuberſtück an dem bis
herigen Freund und Bundesgenoſſen in Wien am beſten
und was den Herrſchaften ſicherlich die Hauptſache
war am ſicherſten auszuführen ſei da war offenbar
der Wunſch der Vater des Gedankens daß man nach
dem rühmlichen Beiſpiele der Schackale des Oſtens der
Japs über Oeſterreich Ungarn allein und ungeſtört her
fallen und ohne große Gefahr der Monarchie die er
ſehnten Stücke Fleiſch aus dem Körper reißen könnte
Daß der heimtückiſche Ueberfall auf den einen der bis
herigen Bundesgenoſſen ſelbſtverſtändlich auch den an
deren Deutſchland auf den Plan rufen würde das war
den römiſchen Banditen eine höchſt unerfreuliche Ausſicht
und in ſchlechtgeſpielter Biederkeit verſchoben ſie die neue
Kriegserklärung deshalb ſo lange als irgend möglich
Gegen Deutſchland und gegen die Türkei Ja man gab
ſich ſogar alle erdenkliche Mühe umgekehrt die Kriegs
erklärung von Deutſchland zu exhalten und ſich ſo vor
den Augen der zum Teil ja noch immer von England
hypnotiſierten neutralen Welt womöglich als die ver
folgte Unſchuld hinzuſtellen als das blöde Lamm das
der teutoniſche Wolf überfällt Beſonders auf Rumänien
ſetzte man in dieſem Sinne ſeine Hoffnung Aber die
deutſche Regierung tat den edlen Römern den Gefallen
nicht Sie verfuhr mit dem eidbrüchigen Savoyarden
könig dem die Geſchichte dereinſt als dem Mann der
ſchönen Helena einen Platz in ihrer Galerie tragi
komiſcher Geſtalten anweiſen wird und mit ſeinen Leuten
den Salandra Sonnino und Cadorna ähnlich wie vor
einem Jahre mit den Japs ſie würdigte die Ehren
männer nachdem Fürſt Bülow Rom verlaſſen hatte
überhaupt keines Wortes mehr Das Wort führte
allein das deutſche Schwert Nicht gegen Jtalien Wenig
ſtens nicht unmittelbar Die Rechnung zu begleichen
blieb fürs erſte den tapferen Oeſterreichern überlaſſen
deren Truppen nun bereits zwei Monate heldenmütig
die Wacht in Südtirol und im Görziſchen halten gegen
ungeheure Uebermacht Derweilen aber ſauſten im Oſten
die Schläge auf den Ruſſen nieder Galizien ward be
freit ganz Polen bis zur Weichſel unſer in Kurland
flattern ſiegreich die deutſchen Fahnen Riga und Wilna
ſind bedroht in Warſchau und Jwangorod die ruſſiſchen
Rieſenheere eingekreiſt Wieder geht der Name Hin
denburgs des Hammers der Deutſchen durch die ganze
Welt Mit Herkules der ſeit Jahrtauſenden der Menſch
heit der Jnbegriff der Kraft geweſen iſt vergleicht den
Feldherrn ein engliſches Blatt und in banger Sorge
richten die Blicke der Londoner Strategen ſich von den
Schlachtfeldern in Polen und Kurland auf Calais
Daß der Zuſammenbruch des ruſſiſchen Heeres unab
wendbar iſt und ſich mit Rieſenſchritten naht dieſe Er
kenntnis klang ſchon in den letzten Tagen aus den
Spalten der Londoner Pteſſe heraus Dabei waren die
großen deutſchen Erfolge bei Schaulen und Kowno
wodurch jetzt bereits Wilna bedroht wird noch gar nicht
einmal bekannt und ebenſo wenig die großartige auch
die kühnſten Erwartungen übertreffende Leiſtung der
ſchleſiſchen Armee des Generaloberſten von Woyrſch und
der verbündeten öſterreichiſchen Truppen wodurch die
Ruſſen nach Jwangorod hineingeworfen und die Feſtung
ſamt der darin befindlichen Armee eng eingeſchloſſen
wurde Jn überwältigender Schnelle folgt Schlag auf
Schlag auf der ganzen Front im Oſten und die Kata
ſtrophe naht mit Rieſenſchritten Ueber die Rückwir
kungen die der Ausgang dieſer weltgeſchichtlichen
Kämpfe im Oſten auch auf die Weſtfront haben muß
iſt man ſich in London wenigſtens durchaus im klaren
und ſo iſt es denn durchaus begreiflich daß John Bull
ſeine Blicke auf Jtalien richtet und von dort ſchleunige
Hilfe in dieſer höchſten Not fordert Mit Strö
men ruſſiſchen Blutes hat England ſeinen Krieg geführt
weh ihm wenn die Erkenntnis davon einmal in den
Schädeln der Moskowiter dämmert Aber ob auch
Millionen von Söhnen ruſſiſcher Mütter geopfert wur
den es war alles vergebens Die deutſche Tapferkeit
und die überlegene Führung haben den Glauben an die

Der heutige Bericht der
W

deutſchen Heeresleitung
T Großes Hauptquartier 23 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Nächtliche Handgranatenangriffe des Feindes nördlich und nord
weſtlich von Souchez wurden abgewieſen

Jn der Champagne unternahmen wir in der Gegend Perthes umfangreiche Sprengungen und be
ſetzten die Trichterränder

Jm Prieſterwalde mißlang nachts ein franzöſiſcher Vorſtoß
Jn den Vogeſen dauern die Kämpfe fort Ein feindlicher Angriff gegen die Linie Lingekopf Barren

kopf nördlich von Münſter wurde nach heftigen Nahkämpfen vor und in den Stellungen der Bayern und
mecklenburgiſchen Jäger zurückgeſchlagen zwei Offiziere 64 Alpenjäger wurden dabei gefangen genommen Am
Reichsackerkopf griffen die Franzoſen erfolglos an

Bei Metzzeral warfen wir ſie aus einer vorgeſchobenen
meiden planmäßig wieder räumten

Jn Erwiderung der mehrfachen Beſchießung von Thiaucourt und anderer

Stellung die wir um Verluſte zu ver

Ortſchaften zwiſchen Maas
und Moſel nahm unſere Artillerie geſtern Pont Mouſſon unter Feuer

Unſere Flieger griffen das Bahndreieck von St
Auch auf die Kaſernen von Gerardmer wurden Bomben abgeworfen BeiFlieger zum Rückznuge

Hilaire in der Champagne an und zwangen feindliche
einem

Luſtkampfſe über Conflans wurde ein feindliches Kampfflugzeug vernichtet
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Jn Kurland folgen wir den nach Oſten weichenden Ruſſen

unter fortgeſetzten Kämpfen bei denen geſtern 6550 Gefangene gemacht und drei Geſchütze viel Munitions
wagen und Feldküchen erbentet wurden

Gegen den Narew und die Brückenkopfſtellung von Warſchau ſchoben ſich unſere Armeen näher
heran Vor Rozan wurden das Dorf Miluny und das Werk Szygi mit dem Bajonett geſtürmt in letzterem
290 Gefangene gemacht

Nächtliche Ausfälle aus Nowo Georgiewsk mißlangen
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Das Weſtufer der

Kazimierz bis Granica iſt vom Feinde geſäubert worden
noch mit ruſſiſchen Nachhuten gekämpft

Weichſel von Janowiec weſtlich von
Jm Waldgelände ſüdöſtlich von Krziniec wird

Zwiſchen Weichſel und Bug gelang es den verbündeten Truppen den
zähen Widerſtand des Feindes an verſchiedenen Stellen zu brechen und ihn dort zum Rückzuge zu bringen Die
blutigen Verluſte der Ruſſen ſind außerordentlich groß

Notiz des W T10 Kilometer ſüdlich Jwangorod
Lingekopf und Barrenkopf liegen 4 Kilometer nördlich Münſter

Oberſte Heeresleitung

Granica

Unüberwindlichkeit der ſtumpfen Maſſe Wuichanden ge

macht die deutſche Kultur hat über das Barbarentum
geſiegt Das aber lag nicht im Plane Albions ſo ſehr
dem Briten heimlicherweiſe eine ſtarke Schwächung des
Rieſenreiches im Oſten willkommen geweſen ſein mochte
Jetzt krallt die Sorge ihm die eigene Kehle

Da ſoll denn der Jtaliener ihm endlich den Blutzoll
entrichten Soll zunächſt der Türkei und dann wohl
auch dem Deutſchen Reich den Krieg erklären und
ſchleunigſt Truppen nach den Dardanellen und nach
Nordfrankreich oder wenigſtens in die Vogeſen ſenden
Und zwar ſpielt man die Komödie um die Makkaroni
leute auf den Leim zu locken mit verteilten Rollen
Die Engländer fordern kategoriſch das Blut der italie
niſchen Soldaten für die Dardanellen die Franzoſen
hinwiederum fordern die Entſendung eines italieniſchen
Hilfsheeres auf ihren Kriegsſchauplatz Bisher haben
ſich die Jtaliener die nichts weniger als opferfreudig ſind
gegen dieſes Verlangen aufs heftigſte geſträubt Aber
England hat ein gutes Mittel die widerborſtigen Lazza
roni zur Vernunft zu bringen Es erklärt einfach Gold
für Blut ohne Soldaten keine Silberlinge Und da
die Finanzlage Jtaliens geradezu kläglich das Ergeb
nis der Kriegsanleihe im eigenen Lande jämmerlich iſt
ſo werden Jtaliens Söhne eben für Englands Geldſack
bluten müſſen Das iſt der Fluch der böſen Tat die
der Mann der ſchönen Helena der Schwarzen Berge
mit ſeinen Leuten ausheckte Wenn dieſer unwürdige
Nachfolger des Königs Humbert auf dem römiſchen
Königsthron ſich in einer ſtillen Stunde vielleicht ein
al in die Seele ſeines Verbündeten des Zaren ver

ſetzen ſollte dem eine Schreckensbotſchaft nach der an

dern den geſunden Schlaf der Nächte raubt der das
Geſpenſt der Revolution ſich drohend ſchon hinter ſei
nem Thron erheben ſieht dann wird ihn vielleicht eine

bange Ahnung deſſen überkommen was er mit ſeinem
Treubruch über ſich und ſein Volk heraufbeſchwor

Jm Oſten aber ſchwingt Hindenburg den Eiſenham
mer weiter Ring an Ring reiht ſich zur Kette die des
Deutſchen Reiches neugeſteckte Grenzen für immer gegen

die moskowitiſche Woge ſichern wird Wie ſollte uns
da die italieniſche Drohung ſchrecken Jm Oſten auf
den Schlachtfeldern in Polen und in Kurland fällt die
Entſcheidung dieſes Krieges dort wird auch Jtaliens

Schickſal ſich erfüllen P

Die Einſchliepung von Fwangorod

Das bedeutſamſte und wohl auch am
überraſchende Ereignis das der geſtrige
deutſchen Oberſten Heeres sleitung meldete iſt die Ein
kreiſung der am Einfluß des Wieprz in die Weichſe
gelegenen den ſüdlichen Stützpunkt der ruſſiſchen Weich
ſellinie bildenden ſtarken Feſtung Jwangorod S
nach dem Wortlaut der amtlichen Meldung eng
ſchloſſen nachdem der Feind von den ve rbündeten
Truppen auf der
worfen worden iſt

An dieſer erf reuli chen Tatſache müſſen wir uns ge
nügen laſſen wenn es auch vorläufi ig noch nicht erſicht
lich iſt welche l
Weichſelufer an dem die
gorods liegen zu feſſeln vermögen
der geſtern abend mit beſonderer
Bericht an dem öſterreichiſchen
Klärung bezieht ſich in

ganzen
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lediglich au f die Vorgänge am linken Weichſeluf er wo

2 in hdie längs der Linie Lozienice Janowiee
I n 2 r ſſiſd Front Roisgelegde feſtungsartig ausgebaute ru Frontſeits der Straße Radom Nowo Al ekſa

von deutſchen Truppen durchbrochen worden iſt Daraufhaben ſich die Ruſſen aufs We lufe
gezogen anſcheinend aber
ihr Uebergang bei Nowo Alekſandria bereits
Feuer deut ſcher Geſchütze ſtand

rech te
dorlurſ4unter rieſigen Verluſten da

Kozienice liegt 16 Kilometer nordweſtlich von Jwan

e ä s m nen
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gorod Janowiec etwa 22 Kilometer ſüdlich hart an der
Weichſel Während alſo von Süden und Südweſten her
die deutſchen Truppen der Ar mee von Woyrſch die drei
links der Weichſel gelegenen Forts von Jwangorod ſamt
dem den Brückenkopf ſchützenden ſtarken gert Gortſcha
toff zernieren ſchließt von Norden und Nordweſten her
offenbar eine öſterreichiſche Armee wabrſcheinlich das
zwiſchen der oberen Rawka und VPilica bi s dahin operie
rende jetzt durch die Zur ücknah me der ruſſiſ ſchen Front
auf Warſchau entlaſtete Heer den weſtlichen Ring um
Jwangorod b die Verbündet en mit dem Sturm auf
die Feſt ung die unſeren 42e ern wohl nur kurzen Wider

e leiſten dürfte ſofort ber ven oder ob ſie ſieledic ich zernieren und den Weit ermarſ zur geplanten
ümſt gelung Warſchaus fortſetzen werden iſt natürlicheine Krage die nur die ſte Heeresleitung beant
worten kann

Die Greigniſſe auf dem polniſchen Kriegsſchauplatz
gen in ſo ſchneller ungeahnter Weiſe aufeinander

daß man ſtets vor neuen Ueberraſchungen ſteht und in
folge d er aus leicht erklärlichen Gründen offenbar etwas

rückhaltenden Berichterſtattung unſerer Heeresleitun
ſich von ihren Abſichten und Plänen kein klares Bi
machen kann So viel ſteht aber feſt daß die Ein
e ing Jwangorods uns nicht nur eine rieſige
riegsbeute bringen wird ſondern auch den Ruſſeneinen der wichtigſten Stützpunkte der Weichſellinie ge

nommen hat
Wie bei Jwangorod ſo iſt auch um War ſchau der

Ring der deutſchen Armee erheblich enger gezogen wor
den Die Ruſſen haben die Stellungen um Grojzy
reits aufgeben müſſen und haben ſich jetzt in einer
erweiterten Brückenkopfſtellung geſammelt die ſich vom
Blonie in ſüdöſtlicher Richtung über Nadarzyn bis zu
dem an der Weichſel liegenden Orte Gora Kalwaryja

w be r

m

C u

hinzieht
Von dem Hampfgebiet am Narew wird lediglich

berichtet daß der Gegner ſeine ausſichtsloſen Gegen
angriffe eingeſtellt hat Dafür toben die Kämpfe im
Süden weiter fort So hat rechts der Weichſel die
Armee des Erzherzogs Joſef Ferdinand nach ſehr 477
ten Kämpfen des zäheſten Widerſtandes der Ruſ
ſen neue feindliche Stellungen bei dem ſchon geſterngenannten Bor gechow erobert und die Beute an Ge

fangenen auf 8000 e igert Auch weiter öſtlich gegen
den Bug hin auf dem Kampfgebiet Mackenſensgelang es den verbü henen Truppen in die feindlichen

Linien einzubrechen und ve pievene Abſchnitte der feind
lichen Stellungen zu nehme

e

Schaulen wiedererobert

Glänzende deutſche Erfolge an der Dubiſſa Linie
Wäl hrend der geſtrige Bericht der deutſchen Oberſten

Heer tun r ein konzentriſches erfolgreiches Vorgehen um Szawle deutſch Schaulen meldet hat die
Frankf Ztg von ihrem Vertreter im öſtlichen Haupt

quartier ein Tclegrai nm r wonach Schaulen
bereits wiede obert iſt Die Meldung lautetSzawle 3 Juli Den in letzten Tagen an der

geſamten Oſtfront erzielten deutſchen Erfolgen geſellte
ſich die heute frühmorgens erzwungene Wieder 4
einnahme von Szawle Um Mitte Mai war
die bis nördlich von Szawle vorgedrungene deutſche
Linie vor den an jener Stelle beſonders ſtark ange
ſetzten ruſſiſchen Verſtärkungen einige Kilometer ſüd
lich und weſtlich teilweiſe bis an die Dubiſſa ausge4
wichen Eine ſehr kräftig ausgebaute ruſſiſche Stellung
ſtützte ſich auf die Dörfer Lepary und Gringary
Am 290 Juli erfolgte der deutſche Angriff Nach zwei
einhalbſtündiger Artillerievorbereitung die durch das
Mitſprechen großer Kaliber beſonders wirkſam war
wurde um 30 nachmittags die Lepary flankierende
Höhe 142 durch ein Jnfanterieregiment in kühnem
Anlauf geſtürmt Heftige Gegenangriffe die der
Feind nachts unternahm endele mit ſeiner voll
kommenen Vertreibung auch aus ſeinen übrigen ſeit
vielen Wochen zäh behaupteten Stellungen und ang
Szawle Um den Rückzug in Richtung Radzi
wiliſchki zu decken nahmen die Ruſſen den öſtlichen
Teil der Stadt Szawle die bei Morgengrauen vom
einem oſt preußiſchen Regiment beſetzt worden warunter Feuer Sie werden aber von unſern energiſci
nachſtoßenden Truppen bereits hart bedrängt

Das überall von Schützengräben früherer heißer
Kämpfe durchzogene Gelände der faſt ohne Unter
brechung ſeit 30 Stunden wütenden Schlacht erinner9
in ſeiner hügeligen Lage mit Baumgruppen undFeldern an das Vogtland Ueber dieſem grünen Ge
lände ſtand ein wundervoller Sommernachmittag als
die Schlacht der faſt unſichtbaren Gegner am lauteſten
donnerte Man ſah außerhalb der Deckungen nur die
langen Züge ruſſiſcher Gefangenen die rückwärts ge
führt wurden Auf einigen Feldern arbeiteten Ernte
arbeiter wie im tiefſten Frieden Chaxrakteriſtiſch war
S auch daß heute früh den in Szawle einrückenden
Deutſchen bereits Leute entgegenzogen die vor Monaten
aus ihren ländlichen Heimſtätten geflüchtet waren
und ſofort die Gelegenheit benutzten mit ihrem Haus
rat in ihre in der deutſchen Zone gelegenen Dörfen
zurückzukehren
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Jn der bereits ſtark mitgenommenen jetzt aber

mals bhrennenden Stadt Szawle iſt bisher der
a weiße weithin ſichtbare Kirchturm unve

geblieben
J Die Treffſicherheit und furchtbare Wirkung unſerer

ſchweren Artillerie zeigt ſich erſchütternd beim Beſuch
der verlaſſenen ruſſiſchen Schützengräben
Nach dem amtlichen Bericht ſind bei den Kämpfen um

Schaulen über 4000 Gefangene gemacht worden Der

S C

rt Leparhy liegt fünf Kilometer ſüdweſtlich von
chaulen Radziwiliſchkä wohin die Ruſſen ſich

nrückziehen liegt halbwegs zwiſchen Schaulen und
Auch

G O

weiter ſüdlich
an der unteren Dubiſſa

haben die Ruſſen die lang und zähe behaupteten Stel
Der Durchſtoß der deutſchen

Truppen durch ihre Front zwang n zum Rückzug bis
4 uf das faſt 40 Kilometer weiter öſtlich an der Schuch
n 1 gelegene Grinkiszki Die Linie Grinkiski

udzinny an der Heerſtraße SchaulenWilna mit der Anlehnung an die Schuchwa dürfte den
Ruſſen wohl einen neuen aber vorausſichtlich nicht lange

enden Stützpunkt bieten
t Das gleichzeitige energiſche Vorgehen Hindenburgs

gegen Kowno verleiht der ganzen Aktion in Kurland eine
ichende Bedeutung auf die auch die franzöſiſche

kritik mit großer Beſorgnis hinweiſt
9 7

Die Flucht aus Warſchan
Krakan 22 Juli Der Czas veröffentlicht fol

Nitteilungen Warſchauer Blätter Goniece
meldet über die beſchleunigte Räumung

rus daß die Züge trotzdem ſie bedeutend ver
irden nur ſehr unregelmäßig abgehen und total

t ſind Mit den Zügen verlaſſen entſprechend
gangenen Befehl alle Beamten ſamt ihren

e Stadt Aus dieſer Bevölkerungskategorie
0 Perſonen in Betracht Die Sträf

Warſchauer Gefängniſſen und denen
rer Städte werden in das Jnnere Rußlands trans

Nach einer Meldung der Krakauer Nowa
ſoll die Räumung Warſchaus bereits voll

Ueber 18000 Perſonen haben die Stadt
verlaſſen und zwar in der Zeit vom 1 bis
und über 80000 wurden auf Befehl des Ge

nerelgounberneurs zwangsweiſe fortgeſchafft Wie das
Blatt weiter berichtet habe der Pöbel auch in h
antideutſche Unruhen veranſtaltet Jn der Stadt
finden ſich keine Ausländer mehr ſogar die Bericht

Blättern der Tripleententeſtaaten haben
m verlaſſen Es werden maſſenhaft Ver

aus politiſchen Gründen vorgenommenRäumung des Wilnaer Bezirkes

Kopenhagen 22 Juli Priv Telegr Telkegragf meldet ans Petersburg Auch der Bezirk
Wilna wird von der Zivilbevölkerung geräumt bisher
iſt ein Drittel der Zivilbevölkernng Wilnas abgeſchoben

luf Petersburger Befehl ſollen ſämtliche Schulen in
dem bevorſtehenden Ende der gegen

n Ferien nicht wieder eröffnet werden Das
Gymnaſium iſt nach Mohilew verlegt worden

Kronmittelſchulen in Kowno Grodno Breſt
8k Mitau und Riga haben vom Miniſterium

r diesmal keine Jmmatrikulationen vorzuneh
und ihr wichtigſtes Archiv nach Petersburg abzu

t Jſchicken Die gleiche Weiſung erhielt das Rigaer Poly

lungen räumen müſſen

erſtatter von

G n 0 ach

Engliſche Befürchtungen um Warſchan
London meldet man

Die Daily Mail enthält einen bemerkenswerten Artikel
über den großen ruſſiſchen Rückzug unter der Ueberſchrift

s bedeutet Warſchau der in außerordentlich
peſſimiſtiſcher Weiſe die gegenwärtige Kriegslage beſpricht
Der Artikel kann als ein Zeichen der Niedergeſchlagenheit

h gehen die die ruſſiſchen Mißerfolge in England hervorrufen
Man rechne ſo heißt es in dem Artikel daß gegenwärtig drei
Millionen Deutſche und Oeſterreicher an der Oſtfront ſtehen
Die deutſche Jdee ſei daß wenn einmal die ganze Weichſellinie
ſich in deutſchen Händen befinde zwei Millionen mit Maſchinen
gewehren und einer mächtigen Artillerie die Ruſſen für eine
ganz unbeſtimmte Zeit aufhalten könnten Die Deutſchen
könnten dann eine Million an die Weſtfront werfen oder ſie
zur Hilfe für die Türkei oder zur Bekämpfung Jtaliens ver
wenden Wenn Warſchau falle dann würde ſich das ſofort im
Kampfe gegen Calais bemerkbar machen Wenn Rußland ge
zwungen werde zurückzugehen dann könnten Monate ver
gehen bis es ſeine Offenſive wieder aufnehmen könne und
während aller dieſer Monate würde die Weſtfront die ganze

raft des deutſchen Angriffs auszuhalten haben
Der Korreſpondent des Daily Chronicle in Petersburg

meldet über die deutſche Offenſive Der ſtrategiſche Plan i ſt
roßartiger als alle früheren Die bisherigen

J e und Vorſtöße ſcheinen nur zur Orientierung für den
e jetzigen Plan gedient zu haben Die Deutſchen wenden jetzt
h die Ergebniſſe ihrer Erfahrungen eines ganzen Jahres an

i Rußland müſſe allein den Brei auslöffeln
Amſterdam 22 Juli Daily Telegraph meldet aus

1 Petersburg Die Ruſſen klagen daß Rußland allein den
Krieg ausfechten müſſe Dieſe Klage ſtamme nicht nur
aus dem Volke ſondern der militäriſche Sachverſtändiger n Vo ke

cIm Weichſellunde bei Jwangorod

Der Teil des Weichſellaufes der durch die jetzt ſo
nannte Feſtung Jwangorod beherrſcht wird bildet

lagader des zu beiden Seiten des Stromes ſich
en Geländes auf dem gegenwärtig die entſchei
Rieſenſchlacht in Südpolen geſchlagen wird

das früher den Namen Demblin führte
liegt an einem ſtrategiſch hochwichtigen Punkte da wo

t der Wieprz von Oſten her in die Weichſel mündet Der
e Weichſelſtrom iſt hier 200 Meter breit die Feſtung ſelbſt

e liegt einige Werſt ſüdlich von dem Orte am rechten Ufer
e es Wieprz und nahe der Weichſel ſo daß ſie beide

Strön ch beherrſcht Jhre Bedeutung iſt ſchon
dadr zegeben daß der Weichſelſtrom aufwärts wie

h abwärts nur verhältnismäßig wenige Uebergänge bietet
Von Jwangorod abwärts bis zum Einfluſſe der Pilitza
ſtröm Weichſel faſt ohne Ausnahme zwiſchen hohen

en und waldbedeckten Ufern die den Uebergang er
n ſchweren aber den landſchaftlichen Reiz des Stromlaufes

u ſentlich erhöhen Jmmer parallel mit dem linkenu er läuft die alte H auptſtraße von War
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ich Lublin die erſt ſüdlich von Jwangorod
Unmittelbar am Strome ſind

tende Anſiedlungen nur ſelten Zwiſchen Jwan
n de n r öſterreichiſchen Grenze iſt derjenige TeilWeichfellaufes am intereſſanteſten und belebteſten

Larſchau Lubliner Straße ſchon von alten Zei
ten her Strom überſchreitet Dort empfängt ſie auf

Ufer die Stadt Pulawy die auch den
wo Alexandria führt und die jetzt

en Warſchauern als Sommerfriſche viel benutzt
Einſt genoß Pulawy in ganz Polen einen Ruhm

n ohnegleichen war Das war damals als ese glänzende Reſidenz der Czartoryskis war Das
n alte Schloß dieſer polniſchen Adelsfamilie beherrſcht noch

n

ſel überſchreitet

S
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S

n jeht die ganze Umgebung und bis zur Weichſel hinunter
ht ſich der ſchöne Schloßpark der u a eine Nach

Dera y des Sibyllentempels von Tivoli enthält
Park war von je durch die Mannigfaltigkeit und Schön

z heit ſeiner Anlagen berühmt das Schloß reich an ge
h ſchichtlichen und Kunſtſchätzen und eine ganze Reihe von
h Dichtern hat Pulawy ſeinen Reizen und ſeinen Be

für Halle
des Rußki Jnvalid der zweifellos e Beziehungen
zum Großen Generalſtab unterhält weiſt be
reits zum zweiten Male in zwei Tagen auf den Gegen
ſatz der Kämpfe die Rußland ausfechten muß zu der
Untätigkeit der engliſchen franzöſiſchen und italieniſchen
Heere hin Zwiſchen Weichſel und Bug dürften allein
ſoviel Truppen ſtehen wie auf dem ganzen weſtlichen
Kriegsſchauplatz

Der ruſſiſche Bericht
Peterburg 23 Juli Mitteilung des Großen Ge

neralſtabes Jn der Gegend von nSeht ne auf der Straße weſtlich der
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Chauſſee Mitau Szawle ſtatt Jn der Gegend jenſeits
des Njemen erbitterte Kämpfe am Fluſſe Jeſſia ſüd
weſtlich von Kowno am 21 Juli n der Narew
front in der Gegend des Brückenkopfes von Rozany
erbitterte Kämpfe Bei den Dörfern Mrotſchka und
Kawka ſäbelten die Koſaken bei einem ſchneidigen Gegen
angriff eine deutſche Kompagnie nieder Auf dem linken
Weichſelufer haben unſere Truppen die Front
Blonie Nadarya und die vorgeſchobenen Stel
lungen bei Jwangorod inne Die Kämpfe zwiſchen
Weichſel und Bug nahmen am 21 Juli neuerdings den
Charakter großer Erbitterung an Feind verſam
melte ſeine Hauptkräfte in der Richtung auf Balgihe
Trawniki Wojotawitza und Grubeſchowy Manche
Dörfer und Höhen wechſelten oftmals den Beſitzer Am
Bug erbitterte Kämpfe bei Krylow Dobrotow Auf
einer breiten Front e von Sokal ſäuberten
wir das rechte Bugufer vom Feinde und machten beim
Dorfe Poturzice ungefähr 1500 Gefangene

Geheimnisvolle Sprengungen in Oſſowiez
Wie wir erfahren haben die Ruſſen bei Oſſowiez die

Eiſenbahnbrücke über den Bob er in die Luft geſprengt
Auch ſind wie wir einem Feldpoſtbrief entnehmen drei
oder viermal in letzterer Zeit bedeutende Sprengungen
beim Zentralwerk und Fort 4 beobachtet worden die
nicht von unſerer Artillerie hervorgerufen worden ſind
Ob es ſich um gewollte militäriſche Maßnahmen oder
um verbrecheriſche Sprengungen handelt konnte bisher
nicht feſtgeſtellt werden Uebrigens ſind die vor einiger
Zeit verbreiteten Gerüchte Oſſowiez ſtehe vor dem Fall
ganz unſinnig

Das Strafgericht für die galiziſchen Niederlagen
Nach Petersburger Meldungen wurden infolge der

galiziſchen Niederlage 14 Generale und Stabsoffiziere
ihrer Poſten enthoben und von dem Oberkriegs
gericht in Petersburg unter Anklage geſtellt

Der 4 Tag der Fſonzoſchlacht
Das Ringen am Jſonzo dauert ſort Die Jtaliener

laſſen trotz der Rieſenverluſte die ihnen der immer er
neuerte Auſturm gegen die öſterreichiſchen Verteidi
gungsſtellungen gebracht hat und trotz des Mangels
an bisherigen nennenswertem Erfolgen nicht locker
Befehl Cadornas lautet offenbar um jeden Preis
eine Sprengung der feindlichen Front zu erzwingen
Nach ſeinen eigenen Tagesberichten hat er auch auf
dem Karſtplateau Fortſchritte zu erzielen vermocht
König Viktor Emanuel ſelbſt habe den umfangreichen
und ſchwierigen aber glücklichen Unternehmungen bei
gewohnt von denen jedoch infolge ſtrengſter Vor
ſchriften der Zenſur noch keine Einzelheiten bekannt
gegeben werden dürften Es erſcheint einigermaßen
ſonderbar weshalb von wirklichen Erfolgen nichts ſoll
verlauten dürfen Die Jtaliener waren doch ſonſt ſo
zaghaft nicht beim Verkündew ihrer Siege

Glücklicherweiſe ſpart dagegen der letzte öſter
reichiſche Heeresbericht um ſo weniger mit dem Auf
zählen von Einzelheiten aus den jüngſten Kämpfen an
der Jſonzofront und ſeine Angaben enthüllen vielleicht
auch den tieferen Grund von Cadornas Zurückhaltung
Danach iſt es den Oeſterreichern nämlich trotz der

e waltigen Uebermacht welche ihnen der
Feind entgegen zu werfen vermag gelungen bisher
alle Angriffe abzuſchlagen und ſich auch
einiger anfänglich verloren gegangener Stellun
wieder zu bemächtigen Nach viertägiger Schlacht haben
ſie mit wahrhaft heroiſchem Heldenmut ſowohl den
Brückenkopf Görz wie das Doberdoplateau zu behaupten
vermocht Noch iſt der Kampf nicht zu Ende Angeſichts
der natürlichen Erſchöpfung der Truppen auf beiden
Seiten die beim Angreifer noch eher zu erwarten iſt
wie beim Verteidiger iſt auf eine lange Fortdauer des
Ringens indes nicht mehr zu rechnen Dann wird ſich
zeigen ob wie Cadorna will eine merkbare Verſchie
bung der Fronten ſtattgefunden hat oder nicht

Cadornas Bericht
Rom 22 Juli Amtlicher Kriegsbericht von heute

abend 7 Uhr Jn Tirol im Trentino und in Kärnthen
iſt die Lage unverändert Auf der Jſonzofront
fuhr unſere Offenſive geſtern fort ſich in der
ganzen Zone vom Krn bis zum Hochplateau des Karſt
zu entwickeln Hier behaupteten wir nach einer Rückkehr
der Offen ſäve des Feindes der unſeren linken
Flügel von der Jſonzobrücke abzudrängen ſuchte trotz
dem unſere früheren Stellungen und drangen an einigen
Punkten merklich vor Neuerdings wurden viele Ge
fangene etwa ar rpert gemacht und viel Waffen
und Munition erbeutet Die Luftaufklärungen und die
Ausſagen der Gefangenen laſſen erkennen daß beim
Feinde Verſtärkungen eingetroffen ſind die nach
den Erklärungen der Gefangenen ſelbſt ſchleunigſt und in

ſitzern begeiſterte Huldigungen dargebracht Als aber
die Czartoryskis im Jahre 1831 für die polniſche Sache
eingetreten waren war auch das Schickſal dieſer ſchönen
Fürſtenreſidenz entſchieden Der Beſitz wurde eingezogen
teils zur Reichsdomäne gemacht teils an ruſſiſche Große
verſchenkt und in das geräumige Schloß wurde ein land
und forſtwirtſchaftliches Jnſtitut einquartiert

Vom Schloſſe von Pulawy aus hat man weichſel
abwärts Ausſicht bis auf das Städtchen Kazimierz
das gleichfalls am rechten Ufer des Stromes in einem
ſteil anſteigenden Seitentale gelegen iſt Es hat ſeinen
Namen von Kaſimir dem Großen der es erbaute und
wird heute faſt ganz von Juden bewohnt Das Wahr
zeichen von Kaſimierz iſt ein runder hoher Turm der
als einziger Reſt der alten Burg Kaſimirs des Großen
einſam vom hohen Berge auf die Fluten der Weichſel
herniederſchaut Dieſer Punkt des Weichſellaufes iſt
landſchaftlich von hoher Schönheit Beſonders reizvoll
iſt die Ausſicht vom alten Kaſimir Turme nach dem an
deren Stromufer wo das Städtchen Janowicz liegtKaſimierz ſelbſt in ſeinem tiefen anmutigen Teale um

welches rings im Halbkreiſe Felder und und mannig
fach belaubte hohe waldige h ziehen iſt ein
Stadtbild von nicht gewöhnlicher Schönheit Nur drei
enge Zugänge durchſchneiden den Hügelkranz der daher
der Verterdigung manche Vorteile bietet Einſt war die
Stadt ein großer Mittelpunkt des Kornhandels und aus
Thorn Elbing Danzig ja ſelbſt aus England trafen die
Kaufleute in dem jetzt ſo einſamen und ſtillen Weichſel
ſtädtchen ein um ihre Getreidegeſchäfte hier abzumachen
Nun aber liegen die zahlreichen Kornſpeicher meiſt ver
fallen da der Handel von ſeiner alten Höhe weit ge
ſunken iſt Auch auf dieſem Teile des Weichſellaufes
ſenden die beiderſeitigen Hügel und Berggruppen ihre
Ausläufer zumeiſt bis dicht an den Fluß heran der ſo
mit ſtreckenweiſe zwiſchen Höhenrändern dahinfließt
Weſtlich iſt es das Land von Radom öſtlich das Gou
vernement Lublin das die Weichſel hier beſpült Das
Gouvernement Lublin iſt das eigentliche Land des ſo viel
genannten Wieprz der im großen Bogen aus der Gegend
von Tomaszow zur Weichſel herumſchwenkt Seinen
Lauf bezeichnen viele Sümpfe in denen auch urwäldliche
Tierreſte gefunden worden ſind Das Lubliner Land

und die Sachſen
aufgelöſten Formationen an die Front geſchickt wurden
um die äußerſt großen Verluſte des ndes auszu
gleichen General Cadorna

Beſuch des Königs der Belgier in Iteſien
Lugano 22 Juli Wie Popnlo Jtalia meldet

wird der belgiſche König Albert zum Beſuche des italieni
ſchen Heeres erwartet

Die Beilegung des h wen
Bergarbeiterſtreiks

Der Ausſtand in den Grubenbezirken von Südwales
iſt zwar beendet aber die ſchwere Sorge dieſer ſich
immer erneuernden Ausſtände in der Jnduſtrie und
den Bergwerken iſt für die engliſche Regierung damit
keineswegs gebannt Engliſche Blätter äußern ſich im
Gegenteil ſo peſſimiſtiſch wie nur denkbar über dieſen
von Lloyd George erzielten Erfolg Gewiß iſt esdem Einfluß und der Beredſamkeit des früheren Schatz

kanzlers und jetzigen Munitionsminiſters gelungen
die Gefahr für den Augenblick zu bannen aber nicht
die Arbeiter hat Lloyd George der bekanntlich ſelbſt
ein Waliſer und Sohn eines Bergmanns iſt durch den
Appell an ihre patriotiſche Pflicht zum Einlenken be
wogen ſondern die Arbeitgeber und auch dieſe nur da
durch daß die Regierung gewiſſermaßen die Garantie
für die aus den gewährten Lohnerhöhungen erwachſende
Steigerung der Ausgaben der Grubenbeſitzer über
nimmt vermutlich in der Weiſe daß in die zu erwar
tenden Höchſtpreiſe für Kohlen die Lohnſteigerungen
gleich eingerechnet werden So bezeichnet die Morning
poſt das angeſehenſte Organ der Konſervativen

die Tatſache daß der Streik in Südwales nur
durch die Erfüllung aller von den Arbeitern geſtellten
Bedingungen zu beenden war als einen vollſtän
digen Zuſammenbruch der Regierungund eine Schande die England nicht ſchnell vergeſſen
kann Die Times ſchreibt der Erfolg ſei nur dem
Miniſter Lloyd George zuzuſchreiben Die
Fongirwg Proklamation habe vollſtändig verſagt und
die Regierung ſei blamiert
Die Munitionsbill hat vollſtändig verſagt die

Waliſer Bergarbeiter haben alle ihre Bedingungen
durchgeſetzt auch die daß die jetzt gemachten Zugeſtänd
niſſe noch ein halbes Jahr nach dem Frieden Geltung
haben ſollen Ueber dieſe Bedingungen zu urteilen iſt
nicht unſere Sache ſondern geht allein die Engländer
an daß nach dieſem Erfolge der Waliſer der gleich
bedeutend mit der völligen Niederlage der Regierung
iſt Ruhe eintreten ſollte erklärt die engliſche Preſſe
ſelbſt für un wahrſcheinlich Was den Waliſern recht
iſt iſt auch den Schotten und den Bergarbeitern im
übrigen England billig und ſo wird die in Südwales
erſtickte Flamme des Ausſtandes höchſt wahrſcheinlich
bald an anderen Stellen emporſchlagen Das ohnehin
nicht ſehr feſt fundierte engliſche Koalitionsminiſterium
aber hat eine neue ſchwere Erſchütterung erfahren

Das Ringen um die Dardanellen
300 000 Landungsirnppen in ergebnisloſem Kampfe
Aus Konſtantinopel läßt ſich die Neue Freie Preſſe

drahten daß im Tanin der bekannte jungtkürkiſche
Schriftſteller Huſſein Dſchadid in einem längeren Auf
ſatze über das Ringen um die Dardanellen ſagt daß
eine Armee von zuſammen 300 000 Mann nun ſchon
ſeit 226 Monaten unterſtützt von 50 bis 60 Kriegs
ſchiffen die täglich zwiſchen 30 40 000 Geſchoſſe ver
feuern um den Beſitz der Dardanellen ringt Und das
Ergebnis gleich Null Jetzt ſpielt ſich dort ein Schützen
We ampf ab für den die Halbinſel wie von Natur
ge fen iTrotz der Stärke des feindlichen Heeres von 300 000
Mann hält dies der Mailänder Secolo für unge
nügend Das Blatt beſchäftigt ſich neuerdings in einem
Leitartikel mit der Lage auf Gallipoli und kommt zu
dem Schluß daß dieſe für die Verbündeten nach wie
vor ausſichtslos ſei Nur das Eingreifen einer großen
bulgariſchen oder italieniſchen Armee könne noch eine
Wendung zum Beſſerm herbeiführen

Neue vergebliche Angriffe der Verbündeten
auf Gallipoli

Konſtantinopel 22 Juli Das Hauptquartier
teilt mit Am 20 Juli abends verſuchte der Feind einen
durch Bombenwürfe vorbereiteten Bajonett
angriff gegen unſerem linken Flügel Seine Reihen
wurden aber durch unſer Feuer gelichtet und kehrten in
ihre Stellung zurück Bis zum Morgen erneuerte er
ſeine Verſuche dreimal wir warfen ihn aber
immer zurück und trieben ihn mit ſchweren
Verluſten bis in ſeine Stellungen Bei Seddul Bahr
beſchoß der Feind am 20 Juli unſeren linken Flügel
zwei Stundew lang vergeblich Jn der Nacht zum
21 Juli wiederholte er die Beſchießung ohne jede Wir
kung Wir hielten es für überflüſſig zu antworten Jn
derſelben Nacht verurſachten Batterien beim Kum Kaleh
durch Feuerüberfall auf das feindliche Lager bei Seddul
Bahr eine große Explofion und einen zwei
Stunden dauernden Brand in den feindlichew Mumnitions

inen Am 21 Juli beſchoſſen wir das Lager und
die Artillerieſtellung bei Mortoliman wirkſam Der
Feind erwiderte wirkungslos

An der Front im Jrak verſuchte der Feind um ſeine
Niederlage zu verſchleiern Demonſtrationen durch ab

ſumpfig nimmt aber weiter nach Oſten an Fruchtbarkeit
ſtetig zu und im Bezirke des Bugs halten ſich Weizen
und Roggen beinahe das Gleichgewicht Die großen
Städte dieſes ganzen Teiles des Weichſelgebietes liegen
nicht am Strom ſelbſt ſondern an ſeinen Flanken
hier Radom dort Lublin ſchon von altersher die be
deutendſte Stadt in ger Südpolen die ſehr anmutig
inmitten von Seen Moräſten und Anhöhen an einem
kleinen Nebenfluſſe des Wieprz an der Byſtryzea gelegen
iſt Lublin iſt eine geſchichtliche Stadt Jm 10 Jahr
hundert begründet und in der polniſchen Geſchichte viel
fach von Bedeutung zählt ſie nicht weniger als achtzehn
Kirchen zahlreiche Klöſter und eine Reihe alter Paläſte
der großen polniſchen Adelsgeſchlechter Unten im
Tale liegt die alte Judenſtadt und in ihrer Nachbarſchaft
erhebt ſich auf hohem Felſen ein altes Schloß von Kaſi
mir dem Großen von dem ein Turm noch recht gut er
halten iſt Um die Mitte des 18 Jahrhunderts war die
Stadt die einſt 70 000 Einwohner zählte bis auf etwa
16 000 geſunken ſeitdem hat ſie ſich wieder weſentlich
gehoben und birgt heute über 50000 Menſchen

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Von der Univerſität Halle Der ordentliche Prof

an der Göttinger Univerſität Dr Guſtav Frölich
hat einen Ruf als Nachfolger des verſtorbenen Prof
Dr v Nathuſius nach Halle erhalten und ange
nommen Prof Frölich wird ſein neues Lehramt und
damit auch die Leitung des vor Jahresfriſt in Anweſen
heit des Kultusminiſters und des Landwirtſchafts
miniſters eröffneten Tierzuchtinſtituts an der Uni
verſität Halle mit Beginn des bevorſtehenden Winter
ſemeſters übernehmen Frölich iſt 1879 zu Oker a H

Herzogtum Braunſchweig geboren Er promovierte im
Februar 1904 in Göttingen mit einer Arbeit Ueber das
ſogenannte umlaufende Betriebskapital Nach mehr
jähriger praktiſcher Tätigkeit wurde er am 1 Oktober
1910 Extraordinarius für Tierzuifcht und zweiter Lehrer
am landwirtſchaftlichen Jnſtitut der Univerſität Jena
als Nachfolger von Prof Dr A Richardſen Am
5 Oktober 1912 erfolgte ſeine Ernennung zum

iſt in ſeinem weſtlichen Teile vielfach ſandig auch

Freikag 23 Mir 7915
d

weigte Truppen welche wir elos ab wieſen An
übrigen Fronten nichts Bewerkenswertes

Fürft Hohenlohe in Konftantinopel
Vor einer Verſtändigung Rumäniens und Bulgariens

mit den Zentralmächten

Konſtantinopel 22 Juli Die warme Aufnahme
die dem Fürſten Hohenlohe türkiſcherſeits bereitet wird
t nicht allein dem Vertreter der deutſchen Botſchaft
ondern auch der Perſönlichkeit von der wie in

türkiſchen politiſchen Kreiſen verſichert wird eine
endgültige Verſtändigung Rumäniens mit
den Zentralmächten erwartet wird DieVerſtändigung dieſer Mächte wird auch deshalb erhofft
weil als ihre Folge eine bulgariſch rumäni
ſche Verſtändigung und ebenſo die türkiſch
bulgariſche h und letzten Endesnicht allein die Stellungnahme Griechenlands zu der
Sache dieſer Staaten ſich ergeben dürfte Nach einer
privaten Meldung des Turian blieb Fürſt Hohen
lohes Beſuch in Sofig nicht ohne Erfolg Seine
Unterredungen mit verſchiedenen Staatsmännern ſollen
ein gutes Ergebnis gehabt haben Daß Radislawow
und andere Kabinettsmitglieder dem ihm zu Ehren
gegebenen Mahle beiwohnten hat die Ruſſenfreunde in
Sofia in Verlegenheit gebracht Ein aus Sofia vor
geſtern hier eingetroffener bulgariſcher Abgeordneter

eſtätigt dieſe Nachricht und fügt hinzu daß Fürſt
Hohenlohe ſein Ziel in Bulgarien ſicher erreicht habe

Stockholm 22 Juli Svenska Dagbladet ſchreibt
Da der Erfolg der Dardanellenoperationen ausge
blieben iſt wird die Stellung Rumäniens von
Tag zu Tag ſchwieriger und es müßte ein Beſchluß ge
faßt werden Viele Zeichen deuten darauf hin daß
dieſer zu Gunſten der Zentralmächte aus
fallen werde

Ein engliſches Schiff im Suezkanal vernichtet
Kürzlich meldete das türkiſche Hauptquartier daß

die Schiffahrt durch den Suezkanal infolge Verſenkung
eines feindlichen Schiffes habe eingeſtellt werden müſſen
Folgende Meldung aus Amſterdam ſteht damit offenbar
im Zuſfammenhange

Amſterdam 22 Juli Das Haager Vaderland
meldet Jn Kairo verlautet gerüchtweiſe daß das
engliſche Schiff Thereſa im Suezkanal
auf eine von den Türken gelegte Mine geſtoßen ſei
und vernichtet wurde Man nimmt an daß die
Minen im Kanal von irregulären Truppen ausgeſtreut
wurden Solche Minenlegung iſt durchaus nicht ver
einzelt Die türkiſchen Jrregulären erſcheinen auch
häufig am Ufer und beſchießen die Schiffe Tatſächlich
wurde ein italieniſcher Dampfer ſo beſchoſſen daß die
Kommandobrücke von 50 Treffern beſchädigt wurde

Der angebliche Jnhalt der amerika
niſchen Note

W T Waſhington 22 Juli Reuter
Die Regierung der Vereinigten Staaten hat beſchloſſen
daß es als unfreundlicher Akt angeſehen würde wenn
neutrale Amerikaner durch einen Angriff deutſcher
Unterſeeboote ihr Leben verlören Jn der Note wird
mitgeteilt Deutſchland möge daßür Sorge tragen daß
die Unterſeeboote im Einklang mit dem Völkerrecht
handelten Es wird Schadenerſatz für den Tod den
amerikaniſchen Bürger verlangt die mit der Luſitania
untergegangen ſind Der Vorſchlag Deutſchlands wo
nach die amerikaniſchen Schiffe unbeläſtigt bleiben
würden wenn ſie kein Banngut führten und daß
Amerika vier Schiffe für den transatlantiſchen Verkehr
einſtellen ſolle werde zurückgewieſen Man er
wartet daß die Note am Freitag nach Berlin abgeſchickt
wird

Eine engliſche Lüge
Berlin 22 Juli Einer Reutermeldung zufolge

teilte MeNamara im Unterhauſe mit daß das am
2 Juli in der Oſtſee von einem engliſchen n
verſenkte Linienſchiff der Deutſchlandklaſſe das Linien
ſchiff Pommern geweſen ſei

Hierzu wird uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt
daß in der Oſtſee bisher überhaupt kein deutſches Kriegs
ſchiff durch ein feindliches Unterſeeboot zum Sinken ge
bracht worden iſt

Die oben erwähnte Reutermeldung lautet London
im Unterhauſe erklärte MeNamara daß nach einer
halbamtlichen Mitteilung der ruſſiſchen Regierung der
Kommandant des britiſchen Unterſeebootes das am
2 Juli das Schlachtſchiff Pommern in der Oſtſee
torpediert hatte der Commander Max Horton geweſen
ſei derſelbe Offizier der ſich ſchon während der früheren

Ein Burenhilfskorps für England
Zürich 23 Juli

wird aus dem Haag berichtet General Botha bereitet
die Abſendung eines BurenHilfskorps von 10 15 000
Mann nach England vor Er ſoll das Korps perſönlich
nach England begleiten

Streik in der ſpaniſchen Handelsmarine

Paris 22 Juli Der Temps meldet aus Ma
drid Der allgemeine Ausſtand der Offiziere
und Matroſen der Handelsmarine iſt amtlich be
kanntgegeben worden Jn Barcelona und Bilbao iſt
die Lage beſonders ernſt

geſamte allgemeine Landwirtſchaftslehre und Tierzucht
Frölichs Arbeitsgebiet iſt die Pflanzen und Tierzucht

Die Landwirte an der Univerſität Halle An der
Univerſität Halle ſind im Sommer Semeſter 1915 mit
Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulierten und
Hoſpitanten eingeſchrieben 282 Landwirte von Beruf
Hiervon gehören an dem Deutſchen Reiche 198 dem
Auslande 84 darunter waren aus Oeſterreich Ungarn 71
aus Bulgarien 5 aus Rumänien 4 aus der Schweiz 2
und aus Amerika 2 Außerdem beteiligten ſich am land
wirtſchaftlichen Studium 6 Kameraliſten Dem
Studium obliegen gegen 20 während die anderen als
militär oder landſturmpflichtig Kriegsdienſt leiſten

Freilichttheater an der Saale Heute Freitag
abends 828 Uhr gelangt Wehe dem der lügt zur Auf
führung Sonnabend den 24 Juli abends 828 Uhr
findet die Erſtaufführung von Prezioſa ſtatt

precioſa im Freilichttheater Das Wolſſche
Schauſpiel Precioſa mit der Muſik unſeres großen
klaſſiſchen Meiſters Carl Maria von Weber gehört zu
dem eiſernen Beſtand der Bühnenſpielpläne was auf
die im beſten Sinne volkstümliche Muſik und die
farbigen Bilder der Handlung zurückzuführen ſein
dürfte Das Werk eignet ſich vorzüglich zur Wieder
gabe auf unfrer Naturbühne an der Saale die beſon
ders den Zigeunerſzenen einen anmutigen und beſonde
ren Rahmen verleiht Deshalb hat ſich die Leitung
entſchloſſen es unter Mitwirkung des Meiling
chors und des Männerliedertafelquartetts
zur Aufführung zu bringen Die Erſtaufführung findet
morgen Sonnabend den 24 Juli abends 84 Uhr
ſtatt während heute Freitag abend Weh dem der
lügt zur Wiederholung gelangt

Thalia Theater Der große Erfolg den Suder
manns modernes Schauſpiel Johannisfeuer in ſeiner
diesjährigen Aufführung im Thalia Theater hatte ver
anlaßt die Leitung es am kommenden Sonntag
abends 86 Uhr zu wiederholen Karten zum Preiſe
von 0,55 bis 1,55 Mark ſind in den bekannten
Zigarrengeſchäften und abends an der Kaſſe des Thalig
Theaters zu haben

Ordinarius in Göttingen mit dem Lehrauftrag für die

Kriegszeit bei Helgoland ausgezeichnet hat

Jn der Neuen Züricher Zeitung



W T Wien 22 Juli Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchanplatz

mals der Schauplatz großer Erfolge der
Verbündeten Die feindliche Hauptſtel
lung die weſtlich und ſüdlich Jwaugorod in der
Linie Kozienice Janowiec angelegt un feſtungsartig
ausgeſtaltet war wurde beiderſeits der Straße Radom
Nowa Alekſandria von deutſchen Truppen
durchbrochen Die Ruſſen wichen nach Jwangorod
und auf das rechte Weichſelufer Jhr Rückzug über die
Brücke von Nowa Alekſandria ſtand bereits unter dem
Feuer der deutſchen Artillerie Oeſterreichiſch ungariſche
Truppen nähern ſich kämpfend von Weſten deutſche von
Süden den Forts von Jwangorod Zahlreiche Ort
ſchaften weſtlich der Weichſel wurden von den fliehenden
Ruſſen in Brand geſteckt

Oeſtlich der Weichſel dauert der Kampf in
unverminderter Heftigkeit fort Der Feind leiſtet den
zäheſten Widerſtand Bei Chodel und Borzechow
warſen Teile der Armee des Erzherzogs Joſeph
Ferdinand nach hartem Ringen die Ruſſen aus
mehreren Stellungen Die Verluſte des Gegners
ſind groß Die Zahl der bei der Armee des Erz
herzogs eingebrachten geſtern gemeldeten Ge
fangenen wuchs auf 8000 die Beute auf 15 Ma
ſchinengewehre und vier Munitionswagen

Auch weiter öſtlich gegen den Bug hin brachen
dentſche und öſterreichiſch ungariſche Truppen an meh
reren Stellen in die feindlichen Linien ein
Am oberen Bng erſtürmten ungariſche Regimenter den

n weneopf Dobrotwor nördlich Kamionka Strumi
owa

An der Zlota Lipa und am Dujeſtr blieb die Lage
unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Auch geſtern wütete die Schlacht im Görziſchen

mit unvermindeter Heftigkeit Das Platean von Do
berdo ſtand tagsüber bis zur Küſte unter beſonders
ſchwerem Artillerie Maſſenfener Die tapferen Ver
teidiger hielten Stand und ſchlugen alle An
ſtürme des Feindes glänzend ab

Jn dem Abſchnitt von Monte Coſich bis Polazzo
ſchoben ſich die Jtaliener bis zum Abend nahe an unſere
Stellungen heran Nachts griffen ſie zuerſt bei Selzm
dann an der ganzen Front zwiſchen dieſem Orte und
Vermegliano erneut an Heute frühmorgens waren
alle Stürme blutig abgewieſen Der braveungariſche Landſturm hat ſich hier wieder heldenhaft
bewährt Mehrere Vorſtöße des Gegners bei Polazzo
waren ſchon geſtern untertage zuſammengebrochen
Oeſtlich Sdrauſſina ſchritten unſere Truppen heute
früh zum Gegenangriff und bemächtigten ſich alle
ihrer früheren Stellungen

Der Feind iſt hier im Rückzuge
Am Nordweſtrande des Plateaus wird erbittert wei

tergekämpft Gegen den Görzer Brückenkopf
brachten die Jtaliener namentlich in der Richtung gegen
Podgora immer neue Kräfte in die Schlacht Zehn
Jnfanterieregimenter griffen hier nacheinander vergebens an Faſt immer führte der
Angriff zum Haudgemenge Drei Stürme ſchei
terten geſtern vor unſeren Hinderniſſen Jn einzelne
Grabenſtücke gelang es dem Feinde einzudringen nachts
wurde er wieder hinausgeworfen Ebenſo ſcheiterten An
griffe ſchwächerer mit Gasbomben bewährter Kräfte bei
Pevna Auch zwei Vorſtöße je eines Regiments auf den
Monte Sobozino wurden unter flankierender Mitwir
kung unſerer Artillerie blutig abgeſchlagen Unſere mit
einzig daſtehender Vegeiſterung und Zähigkeit fechtenden
Truppen haben ſomit nach viertägiger Schlacht
ihre Stellungen ſowohl am Plateau von Doberdo als
auch am Görzer Brückenkopf behauptet Der Kampf iſt
jedoch noch nicht abgeſchloſſen

Bei Plava Tolmein und weiter nördlich unterhielt
der Feind geſtern ein lebhaftes Artilleriefeuer

Die Gefechte im Krngebiet dauern fort
Jm Kärntner und Tiroler Grenzgebiet iſt die Lage

unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Worſchau umd ſeine 6chweſterfeſtungen

Von einem militäriſchen Mitarbeiter
Die erweiterte Brückenkopfſtellung von Warſchau

nennt der deutſche Generalſtabsbericht die Linie Blonie
Nadarzye und Gora Kalwarja Man könnte ſie auch
den dritten und äußerſten Feſtungsgürtel von Warſchau
nennen Der zweite und äußere Fortgürtel umfaßt auf
dem linken Ufer der Weichſel alſo auf der Seite des
vorausſichtlichen Anſturms der deutſchen Heere elf
Forts nämlich im Bogen von Norden nach Süden auf
gezählt Biélony Wawrzyszew Opalen Groty Odo
lany Solipsy Okeciezbarz Stuzew Krolikarnia und
Sierkierki Der erſte innere Fortgürtel beſteht aus
den vier Werken Gorze Crzanow Ochata Rakowice
Auf dem rechten Ufer der Weichſel vor der Vorſtadt
Praga liegen die vier Gürtelwerke Biatolenka
lexandrow Targowek zwiſchen beiden letzteren die

ersburger Bahn und Goclaw Endlich wäre noch
ude der Stadt die alte Citadelle zu nennen der
ute wohl jede militäriſche Bedeutung fehlt Der

der Zwiſchenfelder am linken Weichſelufer iſt
1908 bekannt gewordenen Plänen vervollſtändigt

Ranm weſtlich der Weichſel war aberA

worden Am linken Ufer hat man bhehelfsmäßige Be
feſtigungen noch weiter hinausgeſchoben um die Ver
bindung mit r und Serozk an der Einmündung
des Bug in den Narew herzuſtellen Der geſamte Fort
gürtel dürfte einen Umfang von 50 Kilometer haben alſo bedeutend weniger als z B der von

ntwerpen
Jm Norden der Feſtung Warſchau liegt bekanntlich

die ſtarke Vorfeſtung Nowogeorgijewsk an der
Einmündung des Narew Bug in die Weichſel Sie ſoll
die beiden über den Bug führenden Brücken hiervon
eine Eiſenbahnbrücke ſchützen Die alte Napoleon
Zitadelle von Nowogeorgijewsk Napoleon I hat im
Jahre 1807 dieſen Flügelſtützpunkt bauen laſſen am
rechten Weichſelufer iſt gerade gegenüber der Narew
Bug Mündung gelegen während zum unmittelbaren
Schutz der beiden Brücken eine Befeſtigung dient die
auf der vom Narew Bug und der Weichſel gebildeten
Landzunge bei Nowydwor angelegt iſt Mitte der
achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts erhielt die
Feſtung einen Gürtel von 8 vorgeſchobenen ſelbſtändigenWerken die im Durchſchnitt etwa 7 Kilometer von der

Kernfeſtung entfernt liegen Jn den letzten Jahren iſt
ein neuer weit hinausgeſchobener Fortsgürtel angelegt
worden der den modernſten Anforderungen entſprechen
ſoll Aber was man davon zu halten hat zeigen die
Ueberraſchungen unſeres 42 Zentimeter Geſchützes im
Weſten Man hat ſich in Warſchau offenbar unter dem
gewaltigen Eindruck jener Ueberraſchungen bemüht den
Befeſtigungen durch ausgedehnte Erdarbeiten rings um
die ganze Stadt nachzuhelfen Und man hat natürlich
auch alles getan um der Beſatzung die ſiegesfrohe
Ueberzeugung beizubringen daß die Deutſchen und
Oeſterreicher wenn ſie wirklich kommen ſollten ſich ſchon
hier die Köpfe einrennen würden Angeſichts des ge
waltigen konzentriſchen Anſturms der Verbündeten
dürfte dieſer Glaube der Ruſſen bereits ins Wanken ge
kommen ſein Die Verbündeten rennen nicht gegen eine
vielleicht beſonders ſtarke Stelle ſie ſchließen ein
und brechen durch wo eben eine Lücke oder Schwäche
ſich zeigt

Schon haben ja die tapferen Schleſier unter Mit
wirkung öſtereichiſch ungariſcher Truppen die Ruſſen
im Süden Warſchaus in die Feſtung Jwangorod
geworfen die nunmehr wie die Oberſte Heeresleitung
meldet eng eingeſchloſſen iſt Jwangorod bildet den
linken Flügel der neuen ruſſiſchen Weichſelfront Die
Feſtung liegt an der Einmündung des Wijeprz Sie
hat acht Werke die das Kernwerk in einem Umfang von
20 Kilometer umgeben Die beiden ſüdlichen Werke
waren ſchon vor Kriegsbeginn moderniſiert die Zwiſchen
felder durch bombenſichere Bauten verſtärkt worden was
man eben ſo vor den Erfahrungen dieſes großen Krieges
bombenſicher nannke

Wir wiſſen nicht wie den ruſſiſchen Heerführern zu
mute iſt die jetzt Warſchau den Brennpunkt der polni
ſchen Weichſelfront mit ſeinen Schweſterfeſtungen halten
ſollen Ohne den Beſitz ſämtlicher genannten Punkte
iſt eine Haltung dieſer Stellung vollſtändig ausge
ſchloſſen Jſt die Weichſel von unſeren ſiegreichen
Truppen überſchritten dann fällt auch die Narewlinie
von ſelbſt in ſich zuſammen Dann geſchieht das was die
ruſſiſchen Feſtungsfachlente ihrer Regierung ſchon im
Jahre 1910 rieten Rußlands Verteidigungsfront wird
in die Linie Bieloſtok Breſt Litowsk oberer Bug
zurückverlegt BreſtLitowsk iſt der Brückenſchutz an
dem wichtigen Abſchnitte der die Grenzlinie zwiſchen
den polniſchen und eigentlich ruſſiſchen Landesteilen
darſtellt und die Beherrſcherin der Eiſenbahnlinie
Warſchau Moskau ſowie der in gleicher Richtung
führenden alten Reichsſtraße So wie bei verſchiedenen
anderen ruſſiſchen befeſtigten Plätzen kann aber auch
hier kaum mehr von einem eigentlichen Brückenſchutz ge
ſprochen werden denn der neuzeitlichen Artilleriewirkung
gegenüber liegen die veralteten Befeſtigungen zu nahe
an der Brückenſtelle Wenn Warſchau und ſeine Flügel
punkte gefallen ſind wird auch in Breſt Litowsk kein
Halten der erſchütterten ruſſiſchen Kraft mehr ſein

Zur Eröffnung der Duma
Petersburg 22 Juli Jndirekt Der ruſſiſche

Kriegsminiſter und der Marineminiſter haben vom
Zaren die Erlaubnis erhalten in der erſten Plenar
ſitzung der Reichsduma nach Goremykin und Sſaſonow
ebeufalls aufzutreten Die Reden werden jedoch ledig
lich den Paſſns enthalten daß die Militär ung
Marineverwaltung auf die Hilfe der Volksvertreter
ſicher rechne Die Lage auf dem Kriegsſchanplatze wird
nicht berührt werden Darüber werden am Tage darauf
beide Miniſter in einer geheimen Sitzung des Senioren
konvents berichten Eine Anzahl von Abgeordneten
hatte geplant Sſaſonow über die Beſandiongen mit
den Neutralen zu interpellieren uf Sſaſonows
Wunſch iſt jedoch der Plan aufgegeben worden

Stockholm 22 Juli Zur Einberufung der
Reichsduma und des Reichsrates für den 1 Auguſt
ſchreibt Stockholms Dagbladet ſie bedeute eine
Niederlage für die äußerſte Rechte und
einen Sieg für die Politiker von recht verſchiedener
Parteiſchattierung die während dieſer Prüfungszeit
für Rußland ein enges Zuſammenarbeitem zwiſchen
der Regierung und den Vertretungskörperſchaften ver
langen Die Dumaeinberufung welche aber noch
nicht genüge und die Rekonſtruktion des Mini
ſteriums ſei als ein Zeichen der Rückwirkung der
traurigen Kriegsereigniſſe auf die innere Politik zu
betrachten Es werde jetzt eine Sammlung im Ver
trauen von gemäßigten und freiſinnigen Kreiſen
eifrig verlangt

Wie aus Petersburg gemeldet wird hat der Zar
einen Miniſterbeſchluß genehmigt durch den der

Worschau und Umgebung

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
nniſche Senat ermächtigt wird eine ausländiſche Anr von 30 Millionen finni Mark aufzunehmen

um das Defizit im Budget für 1915 zu decken
Weitere Tätigkeit der ruſſiſchen BanknotenpreſſeLyon 22 Juli Wie der er ne aus

Petersburg erfährt wird der Finanzminiſter der
Duma ſofort nach ihrem e einen Geſetzantrag unterbreiten der die Staatsbank ermächtigt eine
weitere Milliarde Rubel Banknoten auszugeben

Zürich 23 Juli Die Rußkija Wiedomoſti
ſchätzt daß Rußland während der 11 Kriegsmonate
für den Krieg 44 Milliarden Rubel ausgegeben habe
wovon nur ein Fünftel aus dem Ausland gekom
men ſei
Die Schätzung dürfte wohl in doppelter Hinſicht

wenig ſtimmen Erſtens wird der Koſtenaufwand Ruß
lands bei weitem 9 Millionen Mark überſteigen und
dann dürften die Mittel dazu in weit höherem Betrage

vom Ausland gefloſſen ſein
Folgen des ruſſiſchen Eiſenbahnſchlendrians

Rotterdam 22 Juli Wie hieſige Blätter berichten
gab die Stadtverwaltung von Petersburg bekannt daß
der größte Teil der von ihr angekauften Lebensmittel
beim Eintreffen ver dorben war weil die betreffenden
Eiſenbahnzüge zu lange unterwegs waren
Eine ſchmachvolle Lügenmeldung des ruſſiſchen General

ſtabes

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns
geſchrieben

Nach einer Mitteilung in den Basler Nachrichten
entblödet ſich der ruſſiſche Generalſtab
nicht folgende Meldung zu verbreiten

Oeſterreichiſche Soldaten des 6 Korps die in den
erſten Tagen des Juli in der Gegend von Cholm ge
fangen genommen wurden verſichern daß die Deut
ſchen in Rawaruska nordweſtlich Lemberg 5000 ruſ
ſiſche Gefangene füſiliert haben Sie fügen bei daß
die als Verſtärkung eingetroffenen Soldaten einen
großen Friedhof geſehen haben wo alle dieſe Hingerich
teten beſtattet waren
Es wäre unangebracht an eine von ſo niedriger Ge

ſinnung zeugende Veröffentlichung auch nur ein Wort
der Widerlegung zu verſchwenden

Kampf zwiſchen einem ruſſiſchen Rieſen
flugzeug und 3 deutſchen Fliegern

Haag 22 Juli Rjetſch meldet aus Petersburg
Vor kurzem hat in der Nähe von Cholm an der Eiſen
bahn nach Warſchau ein aufregender Kampf zwiſcheneinem ruſſtſchen Rieſenflugzeug von der Jlja Muro
metz Gattung und drei deutſchen Flugzeugen ſtatt
gefunden Der Kampf ſpielte ſich in einer Höhe von bei
nahe 3000 Meter ab Es gelang den deutſchen Flug
zeugen den ruſſiſchen Apparat zu überfliegen ſo daß
die Jlja nicht von ihrem Maſchinengewehr Gebrauch
machen konnte Die Ruſſen die heldenhaft fochten be
ſchädigten eins der deutſchen Flugzeuge ſchwer Die
beiden anderen deutſchen Flugzeuge ſetzten die Ver
folgung fort Ein Ruſſe wurde verwundet Die Rie
ſenmaſchine ſelbſt war von vielen Schüſſen getroffen
worden 16 Schüſſe hatten allein einen Benzinbehälter
durchbohrt und nur der Umſtand daß die Jlja mit
mehreren Motoren ausgerüſtet iſt ermöglichte es ihr
zu entkommen

Von den Ruſſen verſchleppt und gemordet
Jn einem Torfloch in der Nähe von Goldap wurden

nach einem Telegramm aus Königsberg die Leichen
von vier älteren Männern aufgefunden die im Novem
ber vorigen Jahres von den Ruſſen verſchleppt worden
waren Bei dem Rückzug wurden ſie von den Ruſſen
getötet und in das Torfloch geſtürzt

Von der Weſtfront
Während die deutſchen Truppen in den Argon

nen nach dem geſtrigen Bericht der Oberſten Heeres
leitung weitere Fortſchritte machten ſetzten die Fran
zoſen ihre Angriffe in den Vogeſen fort Wie wir
geſtern bereits an dieſer Stelle ausführten war mit
einer Fortſetzung dieſer Angriffe zu rechnen Die ern
ſten Abſichten mit denen die Gegner hier nach ihrem
Vorſtoß vom 20 d M weiteren Boden zu gewinnen
trachteten bezeugt am beſten der ſechs mal wieder
holte Angriff ſüdweſtlich des Reichsackerkopfes von
dem der deutſche Heeresbericht vom 22 Juli ſpricht
Alle Kraftanſtrengungen der Gegner erwieſen ſich je
doch als vergeblich bayeriſche Truppen leiſteten ihnen
Widerſtand und warfen ſie unter großen blutigen Ver
luſten zurück Und damit nicht genug entriſſen ſie den
Franzoſen auch das tags zuvor in deren Händen ver
bliebene Stück deutſchen Schützengrabens wieder und
machten 137 Alpenjäger zu Gefangenen So iſt die
kaum entflammte Hoffnung der Franzoſen auf neue
Siege drunten im Wasgenwalde mit denen ſie wohl
die eigenen Schlappen im Argonnerwalde wettmachen
wollten in kürzeſter Zeit wieder in nichts zuſammen
geſunken

Gleichzeitig mit den Kämpfen drunten im Münſter
tal fand ein heißer Kampf hoch über dem Tale zwiſchen
drei deutſchen und drei franzöſiſchen Fliegern ſtatt
der von neuem die Ueberlegenheit unſerer
Flieger bewies

Der franzöſiſche Bericht
Paris 23 Juli Amtlicher Bericht von

geſtern nachmittag Die Nacht war auf der Ge
ſamtheit der Front verhältnismäßig ruhig Nur im Ar
tois in den Argonnen und zwiſchen Maas und Moſel

Eparges Wald von Aremont einige Artillerie

kämpfe Jn der Nacht vom 20
Tage des 21 wurden auf der Höhe kl
erkopfes weſtlich von Münſter ſehr hefti

geliefert Einem Angriffe unſererſeits fo neun
deutſche Gegenangriffe Trotz der Erbitterung unſerer
Gegner hielten die beiden Jägerbataillone die wir ein
Ehe hatten die Bemühungen des da in den

chranken indem ſie den J ſchwere Verluſte
beibrachten Loir nahmen einen Schützengraben ein und
behaupteten ihn en etwa 150 Meter Front Wir be
haupteten unſerer früheren Stellungen Nördlich von
Münſter richteten ſich unſere Truppen in den Stellun
gen ein die ſie am Lingegrat erobert hatten wir mach
ten im Laufe dieſer Kämpfe 700 Gefangene Unſere
Flugzeuge warfen acht 90 Millimeter und vier 120
Millimeter Granaten auf den Bahnhof Autry nordweſt
lich von Binarville

Jn den Dardanellen er t ſeit unſeren Erfolgen
vom 12 und 13 Juli Ruhe auf der Front

Amtlicher Heeresbericht von geſtern
abend Aus dem Artois außer einigen Artillerie
kämpfen nichts zu melden Eine Vorſtadt von Arras
wurde beſchoſſen Jn der Champagne verſuchten feind
liche Flieger die Dörfer und Verpropiantierungsbahn
höfe im Lager von Chalons zu bewerfen Sie wurden
heftig beſchoſſen und ihre Brandgranaten verurſachten
keinen Schaden Zwiſchen Maas und Moſel im nörd
lichen Woevre und im J rieere heftiges Feuer mit
großkalibrigen Granaten Jn Lothringen warfen wir
eine ſtarke deutſche Aufklärungsabteilung öſtlich von
Pioncourt an der Seille zurück Jn den Vogeſen

beſetzten wir auf den Höhen nördlich von Münſter die
im Oſten das nördliche Fechttal beherrſchen nach er
bitterten Kämpfen den Lingegrat und faßten in den
Steinbrüchen am Schratzmanneck und im Barrenkopf
walde Fuß

Zum Fliegerangriff auf Colmar
Karlsruhe 22 Juli Die Bombardierung Colmars

wurde laut Straßburger Poſt von fünf Fliegern
ausgeführt welche dreizehn Bomben beſonders auf den
ſüdlichen Stadtteil abwarfen Nur vier Bomben ex
plodierten und verurſachten un bedeutenden Sach
ſchadenfch

Der Frkf Ztg wird aus Baſel geſchrieben Von
der franzöſiſchen Grenze ſchreibt man den Baſler Nach
richten Letzte Woche wurde in Belfort der bekannte
Fliegerleutnant Courière der beim Probieren neuer
Apparate einem Unglücksfall zum Opfer gefallen war
begraben Courière hatte am 13 Mai mit einer deut
ſchen Taube im Elſaß einen ſchweren Luftkampf zu be
ſtehen wobei ſein Begleiter der Leutnant Lucas durch
den Angriff des deutſchen Fliegers tödlich getroffen
wurde während Courière agſt mit dem Schwerverletz
ten wieder nach Belfort zurückflog und dafür im Tages
bericht der Armee genannt wurde Wie man von
franzöſiſcher Seite vernimmt waren bis vor wenigen
Monaten die deutſchen Zweidecker nicht armiert
und höchſtens mit Bomben verſehen Nun aber tragen
ſie je drei Maſchinengewehre von denen zwei
nach der Seite gehen und eins nach hinten Demgemäß
werden auch die Kämpfe in der Luft immer mörderiſcher

Franzöſiſche Kammerinterpellation über
Joffres Kriegführung

Zürich 22 Juli Die radikal ſozigliſtiſche G der
franzöſiſchen Deputiertenkammer beſchloß den iegs
miniſter Millerand über die fortdauernde Ergeb
nis loſigkeit der Joffreſchen Krieführung die im Lande eine ernſte Unruhe und J
ſorgnis auslöſe zu interpellieren Die Interpellation
ſoll mit Rückſicht auf die militäriſche Lage nicht im
Plenum ſondern in der Kommiſſion erfolgen
franzöſiſche Zenſurbehörde hat neue
ſchriften für die Preſſe ausgegeben

Paris 22 Juli Dem Temps zufolge wird das
Amtsblatt heute nicht weniger als 150 ſchriftliche An
fragen von Deputierten an verſchiedene Miniſter ins
beſondere an den Kriegsminiſter veröffentlichen

Großer Goldmangel an Frankreich
Kopenhagen 22 Juli Jn Frankreich macht

empfindlicher Goldmängel bemerkbar Die Preſſe wei
darauf hin daß große Teile der Bevölkerung ihre Er
ſparniſſe die ſie meiſt in Gold aufbewahrten während
des Krieges verſteckt halten Man ſchätzt daß ſo min
deſtens 4 Milliarden Franken in 10 und 20 Franken
Goldſtücken dem Staate entzogen werden Der Ausfall
dieſes Goldes iſt ſo fühlbar daß Ribot wiederholt an
das Volk die ernſtliche Mahnung richten ſie das
Gold das dem Lande von großem Nutzen ſein könne
durch ſein Verſteckthalten aber den Staat in Verlegen
heit bringe gegen Banknoten und Staatspapiere um
zutauſchen

Englands finanzielle Sorgen
London 23 Juli Reuter Asquith erklärte einer

Abordnung von Cityleuten daß größere Spar
ſamkeit notwendig ſei Er plane auch die niedrige
ren Einkommenklaſſen zu beſteuern Die Regierun
werde unter den jetzigen ungewöhnlichen Umſtänden ba
die Einführung von Einfuhrzöllen erwägen
müſſen

Die flämiſche Bewegung
W T Haag 22 Juli Eine der belgiſchen

Regierung naheſtehende Gruppe von führenden
Flamen veröffentlicht ein Manifeſt in dem ſie bei
aller Betonung ihrer Loyalität die völkiſche Selbſtändig
keit und Selbſtregierung Flanderns fordert Das Mani
feſt begrüßt die flämiſche Bewegung die auch nach dem
Kriege fortdauern werde

Ein franzöſiſches Anterſeeboot
vermißt

z Frankfurt a 22 Juli Wie dasBerl Tagebl aus Genf erfährt wird das franzöſiſche
Unterſeeboot Joule ſeit dem 23 April vermißt
iſt bisher keinerlei Nachricht wieder von ihm einge
laufen ſo daß an dem Untergang des Bootes nicht mehr
gezweifelt werden kann

Eine Spaltung in der württembergiſchen
Sozialdemokratie

Gründung einer ſozialiſtiſchen Vereinigung
Am Schluſſe der geſtrigen Sitzung der württem

bergiſchen Zweiten Kammer machte der Präſident
unter der größten Spannung des Hauſes die Mitteilung
daß nach einem dem Präſidenten der Kammer zuge
gangenen Schreiben die Abgeordneten Engel hardt
Hoſchka und Weſtmeyerausderſozialdemo
kratiſchen Fraktion des Hauſes ausgeſchieden ſind und eine eigene Vereinigung mit de
Bezeichnung Sozialiſtiſche Vereinigung bilden

Vorausſichtliches Wetter am 24 Juli
Veränderliche Bewölkung warm Gewitterneigung
Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 Juli

Zeitweiſe wolkig warm vielorts Gewitter
aſſerwärme der Saale vom 23 Juli mitgeteiltvom Jungdeutſchlandbad 20 Grad C J

Druck und Verlag General für Halle und die Provinz
Verlag von Gebrüder Huck erantwortliche Redakteure r
Konrad Pobl Volitik und Feuilleton Hermann Brandes i Lokales
Gerichtsſaal und Umgebung Briefkaſten und Sport Johannes Bronk Al
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Die Aerzte halten viel von der neuen Methode
Der Erfinder Theo

S Thommen ſelbſt warnt das
Publilum vor übertriebenen
Hoffnungen bis erſt erRieſen iſt daß die Erſolgee bheliebten iasorehesters Traviata a de ſchweren ghuen

6 Damen 3 Herron 6 Damen 3 Herren 2enſo ausſallen wie beiun dent Aen hre i Segen Erlkrantun gen Licht terener r Grades Aerzte ſoweitUm recht zahlreichen Zusprueh bittet ſie ſich mit der neuen MeFrau Elsa Reihe winter geb Henkelmanu
n

thode beſchäftigt haben ſind
Anhänger von Thommen s

9 Erſfindn SBie ſog MitB rfindung Dieſes Mittel2 Aak5 3 ſt vom e rfind er ſelbſt aus5 l e t ſil 9 für lich beſchrieben worden
2 in einer Schrift die rieſiges4 n fſebe r t Deim grassoen Konzert Garten rite e hege

2 gegen die Schwindſucht Der Verfaſſer ſagt darin beFäolich S ſcheiden daß er ſeine Methode einfach der Natur ab

u in ch hat die r faſt immer e5 4 5 c 5 in der Lunge durch Verkalkung zur Ausheilung bringtr088 ar Otisches Konzert 2 Es ſind einige Heilungen in weniger als 8 Wochen be
2 der ne samten Görliach sehen MHusikkapelle J wirkt worden die meiſten aber bedürfen längerer Be

z nheues reichualtiges Programm Anfang abends handlung Aber durch dieſe Merhode ſcheint der Patient
eder mittwoen und Sonntag schon von eine gewiſſe Jmmunitüt zu erwerben Nemals noch

e mittags 4 Uhr an Eintritt frei 1 22 S iſt nach einer Heilung oder während der Anwendung
Ergebenst ladet ein Karl Henkelmann der neuen Methode ein Rückfall oder eine Ver

ſchlechterung beobachtet worden Dabei ſind viele der
Geheilten Arbeiter die ſich ſchwer ihren Unterhalt ver
dienen müſſen und wenig Rückſicht auf ihre Geſundheitnehmen können Aehnki che Erſolge ſind noch niemals
mit Sicherheit bei früher angewandten Mitteln feſt

99099000000009 00000000000 0000 00Abnwein Schänſe
Heide,

nnabend den 24 Juli 1915 nachmittags ,4 Uhr

W

geſtellt worden Die neue Meihode kann überraſchende
Gr O Wonhltätigkeits Erfolge bringen in Fällen wo ererbte Veranlagungen

zur Schwindſucht vorliegen ebenſo im erſten undMilitär Konzert zweiten Stadium der Erkramſung während im drittenausgeführt on d dem Txompeter r der Erſatz Stadium ſtets noch eine Abnahme des Leidens zu er
Abt Feld Art Regt Nr 73 zielen iſt Jm Allgemeinen kann mit Recht behauptetLeilung Obermuſikmeiſier Herr E Steuer werden daß wenn die neue Methode rechtzeitig und

Der Reinerlös kommt den Hinterbliebenen von regelmäßig angewendet wird damit Erſolge erzielte un und Verwundeten vom Felde Art Regt werden wie bisher noch mit keiner anderen Behand
r und Len daſelvſt 8aulreich aufgeſtellten e iungsweiſe Dabei tann die neue Methode neben jederen und Formationen zu gute u anderen Behandlung ohne Störung gebraucht werden

Es iſt nicht erforderlich daß der Patient ſeine Be
ſchäftigung unterbricht er kann die Kur leicht zu Hauſe
machen Die neue B ehandamg hat gleich gute Erfolge
erzielt wenn ſie in der Wohnung oder im Krankenhausoder im Luftkurort angewendei wurde Dieſe Tatſache
iſt wichtig denn nicht jeder kann einen Kurort aufſuchen
Die Tatſache vor allem iſt wichtig Keiner nach Thom
men s Methode Geheilter hat einen Rückfall gehabt
Prüfung des Spuntms zeigt ſchon nach kurzer Behand
lungszeit einen Rückzug der Bakterien ſpäter ver
ſchwinden dieſe ganz aus dem Auswurf und dieſer ſelbſt
geht zurück und bleibt ganz aus Dieſe Methode wirkt
auch bei allen Leiden die mit Blutarmut Rachitis und
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W
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Freiſichttheuter
Freitag den 23 Juli

abends S Uhr hb03187
Weh dem der lügt

d 24 Juliabends 8 i Uhr
zum ersten Male

Prezios a
mit der Musik von Carl Maria

von Weber

Kaiser Kaffee

Gr Steinstr 24 I
Inh G Slevogt b03147
Angenehmer Aufenthalt

Vorzägliehe Bewirtung

Achtung
Der Gaſtwirt

Karl Eckardit
hat ſeine alte Gaſtwirtſchaft

Gr 30wieder übernommen
Bekardts Karl u Frau

hisenmoorbad Düben

Hochprozent Moor Keine
Kurtaxe Bihige Pens trotz
d Krieges Herr Wald Bahn
strecke Eilenburg Witten
berg Prospekte d die Bade
verwaltung u die Apotheke

Telephon 4 b3
5 Prozent Rabattmarken

Ernte J Sehleiten
Fahnen

Kranz uppen
nur diesjährige Muſter
Sensen Harken

empfiehlt e 105
Alhin Hentze

24Schmeerſtraße

Militär
Ausrüstung

Sommer Dnterzenge
feine Wolle

pa Mako porös
Hosenträger Socken
Hilittir Nutzen

fFeldgrau
Brusthentel Hals

binden Taschentächer
Naähxenge

G Liebermann
Ceiststr 42 Fernr 1595

63500

Einmache
Zucker

Org Spitzen
von 10 an

civerse Gewürze
und Essige

empfiehlt b3497

F Beerholdt
Kolonialwaren

Bechershof S dicht a Markt

Creldpast

Kartons
5 7 8 10 12 PNeun für Eier 15 P
Aug Wecddv

C Leipzigerstr 22

Für 4 M alten WeKnaben ſuche liebev Pflege
Frau ohne Kind wo Mann
im Felde wird bevorzugtOfferten unter L 1791 an v

FFil Bl Leipzigerſtr 34

Gesellschaftſcon 50 RDI Alnische Levens vergichorungs

Lebensversicherung mit Einschluss der Kriegsgefahr
zu neuen sehr günstigen Bedingungen bei mässiger Zusatzprämie

deren Zahlung je nach Lage des einzelnen falles aufgesechoben werden
auch für bereits dem Heere Angehörende und ebenso für

S

da2

kann

freiwillig zum Kriegsdienst sich Meldende

Keine Umlage Sofortige Auszahlung der vollen Versicherungssumme Kein Nachschuss

Nähere Auskunft durch Subdirektor Otto Schumacher Magdeburgerstrasse 25
Keine Verwendung der Dividendenröcklagen der Versicherten zur Deckung von Kriegssterbefällen

Telephon Nr 845

Ver preiswauf vent Jange Materian

Geſchäft i Schlachten
Offert u T 6797 an die Exp
d Bl Verm verb a2724

n chäſtſichere Exiſten önenung billige W icte än
nur 700 z 40 50 MLadenkaſſe erkaufspreis
nach Faktura ca 3000 Mark
Off unt G M an die Filiale
d Bl Niemeyerſtr 11 Rei2t
Kolonialwaren Geſchäft
mit Eckhaus Branntw Konz
i Stadt m 3000 Einw preisw
zu verk auch für Witwe
paſſ Angeb nur v Selbſtk
r unt U 1771 an d Filiale
d Bl Leipzigerſtr 34 719
Kolonia waren und
Gemiſchtw Geſchäft
in Provinzſt rentab nachw
gut Umſatz iſt beſ Verhältn
halb ſofort für 550 Mt inkl
Wohnung zu e Offu N an die Exp d Bl

en ück nicht unt 90
verz gereg Hyp zu k geſOffert mit näh Angab unt
3 N 7318 an Rudolf Messoe
Brüderſtr 4 345Gaſthof zu pachten od zu
kaufen geſ wenn Zinshaus
in Zahlung genommen wird
Offerten unt L 1571 an die
Fil d Bl Leipzigerſtr 34

Alleinſteh Geſchäfts Fran
ſucht kl feines Geſchäft zu
kaufen oder zu leiten Off
unter P 8755 a d Exp d Bl

a

jed Stande auch Damen a2725
G Lölhöffel Berlin Frobenstr 18

Beamter ſucht 400 Mk
Darlehn gegen 6 Zinſenund 100 Mk Vergütung

Angebote v rer uK S10 an d Exped d Bl

e aKnver u r neu
bill Gr Ulrichſtr 40 I Hdlg
2 Damenrader a Stück

65 Mk und 4 erprur gerbill zu vk Spitze 13 l lksNeue u gebr Möbel

moderne
Sechlafzimmer in Satin a
Eiche Herrenzimm dunkelEiche Mahag Roilbureau
u Bücherſchrank Herren
Schreibtiſche in Nußbaum
Sekretäre Vertikos Tru
meaus Kommod Spiegelmit Schränkchen Auszug
Steg und andere Tiſche
Waſchtiſche mit Marmor
platte Nußbaum Bücher
ſchränke Sofas mit und
vhne Umbau Bettſtellen u
Matratzen Rohrlehnſtühle
Pianino Geldſchrank ver
kauft billig h02989Friedrich Schirioth

Kl Ulrichſtraße 34
Automobvil

15/30 PS 6ſitz ,m 2 Karoſſ
welches ſich infolge d kräft
Bauart zum Umbau als
Laſtauto vorzüglich eignet
billigſt zu verkauf B
L 1351 an die FilLeipzigerſtr 34 erb d

Abbruch
Mauerſtraße 8 Hof15006 Dachziegel Latten

Fenſter Stalltüren 600 m
Bretter Bauholz alsSparren Rähme Säulen
Balkenzc 30000 Mauer
ſteine Dachrinne Bruch
ſteine Brennholz u verſch
mehr billig zu verkaufen

G Lindner 3517
Knaben u Mädchenrad

Fahrrad Dürkopp m Frei
lauf b z vk Fahrradſchl
Gr Brunmnenſtraße 72 0173

öbel
a

Ausstattungen
bill z vk auch Teilzahlung

Otto Ananth Königſtr 20Verdeck Klappwag ſ billig
Häl Sehmidt Vagdeburgerst 24 III
Eisſchrk Benuſt m Matr

Vertiko Kleider u Küchen
ſchränke Waſch Steg und
Ausziehtiſche Böckſtr 12,Hdlg

G erh Anzug Mittelſwotis z vk Reilſtr 3 II r
Zerbſter Wagen mit

Verdeck Spitzkumtgeſchirr
Milchbaſſin 170 Ltr Faß
u Zentrifuge gut erh z vk
Frößnitz Nr 1 b Wallwitz

Zweifl gebr Gaskochherd
billig zu verkaufen

Blumenthalſtr 12 part
en großer Poſten zu

ſürhl verkaufen e357Leipzigerſtr 94 im Laden
Sack u Wandwinden
Kahel u Fußwinden
Flaſcheuzüge verkauft 707
Erust Karins Germarſtr 2
5 P Drehſtrommotor

mit Anlaſſer 220 Volt nur
Jahr in Betrieb geweſen

wegen Anſchaffung eines
größeren ſof billig zu verk
Off u O 8794 an d Exp d Bl
Gebr Herren Fahrrad
zu verk Taubenſtr 1 II r

fl Gasherd Küchenmoövbel
Sofa z vk Wielandſtr 11 III
Verſch Bettſt m M billig
z vk Lindenſtr 74 pt I 716
Guterhaltener Kinderwagen
g r Dudwigkr 14 1 Tr

Oberb Unterdelt u Kiſſ rot len z vk
Albrechtſtr 16 I its es21

Kücheneinrichtg

Heute abend 8 zum 2

getan 23 Juh rats dilf

I ſAnoſſo Theater
Das Gehelmnis der Frauen

Schwank in 4 Akten von Rudolf Kneiſel

Male die Novität ä

GeemannsglSt Edison Theater Coethestr
Das S Sportmädel Feinſinng Luſtſpiel

Gr Le Woetneetr

Drama in 2 A 2 Akte

es
Grudeöfen enSteinweg 50

3 Firmenſchilder
zu verkaufen

l Klausſtr 6 Eisgeſchi Klappwago m Verd
Zu vk Hermannſtr 29ptFaſt neuer br Sportwag
zu vk P Havmſtr 31 pt r
Kleiderſchr Vertilo Sofſag
Lehnſtuhl Spiegelſchrant
billig zu verkauf JentſchGr Klausſtraße 16

Fahrrad m Freil 30 Mr
Nähmaſch gut näh b z v
r Gr Ulrichſtr 53 ISchreibtiſch mit AuſſasScheateet Kleiderſch 18W

Waccht m Marm Plu St
Sofa Vertiko Kommode zu
verk Brunoswarte 24 Hdig
Gut erh getragene Jachen

billig zu verkaufen 3526
Königſtraße G2 I

Fahrrad f T verkWolfſtr 23 Hdlgyfpicrant
groß paſſend für Fleiſcher
oder Delikateſſengeſch zu
verkaufen Bölbergaſſe 2

1 Knabenrad 1 Damen
fahrrad neu bill zu verk
Gr Klausſtr 32 HdlgGutnäh Nähmaſch 25 M,
Gr Klausſtr 32 Hdlg
Kldrſchrk Schreibt Sofa
Trum 2 Bettſt m Tiſcheu Stühle Serv Notenſt
billig zu verkaufen

Meckelſtraße 14 I
2 Fahrräder 22 ind

35 Mk
Kleiderſchrank E isſchrant
verk Hdla Kl Ulrichſtr 29 I

Frif Rad m Garant ſ bill
Hdl Schmidt Hagdeburgerstr 21 III

Zwei gut erhaltene emaill
Kloſett Einſätze m Kannen
Nachſpülung neu a 21 Mk
paſſend fürs Land ſehr billig
zu verkaufen Anfragen unt

7177 an die Expeditiond Blattes erbeten
Kinderwagen für 8 Mk zu

verk Bertramſtr 15 l lks
K Sita n Liegewagen b z

verk Marienſtr 17 hv
Guterh Fahrrad
bill vk Seebenerſtr 11b I

Handtafelwagen bin zu
verk Leſſingſtr 44 Ro53
1 groß Rußb Vüſett
reich geſchnitzt zu älteren
Möbeln paſſend Vertiko
Kleiderſchränke Trumeaus
Spiegel mit Schränkchen
elegantes ſchwarz Pianino
vorzügl Ton Schreibtiſche mit und ohne Auff

Plüſchgarnituren SofasSteg und Ausziehtiſche
Kuliſſentiſche mit Einlagen
Küchenſchränke verk billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 e2

Sportwagen mit Laube
billig zu rkarken

Taubenſtr 3 Hof 1 TwennMittleres Pferd
zu verkaufen e 175
Wanne2 hochtragende Kühe

ſtehen z Verkauf a02108
Amsdorf Schulſtr 1

1 gutes Arbeitspferd und
1 Kutſchwagen billig z vk
Wegſcheiderſtraße 9 Zu
melden im Laden

d Ruſſe 6 Jahre alter billig zu verkaufen
Fleiſcherſtr 2 Reſtaurant

Zwei Futterſchweine
7 Monate alt zu verkaufen

Aus Liebe zu Jhm 2 Akte u neue Srlegsſchau

Se Janren
zahlt allerhöchste Preise t getrag

Herrenkleider
éSchuhwerk achraſſer
Bei n Poſtkarteoder Tel Nr 488 Kommſofort auch außerhalb es00

Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner
T P elektriſcher Dre

ſtrvm Motor zu kaufen ge
ſucht Offert unt A zig
an die Exp d Bl b348
Alt Eif n Metalle Zintes je e
Lump g Schwetſchkeſtr 14
Jedes auch kleinere r

krünkartokfein haut
Hellener Berlin chönbolzerstr 7s

ſowie alle anderen Sorten
Obſt kauft jedes Quantum
Wilh Reichert Ialle S
Geiſtſtr 21 Tel 933 1100

Heer hGpeiſezimmerEiche u I ezimmere
ſowie ein ſchwarzes Pianino
zu kaufen geſucht Offert u
B 8805 an die Exnv d Bl
Toflamm Gasmeſſer zu

kaufen geſucht Off u b 1711
a d Fil d Bl Leipzigerſt 34
Kleiner Pony oll

Kutsehwagen
billig zu kaufen geſucht Off
unter N 2642 an Haasenstein

Vogler Halle b224Zelustranrega z geſ Oſſ u
2 6 a d Fil Bernbardyſtr 5h

Guterhalteiſernes Gitter
zu kaufen geſucht Off u
0 2643 an Haasenstein Vogler

Halle a S 2Gebrauchte ar ra
Herren u Damen

Fahrräder
kauft jederzeit

K UVlmm Nordhauſen
Altrendorf 40

Angebot Poſtkarte mit Preis
Treffe wöchentlich dort ein
Nußbaum Büfett Bücher

62 ſchrank u Dipl Schreibtiſch
zu kaufen geſucht Off unt
D 8804 a d Exped d Bl

r Getragene Her engarderob
zu kaufen geſuchtGr Ulrichſtr 26 I x
Fahrrad wenn auch defett

4 Nähmaſchine zu
tauf geſ Offert m Preis u
N 8S13 an die Exped d Bl

Kuufe Abbel
einz ,ſow ganze E inrichtüng

zu hohen Preiſen Tel 3300
Pr Strubel Königſtr 28

Nähmaſchine gut erh zu
kaufen geſucht Offerten unt
b 8815 an die Exp d Bl ol8l

Bettſtelle mit Matrauge
Küchenſchrank Vertilo
Rohrſtühle zu kaufen ge
ſucht Offert unt F uan die Exped d Bl e262

Fil
m

ei Pferde
große oſtpreuß Wallachen
im vierten Jahre verkauft

Oskar Walther
Lauchſtedt a2751

I Paar mittelſtarke gute
Arbeitspferde

preiswert zu verk Schrift
liche Anfrag u B T 7345 an
Rudolf Mosse Brüderstr 4 3543
3 mittlere leichte 1 ſchweres

Arbeitspferd
1 Oldenburger Stute trag
preiswert zu verk Eichen
dorffſtr 25 Tel 3852 0185
Ein ſchön frommer Pony O
Fuchs 5jähr ſofort zu

verk Magdeburgerſitr 28
46tück Läuferſchweine
4 Stück Futterſchweine hat
abzugeben Karl a
Schönnewitz Kirchſtr 2

Bilder U
n

Sonntag den 25 ds Monats
empfehlen wir wieder allerbeſte

Belgier
W Stock S h Veinſtein

Halle r 46

u erfragen in der Filiale Malerleiter zu kauf geſ
Bl Brachſtedt 02445 Halle Cröllw Schulberg 2

e

3538

8298

S aEmpänmer Mahegen

zu kaufen geſucht WilhNiätzer W reiſter
Nehlitz a Petersberge z542

Schreibtiſch und Kleider
ſekretär gebr doch gut er
halten zu kaufen n
Off u L 1551 an die FilS Lei pzigerſtr 34

Gebrauchte gut erhaltene
Kopierpreſſe

zu kaufen geſucht Offert u1591 an die Filiale d t

Leipzigerſtr 34 682Wer verk armer Familie

r r Gr 32ff u P 875b a d Exp d Bl
38

Kanarienvogel
Fink Hänfling Paradies
re zu kaufen geſ Offert
unt J 8809 an d Exp d Bl

Hltertüml Gegenstände
ren Porzellane Figuren Krüse uſw kaufe

c ferten erb unter 8 8776 an die

7

e

r

v
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Jreitag 23 Juli 1915

LokalesHalle den R un 1915
Die wichtigſten Pilzarten

Um die ſich alljährlich wiederholenden lz
vergiftungen zu verhindern iſt es notwendig wenigſtens
die wichtigſten r ennen zu lernen Gute Ab
bildungen und Modelle ſind dazu ein Hilfsmittel aller
dings kein unfehlbares ebenſowenig wie es ausführliche
Beſchreibungen ſind denn die Pilze verändern ihr Aus
ſehen ſo ſchnell Werden und Vergehen iſt bei ihnen
auf einen ſo kurzen Zeitraum u ne daß
ſchon viele Aufnahmen einer Art dazu gehören ein
Exemplar genau zu beſtimmen Ueberdies iſt die Eigen
tümlichkeit zu berückſichtigen daß gerade die beſten
Speiſepilze ſolch täuſchende Doppelgänger haben der
Champignon den Knollenblätterpilz der Steinpilz den
Satanspilz und Hexenſchwamm der echte Reizker den
Giftreizker der Eierſchwamm oder Pfifferling den
gftigen Gelbling welcher nur durch eine geringe
Farbennüance von ihm unterſchieden indem erſterer
eigelb letzterer orangefarben ausſieht

Aus der ungeheuren Menge der Pilzarten 150 000
wäre es wichtig die Hauptkennzeichen hierorts vor
kommender in einige wenige mathematiſche Formeln zu
faſſen die neben den Abbildungen durch möglichſte
Kürze die Unterſcheidung erleichtern würden

1 Geſetz Kein Blätterpilz mit roſafarbener oder
brauner Unterſeite des Hutes iſt giftigl

2 Geſetz Röhrenpilze mit rotem Stil
Hutunterſeite ſind gefährlich

3 Geſetz Kein Röhrenpilz mit Ring iſt giftig
4 Geſeh Kein Stachel oder Stoppelſchwamm iſt

giftig
5 Geſetz Alle Morchelnarten ſind genie
6 Geſetz Aeſtige Pilze ſind eßbar 3 Keulen

ſchwamm Korallenſchwamm n 87 Geſetz Pilze mit ſcharfer Milch ſind verdächtig
Das Hauptkennzeichen des echten Reizkers iſt die ziegel
farbene nicht ſchwefelgelbe Milch

8 Geſetz Verfärbung Geſchmack und Geruch ſind
zweifelhafte Merkmale Beweis a Nicht nur die
giftigen auch wohlſchmeckende Pilze verändern beim
Zerſchneiden ihr Fleiſch Rothaut b Der giftige
Satanspilz und der Knollenblätterpilz ha einen an
genehmen Geſchmack e Manche Pilze wie der Schlüſſel
pilz verbreiten einen durchdringenden Schwefelgeruch
und ſind ſehr wohlſchmeckend

Keine Stadtverordnetenſitzung Am Montag den
26 d Mts keine Sitzung der Stadtverordneten
Se
Halle a den 23 Juli 1915Der Stadtverordneten Vorſteher J V Föhring

Hundstage Am heutigen 23 Juli an dem die
Sonne in das Kalenderzeichen des Löwen tritt nehmen
die Hundstage ihren Anfang ſie währen bis zum
24 Auguſt dem Eintritt der Sonne in das Kalender

zeichen der Jungfrau alſo genau einen Monat Die
Hundstage fallen ſomit immer in die heißeſte Zeit des
Jahres wer aber meint ſie hätten damit etwas zu tunder befindet ſich im Jrrtum Man redet im Winter

wohl vielfach von einer Hundekälte weil man dabei
an die armen frierenden Kettenhunde denkt der Aus

druck Hundehitze wird dagegen nur vereinzelt und
dann auch nur in Anlehnung an den erſteren gebraucht
doch hört man garnicht ſelten von einer hundemäßigen
Hitze ſprechen Das gäbe aber noch keinen Anhalt zur
Erklärung des Namens Hundstage der ſchon im

und roter

Mittelalter in der Einzahl huntlicher tac vorkommt
Dieſer Ausdruck iſt nämlich weiter nichts als eine

Ueberſetzung des lateiniſchen Dies canicularis der be
S deutete daß die Sonne um dieſe Zeit bei dem hellſten

aller Fixſterne dem Sirius ſteht der bei den Römern
canicula und danach im Mittelalter Hunt Hund ge
nannt wurde Jndeſſen waren die Römer ebenfalls
nicht die erſten welche die Kalendereinrichtung der
Hundstage trafen ſie hatten dieſe vielmehr von den
Griechen übernommen bei denen der HundsſternSothis
hieß und von denen die Periode der Hundstage ſelbſt
mit dem Namen Opora bezeichnet wurde Das Wort
Sothis iſt jedoch durchaus kein echt griechiſches ſondern
iſt die griechiſche Form des Urſtammwortes für das
durch ſeinen hellen Glanz auffällige Geſtirn das ägyp
tiſche Sopet Die Geſchichte der Hundstage reicht alſo
bis in eine ſehr ferne Vergangenheit zurück und iſt jetztfaſt 4700 Jahre alt unſer moderner Name für den

Hundsſtern Sirius blickt allerdings nicht minder auf
ein recht anſehnliches Alter denn er rührt aus einer
frühen Zeit der Sternkunde von den alten Arabern
her denen wir noch viele andere Namen am geſtirnten
Himmel verdanken

Das Eiſerne Kreuz Dem Univerſitätspedell
Mörchel der als Wachtmeiſter bei einer Artillerie
Munitions Kolonne im Fehe ſteht iſt das Eiſerne Kreuz
verliehen worden

Kriegergrab Uns wurte eine für den Vater des
gefallenen Kriegsfreiwilligen Hermann Wendt be
ſtimmte Anſichtskarte welche u a in ſchöner Ausführung
das Grabdenkmal dieſes Helden darſtellt übergeben da
Beſtellung weil Adreſſe nicht beraget nicht möglich war
Die Karte kann der Vater des fallenen in unſerer
Redaktion in Empfang nehmen

Freie Eiſenbahnfahrt bei Heimaturlaub Bisher
wurde nur zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit und
zur Frühjahrsbeſtellung und Ernte in die Heimat be
urlaubten Mannſchaften freie Eiſenbahnfahrt gewährt
Nunmehr iſt für ſämtliche Mannſchaften bei Heimat
urlaub während des Krieges freie Eiſenbahnfahrt be
willigt worden

Kriegsblinden Fürſorge Sämtliche erblindeten
Krieger werden gebeten möglichſt bald ihren Namen
Wvohnort unter kurzer Darlegung ihrer militäriſchen
und perſönlichen Verhältniſſe an die Geſchäftsſtelle
Berlin W 8 Behrenſtraße 63 zu Händen des Ritt
meiſters Grafen von Gersdorff zu ſenden Jm Jntereſſe
einer baldigen Unterſtützung der Kriegsblinden iſt es
dringend erwünſcht daß die Anverwandken möglichſt um
gehend der Geſchäftsſtelle dieſe Mitteilung zugehen

Verſicherte die Beitragsmarken
willig Verſicherten hat ſich ein Verfahren bezüglich der Ver
wendung der Jnvalidenmarken eingebürgert welches vecht be
denklich iſt und ſchon manchem erhebliche Nachteile gebracht
hat Es kleben nämlich faſt alle freiwilligen Verſicherer die
nötige Anzahl rückſtändiger Marken Erſt in die Karte wenn

fan Läßt dieſe Auslandsmitglieder und diee als 12 000 rli a Betracht ſtehenvon den S nnahernt ſos o0o er bereits
55 000 alſo mehr als die fte Kriegsdi
Unter dieſen Umſtänden iſt dem in enn desVereins gewiß ein recht gutes Ergebnis zu wünſchen pflichtung kann ſchwere Strafen

Kriegsnotſpende für verſchämte Arme Seit
14 Juni d J ſind folgende Spenden eingegangen
Stadthauptiaſſe Ungenannt 1,50 ſtädtiſche Spar
kaſſe Mit den früheren Gaben insgeſamt 8815,50 M
Es wird dringend um weitere Spenden an eine der bei

ſtädtiſchen Kaſſen oder die Expedition dieſer Zeitung
gebeten

Maßnahmen gegen Uebertenerung Um auf eine
beſſere Anpaſſung der Kleinverkaufspreiſe an die Markt
lage hinzuwirken und e die Kaufenden vor über
triebenen Preisforderungen zu ſchützen erläßt das Ober
kommando in den Marken mit Wirkung vom 26 Juli
für Berlin und die umliegenden Städte und Landgemein
den die Anordnung daß die Verkäufer von Fleiſch
Fleiſchwaren Fettwaren Butter Schmalz r

iern friſchem Gemüſe friſchen Hülſenfrüchten friſchem
Obſt und Kartoffeln im Kleinhandel einen Preisaufſchlag
an der Verkaufsſtelle anzubringen haben Wird beim
Verkauf in kleineren Mengen ein höherer Preis be
rechnet als er für ein Pfund einen Zentner einenLiter oder eine gewiſſe Stückzahl angeſetzt iſt fo muß
auch dieſer höhere Preis für kleinere Einheiten im Aus
hang verzeichnet werden Als Verkaufsſtellen gelten cuch
die Verkaufsſtände auf Wochenmärkten in den Markt
hallen und im Straßenhandel Jn den Warenhäuſern
und in großen Verkaufsläden iſt der Aushang mög
lichſt ſichtbar gleichfalls anzubringen Wie aus Magde
burg berichtet wird a der dortige Magiſtvat in einem
eingehenden Bericht den Regierungspräſidenten gebeten
bei den Zentralinſtanzen des Reiches und Preußens ein
energiſches Vorgehen gegen die ungerechtigte Preisſteige
rung der Lebensmittel anzuregen Das Vorgehen ein
zelner Städte mit Seſgöuns von Höchſtpreiſen wird da
bei für außerordentlich bedenklich erklärt weil darin
die Gefahr ruht den einheimiſchen Markt gegen die Zu
fuhr der betreffenden Lebensmittel abzuſperren Um
dieſe Gefahr 8 vermeiden iſt ein einheitliches Vorgehen
für größere Bezirke und wenn möglich für die ganze

onarchie oder das ganze Reich in Vorſchlag gebracht
Abgeſehen von dieſen Anregungen hat der Magdeburger
Magiſtrat bei dem dortigen Polizeipräſidenten den An
trag geſtellt gemäß der Bundesrats Bekanntmachung
vom 24 Juni 1915 und den Vorſchriften der s 73 u 74
der Reichsgewerbeordnung den von Preiſen in
den Verkaufsräumen des Kleinhandels und bei den
Marktverkaufsſtänden in beſtimmtem Umfange und be
ſtimmten Formen vorzuſchreiben

Ernenernng der kleinen Geldſcheine fordert die
Deutſche Tageszeitung mit folgenden Worten Von

den noch im Umlauf befindlichen Ein und Zweimark
Scheinen iſt ein großer Teil in einem recht verwahr
loſten Zuſtande Die Scheine ſind zerknittert zerriſſen
und ſtarren von Schmutz ſo daß man ſich ſcheuen muß
ſie mit bloßen Händen anzufaſſen Die eigens für
Kaſſenſcheine hergeſtellten Geldtaſchen ſcheinen dem Ubel

W nicht abzuhelfen Die Fünf und Zehnmark
cheine halten ſich durchweg beſſer weil ſie auf weniger

empfindlichem Papier gedruckt ſind freilich gehen ſie auch
nicht ſo oft von Hand zu Hand wie die Ein und Zwei
markſcheine

Zur Warnung für Kriegsgerüchterſtatter Einer
der berüchtigten Kri rüchterſtatter hatte ſich vor
der Strafkammer des Amtsgerichts r Bernburg in
der Perſon des Dachdeckers Auguſt Morgen hal aus
Ballenſtedt zu verantworten Er wurde des Ve ns
egen das Geſetz über den Bela rn bechuldigt und zwar ſollte er am 5 März wiſſentlichſalſche Gerücht über einen Sieg der Franzoſen aus

an haben was n geweſen ſei die Zivil und
tlitärbehörden hinſichtlich ihrer Maßregel irre zu

führen Es wurde feſtgeſtellt daß M einem Dritten
egenüber erzählt hat die deutſchen Truppen hätten imEhaß eine ſchwere Schlappe erlitten ſie hätten dabei

800 Hamonen und die Pferde ſtehen laſſen mäſſen Der
Angeklagte fand noch einmal miſde Richter Er kam
mit einer Gefängnisſtrafe von fünf Tagen davon

Keine Anusfuhr heimiſchen Obſtes Jn der Preſſe
iſt davon die Rede geweſen daß fremde Händler die
Obſtgebiete im heſſiſchen und im preußiſchen Rheingau
ſowie an der Bergſtraße bereiſen und an Obſt auf
kaufen was ſie nur bekommen können Auch wurde be

nptet daß große Mengen von Obſt in Schiff und
ahn nach Holland ausgeführt würden Demgegenüber

können wir auf Grund von Erkundigungen an zu
ſtändiger Stelle feſtſtellen daß die Ausfuhr heimiſchen
Obſtes verboten iſt und daß eine Ausfuhrerlaubnis für
friſches Obſt unter keinen Umſtänden erteilt wird Vom
1 Juli ab iſt auch die Ausfuhr von friſchen Kirſchen
die bis Ende Juni geſtattet war unterſagt und geſperrt

Drachen ſteigen laſſen iſt verboten wie folgender
Gerichtsbericht aus Bochum allen die es vergeſſen haben
ſollten zu Gemüte führt Am zweiten Pfingſtfeiertage
ging dort der Reiſende G mit ſeinen drei Kindern ins
Freie und ließ bei dieſer Gelegenheit einen kleinen
Papierdrachen aufſteigen Er hatte wohl kaum bedacht
daß er ſich dadurch gegen die Kriegsverordnung verging
Ein Schutzmann brachte ihn zur Anzeige und nun ſtand
G wegen Zuwiderhandlung gegen die Anordnung des
ſtellvertretenden Generalkommandos vor der Straf
kammer Da die Strafbeſtimmungen in der Bekannt
machung des Generalkommandos Geldſtrafen nicht vor
ſehen blieb dem Gericht nichts anderes übrig als
auf eine Gefängnisſtrafe zu erkennen ein Tag Ge
fängnis erſchien als ausreichende Sühne

Wann ſoll der bei der Jnvalidenverſicherung freiwillig
verwenden Bei den frei

der Verfalltag der Karte erreicht oder nahe iſt Hierbei kommt
es nun vor daß inzwiſchen bei den betreffenden Verſicherten
die Jnvalidität eingetreten iſt oder daß ein anderer Verfſiche
rungsfall Waiſenrentenanſpruch Witwengeldanſpruch in
zwiſchen vorliegt welcher bedingt daß die Karte der Behörde

laſſen eingeliefert werden muß Jſt nun die Jnvalidität eingetreten
Das Ende des Grauaten Armbänder Unfugs Der oder was jetzt in der Kriegszeit öfter vorkommt das Ableben

Oberbefehlshaber in den Marken hat für das Gebiet
der Stadt Berlin und die Provinz Brandenburg fol
gendes beſtimmt Die Herſtellung von Schmuckgegen
ſtänden aus kupfernen Führungsbändern von Artillerie
geſchoſſen ſowie die Aufforderung zur Einſendung ſolcher
Führungsbänder wird verboten Wer das Verbot über
tritt oder zu ſolcher Uebertretung auffordert oder an
reizt wird wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere
Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem
Jahre beſtraft

Ein Opfertag für kaufmänniſche Kriegshilfe Jm
Handelsſtand der

männiſchen
Sonntag den 1 Auguſt
machung

Un erſtützungskaſſe zu

eitſchrift des 1858er kauf
Vereins erſcheint eine Aufforderung am

dem Gedenktage der Mobil
beſonderen Beitrag an die Kriegs

zahlen Außerdem ſollte an
einen

dieſem Tage keine entbehrliche Ausgabe gemacht und
das Erjparte der Kriegshilfe der genannten Organi
ſation überwieſen werden Die S e r rkaſſe hat es bereits durch freiwillige
eine Viertelmillion Mark gebracht Da ſi

der unterſtützten Familien Kr

ar age auf

des Verſicherten erfolgt ſo iſt eine nachträgliche rechtsgültige
Markenverwendung mit dem Tage des Eintritts der Jnvalidi
tät oder dem Todestage des Verſicherten ausgeſchloſſen Erſt
dieſer Tage ging eine Wikwe eines verſtorbenen Kriegers
ihres Witwengeldanſpruches verluſtig weil ſie ihre Karte erſt
nach dem Todestage ihres Ehemannes durch Einkleben von
Marken vervollſtändigt hatte Abgeſehen davon daß im Falle
der Nachverwendung der Marken ſtets eine größere Summe
auf einmal aufzubringen iſt als wenn die Verwendung der
bei freiwilliger Verſicherung nötigen Mindeſt Markenzahl auf
gewiſſe Zeiträume verteilt wird fo iſt auch noch in erſterem
Falle ſtets die Gefahr vorhanden eines Anſpruches durch
eigene Schuld verluſtig zu gehen Wir raten deshalb den
freiwilligen Verſicherern die Markenverwendung nicht bis in
die letzte Zeit des Verfalles der Karte aufzuſchieben ſondern
allmonatlich eine Marke in die Karte einzukleben und zu ent
werten

Jnhaber von Monatskarten mögen folgende Bekannt
machung des Kgl Eifenbahnverkehramts Halle beachten
Jinmer wieder werden von Jnhabern von Monatskarten uſw

jedoch die Betrügereien dadurch begangen daß ſie abgelauſene Monats
egsbeſchädigten und karten nach Beendigung der letzten Fahrt im Monat nicht an

Hefangenen auf mehr äls 2500 beläuft ſo iſt eine be der Bahnſteigſperre abgeben ſondern ſie zurückbehalten und
ſondere St
den 125 000 Mitgliedern des 58er Vereins befinden ſich

ärkung der Kaſſe dringend erforderlich Von

über 10 000 im Auslande darunter ſehr viele als Ge

im nächſten Monat widerrechtkich weiter benutzen Ermöglicht
wird dieſer unter das Strafgeſetz fallende Betrug auch noch
dadurch daß die Jnhaber von Monatskarten uſw vielfach

Bezahlung
freigegebenen Schnell D Züge die erforderlichen
karten vor Antritt der Reiſe am Fahrkartenſchalter oder auf
dem Bahnſteig beim Aufſſichtsbeamten gelöſt werden müſſen
Ohne Schnellzugszuſchlagka
Schnellzug ungültig Der Reiſende der ſich die Zuſchlag
karte nicht vor Betreten des Zuges gelöſt hat und dies nicht
ſofort und unaufgefordert dem Schaffner anzeigt wird als
Reiſender der keine gültige Fahrkarte vorzeigen kann be
trachtet und hat nach S 16 der EiſenbahnVerkehrsordnung
das Doppelte des Fahrgeldes mindeſtens jedoch 6 Mark zu
zahlen Die Reiſenden werden in ihrem eigenen Jntereſſ
gebeten alles dies beachten zu wollen

o Ruheſtörender Lärm Die ungebilhrliche Erregung ruhe
ſtörenden Lärms kann als Uebertretung beſtraft werden und
hin und wieder hört man von einer ſolchen Beſtrafung Ueber
das was ruheſtörender Lärm iſt können indeſſen die Mei
nungen ſehr verſchieden ſein Ein Geräuſch gilt manchem
ſchon als ruheſtörender Lärm während ein anderer kaum auf
horcht wenn in ſeiner Nähe ein lautes Getöſe verübt wird
Ungebührlicherweiſe wie ſich das Strafgeſetzbuch ausdrückt

wird ein Lärm jedenfalls erregt ſofern die Abſicht der Ruhe
ſtörung vorhanden iſt und da dieſe Abſicht ſich nicht immer
nachweiſen läßt kann der über das Gebührliche z B bei einer
Arbeit verurſachte Lärm der den Charakter einer Ruheſtörung
trägt als Uebertretung geahndet werden Wir leben jetzt in
der Zeit der großen ferien Die Kinder haben den ganzen
Tag über frei und können ſich nach Herzensluſt tummeln Das
ſollen ſie auch ſie ſollen ſich viel in der friſchen Luft bewegen
und ihre Spiele ſpielen Ein Teil iſt von den Eltern mit auf
die Reiſe genommen worden andere hat man in die Ferien
kolonien geſchickt aber die große Mehrheit hat doch zu Hauſe
bleiben müſſen Man ſucht ſie in den Städten in denen
Jugendfürſorge getrieben wird auf Spielplätzen zu ver
ſammeln und zu gemeinſchaftlichen Wanderungen zu vereinigen
Denmoch iſt der Ferienaufenthalt für unzählige die Straße Es
iſt kein geeigneter Aufenthalt für die Kinder denn die Straße
hat ihre Gefahren Wie oft lieſt man von unachtſamen Kleinen
die im Spieleifer vor die Räder eines Wagens liefen und
ſchwerverletzt oder auf der Stelle getötet wurden Die Straße
iſt aber auch kein geeigneter Ferienſpielplatz unſerer Jugend
mit Rückſicht auf die Erwachſenen Kinder ſind bei ihren
Spielen lebhaft beſonders lärmen die Knaben und ihre hellen
Stimmen ſchallen weithin Wer das ſtundenlang anhören
muß und man kann im Sommer nicht alle Fenſter verſchließen
für den kann es eine wahre Plage werden Nervenſchwache
Perſonen leiden ſehr darunter aber auch gefunde Nerven wer
den durch den ſich täglich wiederholenden Spektakel reizbar
Der Kinderlärm auf der Straße ſtört bei der Arbeit die
meiſten Erwachſenen haben keine Ferien ſondern müſſen auch
im Sommer ihrem Beruf nachgehen Sie ſehen den großen
Schulferien vielfach ſchon mit einigem Bangen entgegen zu
dem üblichen Straßengeräuſch kommt nun das vom Morgen
bis zum Abend währende Geſchrei der ſpielenden Kinder Es
ſoll nicht unterſucht werden ob es ein ungebührlicher Lärm
iſt den die liebe Jugend erregt es ſoll nicht gleich mit der
Strenge des Geſetzes dagegen eingeſchritten werden aber
dämpfen ließe er ſich wohl und die dazu berufen ſind ſollten
es nicht daran fehlen laſſen Die Freiheit die man den
Kindern einräumt hat ihre Grenze an dem Recht der Er
wachſenen

Apollotheater Geſtern abend brachte das Dresdener
ReſidenzEnſemble ein neues Stück zur Aufführung Knetſels
vieraktigen Schwank Das Geheimnis der Frauen
Den Zweck das Publikum ein paar Stunden der Unterhaltung
und Ablenkung von den Tagesſorgen zu bieten erfüllt es voll
und ganz Man Jacht über die Szenen die ſich aus dem
Komplott der Frauen und den Mißgriffen der Männer ent
wickeln ſo daß man das Theater in angenehmſter Stimmung
verläßt Die Künſtler hatten das Stück mit Fleiß einſtudiert

Jm Walhallatheater übt das Gaſtſpiel der Winter
Tymians nach wie vor ſeine Anziehungskraft aus Auch der
geſtrige neu zuſammengeſtellte Spiekplan hatte ein zahlreiches
Publikum angelockt das beſonders die ſächſiſche Poſſe Das
Bilzbad mit ungeminderter Beifallsfreudigkeit hinnahm Das
dreiteilige Stück in dem ſich die derbe Komik der Darſteller
veichlich entfalten kann zuletzt gibt es ſogar wirkliche
Badeanzüge wird durch eine Reihe hübſcher kinemato
graphiſcher Aufnahmen wirkſam ergänzt n

Die Gegenwart des Bräutigams lautet das Thema
über das Dr Arnokd am Sonntag abend 8 Uhr in den Ge
meinſchaftsſälen Alte Promenade S8 einen öffentlichen Vor
trag hält

Beim Baden ertrunken Geſtern vormittag ertrank
beim Baden in der Saale in der Nähe der Klärgruben
anlage ein 15jähriger Schüler Die Leiche iſt noch nicht
gefunden Der Ertrunkene wollte nach dem Durch
ſchwimmen der Saale an das andere Ufer zurückkehren
ging jedoch plötzlich unter Die Angehörigen ſind be
nachrichtigt

Allerlei vom Tage Jn der Großen Steinſtraße
fuhr ein radfahrender Schüler der noch einen jüngeren
Schüler auf ſeinem Rade hatte gegen einen Kinder
wagen und warf dieſen um Das in dem Wagen be
findliche Kind wurde herausgeſchleudert und erlitt Ver
letzungen am Munde Nach Angabe von Zeugen trifft
den Radfahrer die Schuld an dem Vorfalle Vier
hier wohnhafte Frauen die in der vergangenen Nacht
etwa drei Zentner Hafer von einem Ackergrund
ftücke am Gertraudenfriedhofe entwendet hatten
wurden bei ihrer Rückkehr nach der Stadt durch einen
Polizeibeamten angehalten Der Hafer wurde ihnen
abgenommen und ſichergeſtellt Bei einer der Heh
lerei verdächtigen Perſon ſind zwei Fahrräder be
ſchlagnahmt worden die vermutlich aus Diebſtählen her
rühren Es ſind ein gut erhaltenes Fahrrad Marke
Corona Nr 159 850 und Franklin 640 132 Letzteres
hat gelbe Felgen Als geſtohlen ſind dieſe Fahrräder
ihrer Bezeichnung nach nicht angemeldet Perſonen
denen innerhalb der letzten drei Monate Räder dieſer
Marke geſtohlen worden ſind werden erſucht ſich zurBeſichtigung bei der Kriminalpolizei Zimmer 37 nach
mittags 6 Uhr einzufinden

Aus dem Vereinsleben
e W K V Jungdeutſchland Den Abteilungsführern zurMitteilung daß die Jmwentarverzeichniſſe und die Vermögens

aufſtellungen der Abt für die Zeit vom 1 Januar bis
30 Juni 15 der Geſchäftsſtelle bis 15 Auguſt einzureichen
ſind Abt Sacglwacht tritt Sonnabend abend 49 Uhr an
der Torſchule zur Nachtübung an Dienstag 7 Uhr Verſamm
lung im Gartenheim Abt Scharnhorſt tritt Montag früh
7 Uhr an Jnfanteriekaſerne I zu einer zweitägigen Uebung an
Brot für 2 Tage mitzubringen Abt Kronprinz Sonn
tag vormittag 10 Uhr am oberen Roßplatz zur Beſichtigung
der Schützengräben nachmittags 234 Uhr Antreten Schimmel
ſtraße 5 zu einer Geländeübung und Ausheben von Schützen
gräben Schanzzeug mitbringen Nächſten Donnerstag 8 Uhr
Verſammlung und Schießen Schimmekſtr 5 Abt Kur
fürſt Mansfeld und Hohenzollern treten Sonntag 24 Uhr
auf dem Hallmarkt an Abt Körner Sonnabend abend
7 Uhr Beſprechung der Tagetour im Gartenheim Am
Sonntag treten die Abt Körner und Moltie um 2 Uhr
auf dem Möolanchthonplatz zur Uebemg nach Burg Liobenau
an Gefechtsbinden Bleifttft Ferngläſer Montag Verſamm
lung im Gartenheim Frei bis Sntag findet die

du r e re e ann Crölbwitz tritt amSonntag un n eAbt Blücher hat am Freitag abe Uhr VBerſamm
lung im Stadtheim Am Sonntag tritt die Atb un X 7 Uhr
auf dern Hallmarkt zu einer Uebung an Abt Preußen
Die Uebung am Son fällt aus Nächſten Mittwoch findet
Verſammlung ſtatt s Beſpre eines größeren Ausles Abe ben Schte ten am Sonntag zu S

rte iſt die Monatskarte für den

wurde für
r ie noch im AmteBeſtand We z M e Gaee 7von gegen200 M ſind Kriegsanleihe worden twurde daß die von Sängern und Turnern der alten

genannten Korporationen beſchließen techniſche Ausſher Turne ie e der die S ehrten
feſtgeſtellt ſie fa immige Annahme ie Feier findet
am Sonnabend 7 Auguſt iabends S r im Saale des
Gaſthofes Zum Mohr beim Giebichenſteiner Turnwerein
ſtatt ſie beſteht aus Muſik und Geſangsvorträgen An
ſprachen allgemeinen Geſängen von Turn und Vaterlands
liedern Turnen der Akten und der Wegen der Be
ſchränktheit des Raumes wird von der Einladung von Gäſten
diesmal abgeſehen Zur Beteiligung am Turnen der Alters
riege über 40 Jahre alt werden die Alten der zugehörigen
Turnvereine eingeladen ſie wollen ſich morgen Sonnabend
abend 834 Uhr in der Schulturnhalle in der Dreyhauptſtraße
einfinden Es folgte der Bericht über den Turnbetrieb in den
einzelnen Vereinen z

Der Giebichenſteiner Turnverein hielt kürzlich ſeine
Vierteljahrswerſammlung im Gaſthof zum Mohr Nach Er
ledigung der laufenden Geſchäfte wurde beſchloſſen im Monat
Auguſt den annähernd 150 beim Heere ſtehenden Turngenoſſen
wieder eine Liebesgabe in Geſtalt von Zigarren zu über
ſenden Außerdem wurde der Vorſtand ermächtigt zur nächſten
Kriegsanleihe 1000 M von dem Vereinsvermögen zu zeichnenDie Turnſtunden des Vereins finden Dienstags und e
abends 84 10 Uhr im Gaſthof zum Mohr ſtatt ie
Knabenabteilirng turnt Sonntags vormittags von 10 Uhr
in der Turnhalle der Oberrealſchule unter Leitung des Be
zirksturnwarts R Löſch Anmeldungen werden in den Turn
raumen entgegengenommen

Die Zwangs Jnnung für das Tiſchlerhandwerk in Halle
und Umgegend hielt dieſe Woche in der Gaſtwirtſchaft St
Nikolaus ihre Quartaßverſommlamg ab Zunächſt warden
eine Anzahl Lehrlinge aufgedungen und ſodann Unterſtützungen
für die im Felde ſtehenden Mitglieder ſowie für die Kriegs
bindenſtiftung bewilligt Bericht wurde erſtattet über die
letzte Verſammlung der Schutzgemeinſchaft für Handel und
Gewerbe Zahlſtelle Halle an welche die Tiſchler Jnnung an
geſchloſſen iſt und nach einer Ausſprache die Benutzung dieſes
Jnſtituts im Bedarfsfalle warm empfohlen Weiter zeitigte
die gegenwärtige traurige Lage im Tiſchlergewerbe eine rege
Ausſprache Es wurde beſchloſſen den Vorſtand zu beauf
tragen an die Halliſche Handwerkskammer eine ſchriftliche
Eingabe zu richten dahingehend daß die Kammer ſich energiſch
bemüht um Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit ſowohl bei
den Heereslieſferungen als auch bei Wiederherſtellung der ver
wiſteten Ortſchaften in Oſtpreußen gleichwie es die Berliner
Handtrerkskammer für den dortigen Bezirk getan hat

Kriegerbegräbnisverein Halle Montag Vorſtandsſitzung
im Vereinslokal

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden

ernimmt die Redaktion dem Pubdkikum gegenüber
Verantwortung

Unerſchwingliche Wuchervpreiſe
Kann denn unſere Regierung noch länger dieſen tmerſätd

lichen Preistrebereien zuſehen Will ſie nicht endlich Halt
rufen damit viele Frauen und Kinder deren Ernährer für
unſer Vaterland ihr Blut opfern endlich einmal Ruhe vor
dieſen unverſchämten hohen in keiner Weife gerechtfertigten
Preiſen haben Es ſind immer nur einzelne von dieſen
echten Deutſthen die die Preiſe künſtlich iwdie Höhe treiben

Dieſen Vaterlandsfreunden muß ganz energiſch auf die Finger
getklopft werden damit ihre dem Volke ſo ſehr ſchädliche
Wucherei zum Tempel hinausfliegt Helft uns vor Aus
beuterei durch Höchſtpreiſel Es iſt einfach unerhört daß ge
wiſſe Händler die ihren Mund nicht voll bekommen dieſe
Preistreiberei überhaupt ausführen Die minderbemittelte und
arbeitende Bevölkerung kann dieſe harte Laſt nicht weiter
tragen denn der Schaden der dadurch angerichtet wird iſt zu
groß Für ſpätere Zeiten brauchen wir Deutſche einen noch
bedeutenderen kraftvollen Nachwuchs jedoch bei dieſen teuren
Lebensmitteln fragt man ſich woher nehmen und nicht
Wird jetzt von der Regierung eingeſchritten dann können wür
ruhig in die Zukunft ſchauen Alſo Regierung werde hart

A

Aus der Amgebung
Beeſen 22 Juli Gemeindevorſteher

wahl Die Wahl eines neuen ne für
unſeren annähernd 2000 Seelen zählenden Ort findet
am nächſten Montag ſtatt

Könnern 22 Juli Verſchiedenes Seitlängerer Pauſe ſind jetzt wieder Einbrecher an der
Arbeit Jn den Wohnungen des Steinbruchsbeſitzers
Michael und des Privatiers Lummikſch packten die
Gauner außer Eßwaren und Wein noch Kleidungsſtücke
ein Von den Spitzbuben fehlt bisher jede Spur
Die Erbſenernte iſt hier in vollem Gange und eine gute
zu nennen Da durch die Trockenheit viele der Früchte
ausgefallen ſind geſtattet der Beſitzer der Erbſenfelder
Herr Langenſtraß der armen Bevölkerung das Aufleſen
der beliebten Hülſenfrucht Manche kinderreiche Familie
hat bis Zentner geleſen ſich ſomit für den ganzen
Winter verſorgt

te Gröbers 22 Jnli Sammlung für Unterſeebootsmatroſen Jugendwehr Die
vom hieſigen Gemeindevorſteher veranſtaltete Samm
lung zum Beſten für Unterſeebootsmatroſen hat einen
recht guten Erfolg gehabt Es konnten der Sammelſtelle
ca 140 Mark abgeliefert werden Die ſeit einigen
Monaten hier gegründete Jugendwehr die alle Ort
ſchaften des Kirchſpiels Osmünde umfaßt hat ſich unter
Leitung des hieſigen Bezirkswachtmeiſters Richter und
des Kgl Straßenmeiſters Ufer recht gut entwickelt Jn
zwei Kompagnien eingeteilt veranſtaltet die Wehr regel
mäßig militäriſche und ſonſtige zweckdienliche Uebungen
Es iſt eine Freude zu beobachten mit welchem Eifer und
Jntereſſe die Jungmannſchaften die ihnen geſtellten
Aufgaben zu erfaſſen und zu löſen ſuchen

Aſchersleben 22 Juli Die ungetrene Ehe
frau Die Einziehung ihres Mannes zur Militär
dienſtleiſtung hat die Ehefrau eines Beamten ausgenutzt
und mit anderen Männern Verkehr gepflogen Dies iſt
dem Betrogenen zu Ohren gekommen Er kam nach hier
überraſchte ſeine Frau auf verbotenen Wegen goß ihr
einen Eimer Waſſer über den Kopf und jagte ſie zum
Teufel

Nordhauſen 22 Juli Gegen Lebens mittel
wucher Jn der letzten Stadtverordnetewerſammlung
wurde beſchloſſen ſofort eine aus Mitgliedern der bei
den ſtädtiſchen Körperſchaften und der Bürgerſchaft be
ſtehende Kommiſſion einzuſetzen welche unſere Markt
verhältniſſe an Ort und Stelle prüfen etwaigen unbe
rechtigten Preisausſchreitungen entgegentreten und
überhaupt die ganzen Markwerhältniſſe regeln auch über
das Aufkäuſerweſen und alle einſchlägigen Marktfragen
mit der bereits beſtehenden Marktkommiſſion Entſchei
dung trefen ſoll

Torgaun 22 Juli Ein Unglücksfal h er
eignete ſich geſtern nachmittag in der Raffinerie von
Leue C Weiſe hier Dort hatte ſich ein Filter verſtopft
und bei den daran vorgenommenen Hantierungen wurde
der verheiratele 45 Jahre alte Werkführer Franz Voigt
von plötzlich ausſtrömenden impfen ſtark verbrüht
Jm Stadtfrankenhauſe hier iſt er heute ſeinen Verletzun
gen erlegen

Groitzſchen b Zeitz 22 Juli Entflohen Bon
dem geſtern auf Grube Groitzſchen eingetroffenen Ge

einer l form entwichen
ſangenentranspört ſind dieſe Nacht drei Ruſſen in Unis
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Nr 170 Sekte
Die Kämpfe im Prieſterwald

II Der Wald des Todes
Von unſerem mit Genehmigung des Großen

Generalſtabes zur Weſtarmee entſandten Kriegs
Berichterſtatter Herrn Julius Hirſch erhalten
wir folgenden von den zuſtändigen Zenſur
behörden genehmigten Bericht

Dentſches Großes Hanptquartier 17 Juli
oken Der Wald des Todes liegt vor mir Wald

s Todes ſo nennen die Franzoſen die blutgetränkte
Erde des Prieſterwaldes in dem nun ſeit zwei Wochen
erbittert gekämpft wird Der Name den unſere Feinde
dieſem von Tauſenden und abertauſenden verfluchten
Stückchen Erde gaben wird auch von unſeren Soldaten
ehrfürchtig ausgeſprochen denn die Wurzeln der Baum
ſtrunke die der raſende Kriegsſturm hier noch nicht
weggefegt hat haben monatelang und gierig die Blut
ſtröme deutſcher wie franzöſiſcher Herzen geſoffen
O Wald des Todes Wenn deine Bäume noch Blätter
trügen wieviel Millionen Tränen müßten anſtatt der
Tropfen des Morgentaues auf ihnen ruhen Deine
Erde iſt rot Du biſt ein großer Friedhof wo man in
dir gräbt ſtößt man auf Leichen aus den alten
Kämpfen vom Januar und Februar als noch eine dünne
Schneehülle deine kahlen mageren Aeſte erwärmte die
wie im ſtummen Schmerze hilfeſuchend nach dem
Himmel griffen

Jch war zeitig aus dem kleinen Dorfe aufge
brochen in dem ich in der Salzkammer eines Schlacht
hauſes genächtigt hatte Der Lärm der Maſchinen im
benachbarten Kühlraum hatte mich die ganze Nacht
verhindert dem Donnerduett der Geſchütze zu lauſchen
Beim Morgenkaffee in dem gaſtfreundlichen Hauſe des
Diviſionärs ſah ich frohe Laune in den Augen dieſes
prachtvollen Menſchen der die lange Bismarckpfeife im
Munde ſchon vor zwei Stunden ſein Tagewerk be
gonnen hat Nachts hatten ſich die Franzoſen bei
einem mißglückten Angriff blutige Köpfe geholt die
Meldung hierüber war ein erfreulicher Morgengruß
für den General den zweiten hatte ihm ſein Töchter
chen am Telephon aus der Heimat entboten Von ihren
beiden großen Brüdern kann es dem Vater keinen
Guten Morgen mehr beſtellen die waren beide

Offiziere und beide ſind für das Vaterland gefallen
Der eine der beiden Helden ſchläft ſchon ſeit den Ruh
mestagen von Lüttich

Ein Major deſſen Batterien vorn an der Front
ſtehen iſt mein Begleiter auf dem abwechſelungsreichen
Wege zum Prieſterwald Um die Zufuhr von Proviant
und Munition an die vorderſte Stellung heran gefahr
loſer zu geſtalten iſt das Netz der Wege die früher auf
den Höhen zwiſchen Wieſen und Feldern zum Prieſter
walde führten beträchtlich verändert worden Da war
ſchwere und lange Arbeit zu leiſten Früher waren es
Pioniere und Straßenbaukompagnien die neue Ver
kehrsadern über Berge und durch Täler zogen Jetzt
haben ſie nicht nur in der Jnfanterie ſondern auch in
den Kavalleriſten tüchtige und gewandte Konkurrenten
in allen Baukünſten gefunden Wir bogen auf eine
breite neue Straße die wie eine Tafel an der Kreu
zung beſagte nach dem Generalſtabshauptmann der
Diviſion hieß aus deren Stabsquartier ich kam Dieſe
Straße haben Jäger zu Pferde angelegt bemerkte der
mich begleitende Major und aus dem Ton ſeiner Worte
hörte ich die Bewunderung des Artilleriſten für die
Vielſeitigkeit der deutſchen Reiterei

Vor uns auf einer Höhe dehnte ſich gelbes Ackerland
ein bizarr gewundener Schützengraben davor deſſen
Bruſtwehr aus hunderten Sandſäcken geſchaffen war
Aus dem gelben Felde ragten kleine Baumſtämme arm
ſeliges Strauchwerk verdorrte Zweige dazwiſchen
ſpaniſche Reiter dieſe ſpitzen eiſernen Arabesken die

Stützpunkte der Drahtverhaue an denen beim wilden
Sturm das menſchliche Fleiſch in Fetzen hängen bleibt
die Eiſengitter mit den kurzen heimtückiſchen inein
ander verhackelten Drahtſpitzen die wie ein alter Jn
dianer ſkalpieren Wolfsgruben aus denen die kleinen
Pfähle ragen und darüber Sonne Ruhe und Frie
den Das iſt der Prieſterwald erklärt mein Führer
und er und ſein Adjutant lachen Verwundert und un
gläubig ſchaue ich auf Jawohl aber der falſche
Und nun erzählt mir der Major daß dieſes kleine Ab
bild des echten Prieſterwaldes von den Soldaten zu
Uebungszwecken angelegt worden ſei Jn dieſen
Schützengräben exerzieren die Soldaten wie daheim auf
dem Kaſernenhof Auf dieſer ſeltſamen Bühne des
Krieges probieren ſie den wilden Tanz des Sturms
und der Vernichtung feindlicher Hinderniſſe Hier hat
ſo mancher brave Junge unter Lachen und Scherzen
den Kampf geübt den er dann ſpäter drüben im Walde
des Todes mit brechendem Auge zu Ende führte Es
würde mich nicht wundern in den Schaufenſtern der
Buchhändler bald ein Büchlein zu ſehen mit dem grau
ſamen Titel Die Regie im Kriege

Wir durchwandern Wälder ſeit Monaten die Heim
ſtätten der Soldaten und ihrer Führer Reſerven deren
Kompagnien vorn im Prieſterwalde liegen und kämpfen
Das dunkle Laub ſchützt ein Zeltlager Je zwei Zelt
bahnen bilden das Dach das ſechs Stöcke tragen auf
friſchem Stroh ſchlafen in warme Decken eingehüllt je
vier Mann Die Hälfte der Mannſchaft ſchläft noch
die andere iſt beim Anziehen Ein tiefer Brunnen iſt
nicht weit entfernt im Walde Unteroffiziere verteilen
die Morgenzigarren zwei Zigaretten und zwei Zi
garren erhält jeder Mann täglich Und auch die noch
halb Verſchlafenen ſtrecken ihre Rechte aus dem Zelt um
das geliebte Kraut in Empfang zu nehmen Weiter
oben im Walde liegt eine Kantine und eine kleine Ka
pelle Neben der Kantine ſtehen drei rohgezimmerte
Tiſche mit Bänken das Kantinenzelt iſt nur mit Laub
und Zweigen bedeckt Wir fragen warum ſie kein
beſſeres Schutzdach für das Zelt angefertigt haben

Wir bleiben ja ſowieſo nicht lange da es kann jeden
Moment Befehl kommen Nach vorn Jnnerhalb
zwei bis drei Tagen werden wir abgelöſt, meint ein
anderer Der Kantinieur ein Jnfanteriſt legt eben
aus den Kiſten friſche Ware aus Neben Leckerbiſſen
gibt es eine Reihe nützlicher Dinge Bismarckheringe
Rollmops Butter Frühjahrskäſe Camembert na
türlich deutſchen Kamembert mit Betonung auf dem
erſten e ausgeſprochen eingemachte Früchte Würſte
aller Art Apfelmus und Limonade ſind ebenſo begehrt
wie Seife Feuerzeug Notizbücher Feldpoſtkarten und
Spielkarten 200 Schritte von der Kantine entfernt
in einer kleinen Lichtung liegt die Kapelle ſo nennen
die Soldaten wenigſtens den Platz auf dem Sonntags
ein Feldprediger Waldgottesdienſt hält Ein Holzkreuz
hängt an einem alten runzlichen Baumſtamm fünf
Schritte davor ſteht eine ſchlichte Holzpforte mit einem
frommen Bittſpruch um Gottes Beiſtand und rechts
und links vier Bänke Die Zweige der Bäume ſtreben
zueinander und verſchlingen ihre kleinen Aeſtchen zur
grünen Wölbung eines hohen Doms Wie glücklich muß
der Mann ſein der hier an dieſer heiligen Stelle an
der das Rauſchen der Bäume Waldvögelgeſang und
das Grollen der Kanonen den Orgelklang erſetzt das
Wort Gottes verkünden darf dem Soldaten lauſchen
die aus dem Kampfe kommen oder in den Kampf ziehen
Das iſt das rechte Waldgotteshaus für alle die im
Prieſterwald im Walde des Todes kämpfen ſiegen oder
ſterben mag ihr Gebet Vater unſer oder Unſer
Vater beginnen

Der Waldesſaum iſt von Soldaten beſetzt die auf
die Sonne warten Der Tag iſt ein wenig trübe Es
iſt ruhig nur die Klänge einer Mundharmonika
dringen ſchüchtern aus dem Walde Plötzlich ertönt ein
ſchriller Pfiffl Ein zweiter ein dritter von dem
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Poſten der abwärts vom Walde ſteht und dort guten
Ausblick hat Die Pfiffe melden Ein feindlicher Flie
er über dem Walde und im nächſten Moment ver
chwindet alles was feldgrau iſt vom Waldſaum und

von den hellen Straßen im Walde ſelbſt Ein Abſchuß
in der Nähe vielleicht nur ein Kanonenſchlag der den
gaeger täuſchen ſoll und bald iſt er aus dem Ge
ichtskreis des Poſtens verſchwunden

Jn einem Tal das wir durchqueren liegt das ehe
malige ſesſter St Marie Die längſte Zeit wurde es
nicht beſchoſſen es hieß es ſei Eigentum des Komman
danten von Toul Jn den letzten Jahren dürfte es nur
land wirtſchaftlichen Zwecken gedient haben Zur Zeit
der Saat ſtanden 30 Pferde im Stall Da flog eines
Tages eine Grangte durch das Dach des Stalles und
rub ſich tief in ſeinen Boden Vier von den dreißig

Pferden waren zu dieſer Zeit auf dem Felde und juſt
dieſe waren früher auf dem Platze geſtanden auf dem
die Granate ihr kreisrundes Loch geriſſen hatte Nicht
weit von den Kloſtermauern liegt jetzt ein Soldaten
friedhof Er wird von Woche zu Woche größer Füſi
liere Jäger und Musketiere ſchlafen hier in bunter
Reihe Sanitätsſoldaten ſchaffen an den Gartenanlagen
zwiſchen den Gräbern auf denen es in heller Sommer
ſchönheit blüht Jn der Mitte des Gottesackers ſtehen
vier Bänke aus Birkenholz und am anderen Ende gra
ben und graben ſie neue Gräber

Jm benachbarten Walde wohnt ein höherer Offizier
in einer Blockhauskolonie Von Moos bedeckt ſind die
Baumſtämme aus denen ſein Häuschen gezimmert iſt
Die Flaggen Deutſchlands OeſterreichUngarns und der
Türkei zieren das bunte Schild über der Eingangs
pforte Es herrſcht ein eleganter künſtleriſcher Zug in
dieſer Kolonie und wer hier auf der Veranda einer
ſolchen Waldvilla ſitzt denkt garnicht daran wie nahe
er dem Kampfplatz des Prieſterwaldes iſt Ein paar
hundert Schritte nur und ich ſtehe vor einem der
Bäume von deſſen Wipfel ſich ein ergreifender Blick
auf den Wald des Todes bietet Auf Leitern und
Strickleitern geht es in die Höhe und unter der Spitze
der Krone iſt eine kleine Plattform angelegt auf der
man auch bei heftigem Winde feſten Fuß faſſen kann
Durch grünes Laub wie durch ein kleines Guck
fenſter im Panorama ſehe ich nun den Prieſterwald
Du armſeliges unheilvolles Stückchen Erde Biſt du
es wirklich die ſo viel Blüte zweier Völker vernichtet
hat Dunkler Wald liegt auf dem Hügel er zieht faſt
von Norden nach Süden Wie in einen weitgeöffneten
Rachen eines Krokodils zwängt ſich aber zwiſchen zwei
ſpitze Waldzipfel rotbraune kahle Erde die Höhe des
Prieſterwaldes die die Deutſchen im todesmutigen
Sturm erobert haben

Nordöſtlich im Schutz der noch dichtbelaubten Baum
kronen und jenſeits des Hanges liegen die Franzoſen
auf dem Bergrücken der ſich wie ein unraſiertes Antlitz
eines Rieſen präſentiert ſind die Deutſchen in einem
Gewirr in einem Spinngewebe von Lauf und Front
gräben von Sappen und Werken eingegraben Und
zwiſchen all dieſen weißleuchtenden Striemen die der
Krieg in den Rücken dieſes Waldes dieſes von tauſen
den und tauſenden heulender Granaten weggefegten
Waldes gepeitſcht hat ſuchen die letzten Reſte zer
ſplitterter Baumſtämme ſich krampfhaft aufrecht zu er
halten Von vielen dieſer ehedem grünen Rieſen des
Waldes iſt kein Atom mehr da ſeit dem Winter wurden
ſie immer kleiner und kleiner Als wenn tauſende
Holzhauer den Wald ausgeforſtet hätten ſo ſtand er
im Frühling da Und dann wurden die Stämme immer
ſchmäler und ſchmäler die dünnen zitternden Aeſte die
zum Himmel um Gnade riefen riſſen Schrapnells und
Flintenkugeln unbarmherzig von dem verwundeten
Holz deſſen Wurzeln vor Schmerz in der Erde kreiſch
ten Wie ſchmutzige Hölzer in einem verwüſteten Wein
berg den eine wilde Jagd durchraſte ſtehen und liegen
dieſe zerſplitterten Trümmer des Waldes herum Kein
Strunk reicht höher als zur Schultex weniger als zehn
Schritte Abſtand hält keiner vom andern Und zwiſchen
dieſen todeswunden Pflöcken liegen vor und hinter den
Gräben tauſende weiße Flecke und jeder Fleck iſt ein
gähnender Trichter den eine Granate in das Land ge
riſſen hat Und während ich von dieſem grauenhaften
zerfreſſenen Erdſtrich kein Auge laſſen kann wälzt ſich
eine Rauchwolke nach der andern über dieſes moderne
Gehanna Geſchoß ſchlägt auf Geſchoß ein Man kann
Abſchuß von Einſchlag nicht unterſcheiden das Krachen
will kein Ende nehmen

Das iſt das Konzert im Walde des Todes Und
doch ſo hab ich mir von Soldaten erzählen laſſen
fliegen und zwitſchern noch Vögel im Prieſterwald ſie
hüpfen von Baumſtumpf zu Baumſtumpf und picken von
den Brotkrumen die ihnen deutſche Soldaten auf die
Bruſtwehr ſtreuen Und dann fliegen ſie hinüber in
das Ruinendorf Fey en Haye das gegen Südweſten auf
der Höhe des Prieſterwaldes liegt Ruinen Sparren
zerſplitterte Balken in den Dächern klaffende Löcher
ein ſchwarzer Mauerzahn das war die Kirchturm
ſpitze Hinter den Dachreſten eines Meierhofes lugen
noch die Spitzen zweier Telegraphenſtangen hervor Jn
den Schützengräben vor dem Dorfe liegen die Deutſchen
die franzöſiſchen Gräben die auch noch diesſeits des
Dorfes liegen kann ich nicht mehr wahrnehmen ſie
verſchwinden in einer Mulde

Das iſt der Wald des Todes und ſeine reizende Um
gebung

Julius Hirsch Kriegsberichterſtatter

Ein Jahr Wirtſchaftskrieg
Zum Jahrestage des Kriegsanusbruches

I

Nur wenige Tage trennen uns noch von der Wieder
kehr jenes denkwürdigen Tages da Deutſchland ge
zwungen wurde gegen eine Welt von Feinden die
Waffen zu ergreifen Da dieſer Krieg von unſerem
ſtärkſten und gefährlichſten Feinde von England von
Anfang an als Wirtſchaftskrieg geführt wurde ſo ge
währt ein Rückblick auf die Ergebniſſe des Wirtſchafts
krieges in den vergangenen zwölf Monaten gleichzeitig
eine Ueberſicht über die wichtigſten Phaſen des Welt
krieges überhaupt Zu den Gefühlen des dankbaren
Stolzes über die gewaltigen Taten unſeres Heeres tritt
die Genugtuung darüber daß Deutſchlands Jnduſtrie
und Handel deutſche Technik deutſche Wiſſenſchaft und
deutſche Organiſationskraft viel ſehr viel dazu bei
getragen haben daß der hinterliſtige Angriff mißlungen
iſt Das Ziel der wirtſchaftlichen Kriegführung
Deutſchlands hieß von Anfang an Aufrechterhal
tung der Wirtſchaft während des Krie
ges Die Schwierigkeiten die ſich der Bewältigung
dieſes Zieles entgegentürmten waren rieſengroß der
Produktion dem Handel und Verkehr wurden durch die
Mobilmachung mit einem Schlage Millionen Arbeits
kräfte entzogen Deutſchland deſſen Außenhandel in
Einfuhr und Ausfuhr in den letzten Jahren einen Wert
von 20 Milliarden M dargeſtellt hatte war über Nacht
von den überſeeiſchen Gebieten ja ſogar von dem
größten Teile der Weltmeere abgeſperrt Aus einem
Lande daß ſeine ſtärkſten Kräfte aus dem Waren
austauſch mit fremden Völkern gezogen hatte wurde ein
geſchloſſener Handelsſtaat wurde eine rieſige Feſtung
deren Haupfäufgabe in der planmäßigen Verſorgung
ſeiner Bewohner beſtand

Die deutſche Jnduſtrie hat ſich den Erforderniſſen
des Kriegszuſtandes mit verblüffender Schnelligkeit an
gepaßt Nachdem in der erſten Zeit faſt überall eine
aus dem Gefühle der Unſicherheit heraus entſtandene
Stockung geherrſcht hatte ging man ſehr bald daran
die belagerte Feſtung Deutſchland in eine einzige
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grybe Kriegsfabrik umzuwandeln Es erwies ſich da
ei als ein Glück daß Deutſchland das Land der

weiterverarbeitenden h das Land der Spe
gritate iſt Die Unternehmungen dieſer Art ins
beſondere die der Eiſen und Metallinduſtrie konnten
ihre Betriebe im Handumdrehen für die Herſtellung
von Kriegsmaterial umgeſtalten Aber auch die Textil
induſtrie die Lederfabrikation faſt die e Beklei
dun e wurden ſehr ſchnell der Verſorgung eines
Millionenheeres dienſtbar gemacht Die Spezial
maſchinenfabriken ſtellten ſofort die für dieſe Umwand
lung der Betriebe notwendigen Maſchinen in großen
Maſſen her Das Kohlengewerbe litt während der
Mobilmachung unter den Transportſchwierigkeiten es
hat noch jetzt mit Schwierigkeiten in der Beſchaffung
von Arbeitskräften zu kämpfen Trotzdem wurde ſehr
bald erreicht daß die Jnduſtrie ausreichend mit Brennſtoffen verſehen werden konnte Ja noch mehr das von
Feinden umgebene Deutſchland iſt in der Lage neutrale
Staaten insbeſondere die nordiſchen Länder ſowie
Holland mit Kohlen zu verſehen die am Beginn des
Jahres 1915 erlaſſenen Ausfuhrverbgte über Brenn
ſtoffe konnten erheblich gemildert werden England da

er das angeblich die Weltmeere beherrſcht leidet in
olge der Blockade der engliſchen Küſte durch die deut

ſchen Unterſeeboote unter einem Kohlenmangel und es
iſt nicht in der Lage den dringenden Kohlenbedarf ſeiner
Verbündeten zu befriedigen Die ſtarke Beſchäftigung
der deutſchen Jnduſtrie für Kriegszwecke im weiteſten
Sinne des Wortes hat zur Folge gehabt daß das Ge
ſpenſt der Arbeitsloſigkeit in Deutſchland gebannt
wurde Die Zahl der Arbeitsloſen iſt von Monat zu
Monat ſtärker zurückgegangen ſie iſt jetzt weſentlich
geringer als vor dem Kriege An Stelle der ins Feldgezogenen traten andere Arbeitskräfte durch die Mit

hilfe der des Arbeitsmarktes gelang esungelernten Arbeitern den Uebergang in die Klaſſe der
ausgebildeten Arbeiter zu erleichtern Vielfach traten
auch weibliche Arbeitskräfte an die Stelle der Männer
Die Arbeiter aus den Jnduſtrien deren Beſchäftigung
durch den Krieg zurückging ſo beſonders die Arbeiter
aus den Luxusinduſtrien fanden Beſchäftigung in den
für das Heer arbeitenden Unternehmungen Die Löhne
ſtiegen faſt durchweg Dadurch wurden die ungünſtigen
Rückwirkungen der Verteuerung der Lebensmittel auf
die arbeitenden Klaſſen ausgeglichen und die Kaufkraft
Deutſchlands der im Beginn des Krieges ein ſtarker
Rückſchlag zu drohen ſchien hielt ſich auf einer bemer
kenswerten Höhe Die Beſchäftigung der Jnduſtrie für
Kriegszwecke ſchuf überall Verdienſtmöglichkeiten die
ihrerſeits wieder eine Belebung der Nachfrage und der
Kauftätigkeit ausſtrahlten

Gewaltige Aufgaben waren auf dem Gebiete des
Geld und Kreditweſens zu löſen Die Ziele
der Organiſationsarbeit auf dieſem Gebiete waren in
der Hauptſache folgende Beſchäftigung von Kredit und
Beſeitigung der durch den Kriegsausbruch entſtandenen
Kreditnot Aufhebung oder Hinausſchiebung gewiſſer
Zahlungsverpflichtungen während des Krieges Ab
wehr von Angriffen unſerer Feinde auf die Kreditwirt
ſchaft Deutſchlands durch Vergeltungsmaßregeln

er Beſeitigung der Kreditnot dienten die Reichs
darlehnskaſſen bei denen ſich jeder Geld gegen Ver
pfändung von Wertpapieren ſowie aller nicht dem Ver
derben ausgeſetzter Waren verſchaffen kann Für das
Kreditbedürfnis des Mittelſtandes kamen die in faſt
allen größeren Städten errichteten Kriegskreditbanken
in Betracht Außerdem wurden für den Handwerker
ſtand und für die gewerblichen Kleinbetriebe beſondere
genoſſenſchaftliche Kreditorganiſationen gegründet Der
Kreditnot der Beſitzer von Hypotheken dienten beſondere
Beleihungskaſſen für Hypotheken

Glänzend bewährt hat ſich der Entſchluß der deut
ſchen Regierung von der Verhängung eines allgemeinen
Moratoriums abzuſehen Während alle kriegführenden
Staaten aber auch alle neutralen gleich nach Beginn
des Krieges ein allgemeines Moratorium erließen
wurden in Deutſchland nur gewiſſe Stundungsvor
ſchriften erlaſſen rSchuldner eine Zahlungsfriſt bis zu drei Monaten zu
gewähren aber nur nach genauer Prüfung der Ver
hältniſſe des Schuldners Ferner wurden im erſten
Teil des Krieges die Wechſelfriſten um 30 Tage ver
längert doch mußte der Wechſelgläubiger ſich vorher
hiermit einverſtanden erklärt haben Bei der Rück
zahlung von Hypotheken und Grundſchuldkapitalien
wurden die Zahlungsfriſten durch eine Bundesratsver
ordnung um 6 Monate hinausgeſchoben Alle dieſe
Stundungsvorſchriften betreffen nur Einzelfälle wäh
rend im übrigen der Grundſatz proklamiert wurde daß
jeder trotz des Krieges ſeine Verpflichtungen erfüllen
müſſe Dadurch wurde eine Stockung im Zahlungs
und Kreditverkehr und jenes Gefühl der Unſicherheit
vermieden das bei unſeren Gegnern durch das all
gemeine Moratorium ausgelöſt wurde Da die aus
ländiſchen Schuldner deutſcher Firmen infolge der von
unſeren Gegnern erlaſſenen Moratorien nicht zu zahlen
brauchten ſah ſich Deutſchland genötigt Zahlungsver
bote gegen feindliche Ausländer zu erlaſſen es wurde
ferner beſtimmt daß Firmen im feindlichen Auslande

tend machen können ſo lange in dem betreffenden Lande
ein Moratorium beſteht Die deutſche Regierung hat
aber bei dieſen Gegenmoratorien ausdrücklich betont

Recht des ausländiſchen Gläubigers beſtehen
eibt

Gegen den Lebensmittelwucher

Allenthalben im Reiche regt es ſich gegen den Lebens
mittelwucher und das Verlangen iſt berechtigt daß dieſe
Bewegung an den maßgebenden Stellen Verſtändnis
und Unterſtützung findet Unſere wirtſchaftliche Kraft
und Kriegsbereitſchaft hat einen großen Anteil an den
bisherigen Erfolgen im Kampfe gegen die halbe Welt
und an der Berechtigung des Sieges gewiß ſein zu dür
fen der überhandnehmende Lebensmittelwucher aber
ehrt an unſerer Volkskraft er bildet eine ſchwere Geſahr für die Fortdauer unſerer Erfolge für die Gewiß

heit daß wir durchhalten können und deshalb muß er
aufs entſchiedenſte bekämpft werden Da alle Mahnun

en und Warnungen alle guten Worte nichts gefruchtet
aben ſo kann die Regierung unmöglich noch länger da

mit warten andere Saiten aufzuziehen und den Kreis
der Bedarfsartikel welche der Beſchlagnahme unter
liegen oder für welche doch wenigſtens Höchſtpreiſe feſt
zuſetzen ſind weſentlich zu erweitern

eider iſt die Allgemeinheit inzwiſchen ſchon ſchwer
geſchädigt worden Unſere Hausfrauen wiſſen ein Lied
davon zu ſingen wie unerſchwinglich die Preiſe für
Fleiſch und Fleiſchwaren für Obſt Gemüſe Hülſen
früchte und alle anderen Lebensmittel geworden ſind
und die Tatſache läßt ſich nicht aus der Welt ſchaffen
daß weiteſte Kreiſe an Unterernährung leiden und in
ihrer Widerſtandskraft ſehr gefährdet ſind Dem iſt
am meiſten der Mittelſtand vor allem aber der Auge
hörige der freien Berufe ausgeſetzt für welchen mit der
Teuerung eine Abnahme der Einkünfte Hand in Hand
geht Das aus dieſen Bevölkerungsſchichten viele darben

und daß ſie davor auch durch alle öffentliche
Wohlfahrtspflege die doch immer nur ihre beſtimmten
Grenzen hat nicht geſchr werden können mag manche
überraſchen aber es ſteht feſt Der Lebensmittelwucher
hat es zuwege g7 daß jenen Kreiſen nahrhafte
zu geſunder Lebenshaltung notwendige Koſt längſt ein
unbekannter Begriff geworden iſt und daß Brot und
Kartoffeln allein zur Sättigung dienen Dabei ſind auch
die letzteren nicht leicht erſchwinglich und man kann
nur hoffen daß die trüben Erfahrungen die im erſten

Kriegsjahre gerade mit dieſem ittel gemacht

Die Richter erhielten das Recht dem jah

Anſprüche gegen deutſche Schuldner ſo lange nicht gel ans

Freitag 23 Juli 1915
worden ſind den maßgebenden Kreiſen zur Lehre gedient
haben Weder Brotgetreide noch Kartoffeln oder an
dere Lebensmittel dürfen im zweiten Kriegsjahre einePreisſteigerung erfahren es üt im Gegenteil notwen

dia daß eine gen erhebliche Herabſetzung der Preiſe
erfolgt und daß zu dieſem Zwecke in erſter Linie dem
Wucher zu Leibe gegangen wird Hier iſt keinerlei
Schonung am Platze und es muß verlangt werden daß
die Regierungen ohne Rückſicht einſchreiten und damit
nicht mehr zu lange zögern Es empfiehlt ſich daß die
Maßnahmen welche ſchon jetzt in einzelnen Gebieten
gegen den Lebensmittelwucher getroffen worden ſind im
ganzen Reiche zur Anwendung kommen womit aber
weiteren ſich als notwendig erweiſenden Schritten nicht
Eintrag geſchehen darf

Handel und Verkehr
Stahlwerksverband

Düſſeldorf 22 Juli
Jn der heutigen Verſammlung des Stahlwerks

verbandes wurde über die Geſchäftslage mitgeteilt
Jn Halbzeug ſind die inländiſchen Verbraucher im Ver

hältnis zu ihrer verringerten Leiſtungsfähigkeit durchweg auch
weiter gut beſchäftigt Die Durchſchnittsbezüge könnten ſich
auf der bisherigen Höhe nicht halten wenn die Arbeiter
verhältniſſe weitere Betriebseinſchränkungen erforderlich machen
ſollten Jm Ausfuhrgeſchäft wickeln ſich die mit neutralen
Ländern laufenden Abſchlüſſe ordnungsmäßig ab

Jn ſchwerem Oberbaubedarfsmaterial ging von
den Reichseiſenbahnen eine Nachtragsbeſtellung für das Rech
nungsjahr 1915 ein womit der Geſamtbedarf dieſer Bahnen
auf die Durchſchnittshöhe der letzten Jahre gelangt Aus dem
neutralen Auslande konnten einige Abſchlüſſe hineingenommen
werden andere ſtehen in Behandlung

Jn Rillen ſchienen verlief das Jnlandsgeſchäft weiter
ruhig Mit dem neutralen Auslande wurde ein nicht uner
heblicher Abſchluß getätigt Der Auftragseingang an
Grubenſchienen war im Juni etwas geringer als im Mai geht
aber über den Durchſchnitt der Monate Januar Juni dieſes
Jahres noch etwas hinaus

Jn Formeiſen hat der inländiſche Abruf im Juni
gegen die beiden Vormonate eine Steigerung erfahren Ent
ſprechend war auch der Jnlandsverſand beſſer Jm allgemeinen
liegt das Geſchäft infolge der ruhigen Lage des Baumarktes
ſtill Konſtruktionswerkſtätten und Waggonbauanſtalten haben
dagegen offenbar gut zu tun und rufen verhältnismäßig flott
ab Die Lage des Geſchäfts im neutralen Auslande iſt un
verändert ruhig

Keine Preiserhöhung im Stabeiſenverbqnde

kg Zwickauer Maſ
der geſtern abgehaltenen rAktionäre mit 6708 Stimmen vertraten wurde wie unsPrivattelegramm meldet der Geſchäftsbericht
Dividendenplan und Abſchluß debattelos genehmigt Der
Vorſitzende wies ergänzend zum Geſchäftsbericht auf die S

e n ehe auf z für ſich Sungünſtige tslage hin öllige Abſtoßumg
Bankſchuld ſei inzwiſchen erfolgt die gegenwärtigen
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rik Zwickan in Sachſenmmlung in Se V

und
sli ſowohl wie die privaten Aufträge ſichernSe echte des Betriebes noch auf mehrere

hinaus Schließlich ſtellte der Vorſitzende des Auf

m ehe Tr e demvortvag ſobald finanzielle Lage
ſtattet eine Dividende bis zu 5 Pro n

aktien zur Verteilung zu bringen Der fand eirrſtimmig
die Genehmigung der Generabverf

Bewerkſchaft ehe da zu
iberſhk ven 20 138 M S über 276 428 e i

ge Quartal und 621 592 M im ent ſprechenden
vesvwiertel Als Aursbeude 250 000e ſind gezahkt T M gegen

Zu Dutas in Selene S
nach in dem Ende Juni abgelaufenen

jahre 1914/15 unter Berückſichtigung derLerhagtmiſſe velatis befriedigend gearbeitet iſt um

e h nicht ganz u Tda dieſe vornehmlich aus dem Auslande Die

ver

kommen

brikate fanden bei Behörden und bei der
lbſatz Der Abſchluß iſt noch nicht
tritt aber in unterrichteten Krei

zum mindeſten
wird ſo daß die Dividende die vor

Prozent erreichen könnte
Die Ernteausfſichten in Die r begonnene Roggenernte in der Provinz Weſtpreu ver

ſpricht eine W Mittelernte Der Strohanſatz iſt aller
dings verhä m Die weiter in der eBrandenburg angeſ Beobachtungen

e e ro ngenRoggen mehr als eine gute Mittelernte und auch der
ür ſich ſchweren Boden verlangt i

ſ8man aber auch Gerſte und Hafer ſchwerſten Schlages

to er e geh e n den letzten Wochen weiter
wärtig

Telegraphiſche Waſſerftands Nachrichten

vom 23 Juli 1915
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Auf den öchlahteldern am ufeſtr

Jn knappen klaren Sätzen hatte uns der General
ſtabsoffizier der Diviſion von deren Gefechtsſtand aus
wir den erſten Einblick in die zur Entſ eidung heran
reifende Dnjeſtrſchlacht erhalten ſollten von der Ent
wicklung der heutigen Kämpfe und von der augenblick
lichen t unterrichtet

Um itternacht hatte nach wirkungsvollſter Ar
tillerievorbereitung der Jnfanterieangriff mit der
Ueberſchreitung des Stromes Aingezte Unter dem
Schutze der Nacht und eines dichten Nebels der in den
erſten Morgenſtunden aus den Uferwieſen aufgeſtiegen
war hatten die Pioniere ihre Pontons herangeführt
und die erſten Truppen den Uebergang erzwungen Die
das Ufer beſetzt haltenden feindlichen Vortruppen waren
verjagt oder gefangen genommen worden Nur an
einzelnen Stellen wo die Steile des Ufers und andere
natürliche Verteidigungsmittel unſere Sturmkolonnen
aufgehalten und es dem Gegner ermöglicht hatten Ver
ſtärkungen heranzuziehen war bis in den Vormittag
hinein erbittert gekämpft worden Bis an den W
im Waſſer ſtehend hatten hier unſere tapferen Weſt
preußen mehr als zehn Stunden lang aushalten müſſen
Um ſchießen zu können hatte der Hintermann den
Vordermann immer in die Höhe heben müſſen Man
cher Brave war von feindlicher Kugel getroffen durch
die reißende Strömung fortgeriſſen worden Doch end
lich war es auch hier geſchafft worden Nur in einer
Flußſchleife hielt ſich noch immer eine Abteilung finni
ſcher Scharfſchützen die mit ihrem Gewehr und Ma
ſchinengewehrfeuer unſeren Truppen hart zuſetzte End
lich aber gelang es ſie zu umzingeln und gefangen zu
nehmen und nun war in der ganzen Gefechtsbreite der
Diviſion das nördliche Ufer in unſerem Beſitz Bald
war es möglich wenn auch unter heftigſtem Feuer der
ruſſiſchen Artillerie einige Brücken und Läufſtege an
zulegen und einen Teil der Batterien herüberzuführen
Jetzt war der Angriff auf die feindlichen Haupt
ſtellungen auf den jenſeitigen Höhen in vollem Gange
Eine der bedeutungsvollſten Epiſoden in dieſen Kämpfen
ſpielte ſich unmittelbar vor uns im Grunde ab

Einer der Offiziere rief den Generalſtäbler an das
Telephon das mit zwei Sprechapparaten und einem
großen Schaltbrett unter dem Zeltdach des fahrbaren
Gefechtsſtandes angebracht war und unausgeſetzt zwei
Offiziere oder Unteroffiziere beſchäftigte Durch ſeine
Hilfe ſtand die Diviſion einerſeits mit dem Korps und
den Nachbardiviſionen andererſeits mit den vorn fech
tenden eigenen Truppenkörpern in unausgeſetzter Ver
bindung Unausgeſetzt ſo lange die Leitung nicht ge
ſtört war Für ſolche Fälle jedoch ſtand ein dem Stabe
beigegebenes Kommando von Fachtruppen bereit das
mit oft erſtaunlicher Findigkeit den Schaden aufzu
ſpüren und zu beſeitigen wußte

Der General ſelbſt übernahm nun das Mentoramt
Wenn Sie ſich nicht vor Granaten fürchten können

wir bis auf die Höhe vorgehen dort haben Sie einen
vortrefflichen Ueberblick über das Gelände Nachher
werden Sie durch das Scherenfernrohr drüben auch
den fortſchreitenden Angriff ſelbſt beobachten können
Aber vorſichtig Denn ſobald ſie dort jemand be
merken funken ſie augenblicklich herüber Auch hier
haben ſie ſich ſchon mehrfach eifrigſt betätigt

Der General wies auf verſchiedene Granatlöcher
rechts und links neben uns in den Feldern und einmal
auch mitten auf dem Weck auf dem wir jetzt bis dicht
hinter die Höhe gelangten Ein großartiger Anblick
öffnete ſich vor meinen Augen Jm weiten Umkreiſe
lag das waldreiche Hügelland da das von zahlreichen
parallel von Norden nach Süden fließenden Neben
flüßchen durchſchnitten hier am Nordoſtufer aus der

bald u ſchmalen Dnjeſtrniederung
aufſteigt Das Südufer fällt hier ziemlich ſteil faſt un
mittelbar in den Strom ab Drüben dagegen trennt
ein mehrere Kilometer breites Niederungsgelände den
Fluß von den dichtbewaldeten Höhenzügen Jnmitten
dieſes faſt deckungsloſen Geländes nahe dem Waldrand
lag eine brennende Stadt Bukaczowce um deren Beſitz
eben gekämpft wurde

Wurde dort unten wirklich gekämpft Das alles
machte einen ſo friedlichen Eindruck Nur der unauf
hörliche Kanonendonner und die weißen Wölkchen der
Schrapnells die überall das tiefe Blau des Himmels
in ſo verdächtiger Weiſe unterbrachen ließen erkennen
daß dort unten blutige Arbeit getan wurde Selbſt
durch das Scherenfernrohr das ſo ſcharf auf unſere
ſchnell aufgeworfenen Gräben eingeſtellt war daß man
zuweilen die einzelnen Geſtalten unterſcheiden konnte
war von dem was man ſich ehedem wohl unter Schlachten
getriebe vorſtellen mochte nur wenig zu bemerken
Ab und zu ein paar durch die Wieſe ſchleichende Ge
ſtalten die dann in einem der Gräben verſchwanden
luf den jenſeitigen Höhen ein jähes Aufblitzen Das

Mündungsfeuer eines ſchlecht aufgeſtellten feindlichen
Geſchoſſes Und auf den Straßen hinter der brennen
den Stadt lange Staubwolken die nach dem Walde zu
verſchwanden Das war längere Zeit alles

Doch plötzlich wird es in den vorderſten Gräben
lebendig Man ſieht in langer Reihe einzelne Geſtalten
ſich erheben und über die Ebene vorwärts ſtürmen
Aber nach wenigen Minuten ſind ſie alle wieder ver
ſchwunden während von drüben ein heftiges Geſchieße
hörbar wird

Eine Meldung vom Regiment wird vomTelephon herübergebracht Bukaczowee vom Feinde
geräumt Das Regiment bittet dringend die Stadt
beſetzen zu dürfen

Lächelnd ſchüttelt der General den Kopf Sie ſind
garnicht zu halten die prächtigen Jungens Zwei Tage
haben ſie auf der Eiſenbahn gelegen Dann 60 Kilo
meter auf dem Fußmarſch bei der Hitze ohne
Kochwagen und Gefechtsbagage Seit Mitternacht im
Gefecht Und nun bitten ſie ſchon zum dritten Male
die Stadt ſtürmen und beſetzen zu dürfen Aber ich
darf es ihnen nicht erlauben Die öſterreichiſche Divi
ſion die rechts neben uns kämpft hat den Flußübergang
noch nicht bewerkſtelligen können Ehe ſie nicht herüber
iſt laufe ich immer Gefahr in der Flanke umfaßt zu
werden Sie müſſen warten ſo leid es mir tut

Der Adjutant mag ſchön gewettert haben als das
Telephon ihm zum dritten Male dieſen Beſcheid über
mittelte Aber ſo herrlich dieſes unwiderſtehliche Vor
wärtsdringen bei der Truppe iſt die keine Ermüdung
kennt und keine Gefahr wenn es nur weitergeht dem
Sieg entgegen ſo bewundernswürdig iſt die überlegene
Ruhe des Führers der ſich nicht vom Augenblickserfolg
verleiten läßt und ſelbſt im Siegesrauſch die Kraft be
hält ſich und die Seinen dem Ganzen unterzuordnen

Die weitere Entwiclung des Gefechts ſollte bald genug

igen daß die Pänneng der brennenden Stadt eineSo e geweſen war Als die Ruſſen ſahen daß ſie kein
Glück damit hatten beſetzten ſie den Ort wieder der
erſt am nächſten Morgen als auch die Oeſterreicher den
Flußübergang erzwungen hatten endgültig von den
Unſerigen beſetzt werden konnte

Richard Schott Kriegsberichterſtatter

Kleine Chronik
Wieder ein Kartoffelwucherer gefaßt

Nachdem erſt vor wenigen Tagen das Bautzener
Landgericht einen Kartoffelwucherer ins Gefängnis ge
ſchickt hat hat auch das Dresdner Landgericht eine
ſchwere Strafe über einen Geſinnungsgenoſſen verhängt
Der 1877 in Krögis geborene in Wuhſen bei Meißen
anſäſſige Gutsbeſitzer Otto Horſt Petzſch hatte
einem Kaufmann in Chemnitz 100 Zentner Kartoffeln
frei Bahnhof Chemnitz für 700 Mark angeboten ach
den h Beſtimmungen durfte Petzſch nur 4,60
Mark einſchließlich Fracht fordern Trotzdem ſchlug er
auf jene Summe noch 2,40 Mark für Fracht und Sack
miete auf ſo daß er weit über 200 Mark zuviel verlangte Der Staatsanwalt brandmarkte ſein Verhalten
als wucheriſch und das Landgericht Dresden verurteilte
einem uns von dort zugehenden Bericht zufolge den
Angeklagten zu 300 Mark Geldſtrafe oder 30 Tagen
Gefängnis Nur dem Umſtand daß Petzſch jetzt einge
zogen iſt hat er es nach Mitteilung des Vorſitzenden
zu danken daß er noch ſo milde davongekommen iſt

Noch rechtzeitig gewarnt
Der Metzgermeiſter Max Herb in München hatte als

Militärlieferant u a für die Luftſchifferabteilung in
München am 26 März 265 Blut und Leberwürſte her
zuſtellen Der Gehilfe welcher mit der Arbeit betraut
war ſah ſich veranlaßt dem Bezirksinſpektor mitzu
teilen aus welchem Material die Würſte verfertigt wur
den Der Bezirksinſpektor konnte noch rechtzeitig die
Luftſchifferabteilung vor dem Genuſſe warnen Vor dem
T ſſenger h wurde die Aeußerung des Herb feſt

geſtellt dFürs Militär tut s ſchon Der Amtsanwalt
beantragte eine Gefängnisſtrafe von vier Monaten Das
Schöffengericht erklärte ſich aber angeſichts der ſchweren
Vergehung für unzuſtändig und verwies die Sache zurAburteilung an die Straſtammer

Das Kriegsdrama eines Zuchthäuslers
Unter der Anklage der Fahnenflucht hatte ſich der

Schriftſetzer Wieſemann vom 12 Jägerbataillon in
Freiberg i Sa zu verantworten Der Angeklagte hat
bereits mehrere Strafen darunter auch Zuchthaus hin
ter ſich ſo daß er nicht mehr dienen darf Bei Aus
bruch des Krieges wollte Wieſemann der ſi übrigens
in den letzten Jahren einwandfrei geführt hatte aber
gern Soldat werden Er befand ſich damals in Prag
und meldete ſich von dort aus als Landſturmrekrut Als
ſolcher wurde er bei dem genannten Bataillon auch ein
geſtellt Da er jedoch keine Militärpapiere hatte er
ſuchte ihn der Hauptmann ſich ſolche zu beſorgen Jn
zwiſchen wurde Wieſemann ausgebildet und erwies ſich
als überaus williger und tüchtiger Soldat Seine Be
mühungen einen Landſturmſchein zu erhalten deſſent
wegen er ſich nach ſeiner Heimat Berlin gewandt hatte
ſcheiterten es wurde ihm mitgeteilt daß er wegen ſeiner
Vorſtrafen nicht Soldat werden dürfe Wieſemann be
kam nun Angſt daß er aus dem Heere entfernt werden
könne und beging einen weiteren törichten Streich Er
nahm Urlaub angeblich nach Berlin in Wahrheit fuhr
er nach Prag und ſchickte von dort aus ſeine Militär
ſachen an das Bataillon zurück Jn einem Briefe klärte
er ſeinen Hauptmann über den Sachverhalt auf Anfang
Juni wurde dann der Angeklagte in Berlin verhaſtet
Vor Gericht war er völlig geſtändig Das Gericht er
kannte ihn der unerlaubten Entfernung über ſieben
Tage ſowie der unerlaubten Benutzung einer Militär
fahrkarte für ſchuldig und verurteilte ihn zu einer Ge
ſamtſtrafe von ſechs Monaten und einer Woche Ge
fängnis

Unter dem Verdacht des Landesverrats
Das Kriegsgericht der rheiniſchen Feſte Ehren

breitſtein erließ Mitte März eine öffentliche Be
kanntmachung laut der das Vermögen der Frau Toni
Werntgen aus Köln beſchlagnahmt worden ſei da gegen
ſie ein Verfahren wegen Landesverrats ſchwebe Ueber
die Perſönlichkeit der Angeſchuldigten wurde mitgeteilt
daß ſie es verſtanden habe in guten Kreiſen der Ge
ſellſchaft eine gewiſſe Rolle zu ſpielen Man brachte ihr
vor allem menſchliche Sympathien entgegen als ihrSohn der ſich auch am Aing Leinrig ins beteiligt
hatte vor einigen Jahren als Flieger abſtürzte und da
bei das Leben verlor Unliebſames Aufſehen erregte
ihr Auftreten in Frankfurt a wo ſie ein Hypo
theken und Jmmobiliengeſchäft unter der Firma Wernt
gen Co betrieb Ein Frankfurter Blatt behauptete
daß ſie Beziehungen zu einem Stadtverordneten unter
halten habe und dieſe ausgenutzt hätte um von bevor
ſtehenden Ankäufen von Grundſtücken durch die Stadt
Kenntnis zu erhalten Dieſe Kenntniſſe ſollten dann
von ihr in gewinnſüchtiger Weiſe verwertet worden ſein
Als die Sache in der Preſſe beſprochen wurde zog der
betreffende Stadtverordnete es vor ſein Amt niederzu
legen und Frau Werntgen verlegte das Feld ihrer Tä
tigkeit nach Köln Hier gab ihre Tätigkeit Veranlaſſung
daß gegen ſie ein Verfahren wegen vollendeten und ver
ſuchten Landesverrats eröffnet wurde Das Kriegs
gericht Koblenz verhandelte gegen die Angeklagte in
zweitägiger nichtöffentlicher Sitzung hielt das Be
laſtungsmaterial aber nicht für ausreichend und ſprach
Frau Werntgen frei

Vater und Sohn Ungern Sternberg
Jn das Lager der gefangenen ruſſiſchen Offiziere

in Reichenberg in Böhmen iſt u a der Fähnrich Frei
herr v Ungern Sternberg eingeliefert worden Der
18 Jahre alte Fähnrich iſt der Sohn des früheren Ver
treters des Wiener Telegraphen Korreſpondenzbureaus
in Persburg der bekanntlich im Jahre 1910 wegen an
geblicher Spionage zuungunſten Oeſterreichs verhaftet
wurde und vor ſeiner Verſchickung nach Sibirien Selbſt
mord beging Fünf Jahre danach mußte alſo der Sohn
gegen das Land kämpfen für das der Vater in den Tod
ging

Eine Ruſſin wegen Hochverrats zum Tode verurteilt
Vor dem k k Landwehr Diviſionsgericht in There

ſienſtadt hatten ſich die drei Schweſtern Sinaida Bayer
Eliſabeth Bayer und Marie Polakow wegen Horchver
rats zu verantworten Sie waren im Mai 1914 aus
Moskau nach Reichenberg i B gezogen und ſprachen
bezeichnenderweiſe damals ſchon davon daß der Krieg
mit Rußland bevorſtehe Außer durch Nähen ſcheinen
die Schweſtern noch auf andere Weiſe Geld verdient
zu haben denn bei einer W ſollen Poſtanweiſungsabſchnitte über hohe Beträge gefunden wor
den ſein Ende Mai d J wurden alle drei unter dem
Verdacht des Hochverrats und der Spionage verhaftet
Es wurde feſtgeſtellt daß Sinaida Bayer mit kriegs
gefangenen Ruſſen im Lager zu Roſenthal in Verbin
dung getreten war und ſich eine hochverräteriſche Hand
lung hatte zuſchulden kommen laſſen Die Mitteilung
der Singaida Bayer an die Ruſſen hätte zu nicht abſeh
baren Weiterungen führen können Ein Gefangener
machte ſofort dem wachthabenden Oberleutnant Mit
teilung davon worauf noch in derſelben Nacht die Feſt
nahme der drei Verdächtigen erfolgte Das Gericht ver
urteilte Sinaida Bayer zum Tode durch den Strang
ſprach dagegen die beiden Schweſtern wegen Mange
an Beweiſen frei

Der Hauptkaſſierer des Schweizeriſchen Bankvereins
in Baſel hat ungefähr zwei Millionen Francs unter
ſchlagen Er iſt verhaftet worden Die unterſchlagene
Summe hat er anſcheinend zur Deckung von Differenzen
die aus Privatſpekulationen entſtanden ſind verwendet

Gerichts Jeitung
Reichsgericht

rz2 Leipzig 21 Juli
Eine dunkle Pfändungsgeſchichte

hat das Landgericht Halle am 15 Dezember zum zweiten
Male beſchäftigt nachdem das Reichsgericht ein früheres
Urteil aufgehoben hatte Die Angeklagte geſchiedene
Auguſte iſt damals wegen Pfandbruchs und Abgabe
einer falſchen eidesſtattlichen Verſicherung zu 2 Monaten
Gefängnis verurteilt worden Der Sachverhalt war
kurz d Jm Februar 1914 hatte der Möbelhänd
ler bei dem die Angeklagte Möbel auf Teilzahlung
gekauft hatte bei der Angeklagten pfänden laſſen Der
Gerichtsvollzieher W pfändete u a in einem Zimmer
das die Angeklagte an den Studenten H vermietet hatte
einen lackierten Schreibtiſch Das an dieſem Tiſch ange
brachte Pfandſiegel ſoll nun die Angeklagte gelöſt und
ſich dadurch eines Pfandbruches ſchuldig gemacht haben
Als nämlich nach einiger Zeit der Gerichtsvollzieher eine
Nachpfändung vornahm fand er in dem Zimmer des
Studenten nicht den gepfändeten lackierten Schreibtiſch
ſondern einen polierten mit dem Pfandſiegel Der
lackierte Schreibtiſch der wie die Angeklagte behauptete
ihrer Schweſter gehörte ſtand nunmehr in einem anderen
Zimmer während der in dem Zimmer des Studenten
ſtehende polierte Schreibtiſch Eigentum des Tiſchler
meiſters H war von dem die Angeklagte den Tiſch auf
Abzahlung bezogen hatte Trotz allen Leugnens iſt die
Angeklagte für ſchuldig befunden worden die beiden
Tiſche miteinander vertauſcht und das Pfandſiegel ge
brochen zu haben und zwar offenbar um auf dieſe Weiſe
beide Tiſche frei zu bekommen Zu dieſem Zwecke hatte
ſie denn auch nach der erſten Pfändung an den Tiſchler
meiſter H geſchrieben daß ſein Tiſch den ſie noch nicht
bezahlt hatte gepfändet ſei und ihn gebeten Einſpruch
gegen die Pfändung zu erheben Gleichzeitig ſandte ſie
H eine Abſchrift des Pfändungsprotokolls in dem jedoch
das Wort lackiert durchſtrichen und durch das Wort
poliert erſetzt war ſowie eine eidesſtattliche Verfiche
rung daß der gepfändete Schreibtiſch Eigentum des
Tiſchlermeiſters H ſei Dieſe eidesſtattliche Verſiche
rung ſandte ſeinen Schreibtiſch reklamierend dem
Gericht ein das jedoch dieſelbe für falſch befand Die
Angeklagte hatte nun in der Hauptverhandlung ſtets
behauptet die Tiſche nicht vertauſcht zu haben und der
ſpäter in dem Zimmer des Studenten H vorgefundene
polierte Schreibtiſch ſei der urſprünglich gepfändete ge
weſen und zum Beweiſe dafür hatte ſie ſich auf das
Zeugnis des Studenten H berufen der hätte bekunden
können daß der in ſeinem Zimmer befindliche Schreib
tiſch nicht nach einem anderen Zimmer gebracht worden
ſei Da dieſer Zeuge ſich jedoch zur Zeit der Haupt
verhandlung im Felde befand nahm das Gericht von
ſeiner Vorladung und Vernehmung Abſtand Dies rügt
nun die Angeklagte in ihrer Reviſion als Beſchrän
kung der Verteidigung Der Reichsanwalt hielt dieſe
Rüge für begründet er beantragte deshalb das Urteil
abermals aufzuheben und die Sache an die Vorinſtanz
zurückzuverweiſen Das Reichsgericht verwarf in
deſſen diesmal die Reviſion als unbegründet da die An
geklagte in der Hauptverhandlung ſelbſt geſagt habe der
Student habe ſich um die in ſeinem Zimmer befindlichen
Möbel gar nicht gekümmert Als Zeuge vernommen
würde der Student H alſo niemals mit Sicherheit be
kundet haben können ob eine Vertauſchung der Schreib
tiſche vorgenommen worden war oder nicht Der Vorder
richter habe alſo mit Recht auf die Vernehmung des
Zeugen verzichtet

Sportnachrichten
Pferdeſport

Der Totaliſator für Hamburg Groß Borſtel bewilligt
Wie uns ein Privattelegramm aus Hamburg meldet iſt für
die Rennen zu Hamburg Groß VBorſtel am nächſten Sonntag
die als Hauptnummer das 100 000 Mark Rennen um den
Großen Preis von Hamburg bringen jetzt der Totaliſator
bewilligt worden ſo daß zum erſten Male ſeit Kriegsbeginn
in Deutſchland die Wettmaſchine wieder in Kraft tritt Die
Genehmigung zum Totaliſatorbetrieb erfolgte jedoch nur für
den Rennpkatz ſelbſt während die von den Deutſchen Renn
vereinen bisher im Reiche unterhaltenen Wettannahmeſtellen
geſchloſſen bleiben Dieſe Maßnahme erſcheint ziemlich ver
fehlt denn das Wetten außerhalb des Rennplatzes wird da
durch doch nicht unterbunden ſondern die Gelder fließen nur
den Buchmachern zu und dem Staat wie der Vollblutzucht
gehen die Einnahmen aus den Steuern verloren Für
Hoppegarten iſt wie wir hören der Totaliſatrbetrieb nun
mehr ebenfalls geſichert ſo daß der mit Spannung erwarteten
Veröffentlichung der Propoſitionen nichts mehr im Wege ſteht
Hoppegarten wird am 8 Auguſt ſeine Pforten wieder öffnen
und zwar zu elf Renntagen von denen einer auf das Konto
des Kölner Rennvereins kommt

Kirchliche Nachrichten
8 Sonntag nach Trinitatis

u L Frauen 8 Uhr Herr Archidiakonus Jahr 10 Uhr
Herr Oberpfarrer Prof Schmidt Beichte und Abeudmahl
Die beiden Kindergottesdienſte in der Kirche und im Reform
realgymnaſium fallen während der Schulſerien aus

St Ulrich 8 Uhr Herr Paſtor Richter 10 Uhr HerrSuperint D Wächtler Beichte und Abendmahl derfſelbe
12 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt in der Aulg der
artinſchule Charlottenſtr 15 Herr Paſtor Heintke 2Ubr

Kindergottesdienſt von St Ulrich in der Kirche Herr Paſtor
Richter

Oſtbezirk 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtraße 6a Herr
Paſtor Richter 12 Uhr Kindergottesdienſt daſelbſt

St Moritz 8 Uhr Herr Vaſtor Ner lich 190 Uhr HerrOberpfarrer Keller Beichte und Abendmahl derſelbe
Hoſpitalkirche 9 Uhr Herr Oberpfarrer KellerDomkirche ref Gemeinde 10 Uhr Herr Domprediger

Prof D Lang Der Kindergottesdienſt fällt aus 6 UhrMiſſionsſtunde Herr Domprediger Konſ Rat Joſephſon
ger onkirche 11 Uhr Gottesdienſt Herr Profeſſor D

ütgertSt Laurentii 8 Uhr Herr Prädikant Göhlert 10 Uhr
Herr Paſtor Wagner 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe

St Stephanus 8 Uhr Herr Paſtor Pr Hagemever
10 Uhr Herr Prof D Haußleiter 12 Uhr Kindergottes
dienſt Herr Paſtor Dr Hagemeyver

Diakoniſſenhaus Sonntag Gottesdienſt Herr Paſtor
HartmannSt Paulus Kirche 8 Ubr Herr Pfarrer Bach 10 Uhr
Herr Geh Rat Prof Dr Eger

St Georgen 8Uhr Herr Paſtor Gallert 10 Uhr Herr
Paſtor Dr Vabhldieck Beichte und Abendmabl derſelbe2 r Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Gallert

aul Riebeck Stift 10 Uhr Herr Paſtor Witte
St Johannes 8 Uhr Herr Paſtor Faßmexr 10 UhrHerr Vaſtor Butz 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe

2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Faßmer
Mittwoch 9 Uhr Bibelſtunde Rud Havmſtraße 37 Herr

Paſtor FaßmerAlters und Pflegeheim der Stadt Halle 10 Uhr Predigt
Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Hemeinſchafts

haus Margaretenſtr 5 Sountag abend 9 Uhr bibliſcher
Vortrag Mittwoch abend 9 Uhr Vereinigung junger
Mädchen Donnerstag abend 9 Uhr Bibelbetrachtung

St Franziskus und Eliſabeth Kirche 7 Ubr Frühmeſſe
Z Uhr heilige Meſſe mit et 10 Uhr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr heilige Meſſe mit Predigt 2 Uhr Segens
andacht abends 8 Uhr Kriegsbittandacht

Sonntag abend 7 Uhr Verſammlung des Vincenzvereins
St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße 9 Uhr Hoch

amt mit Predigt 2 Uhr Segensandacht
Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 10 Uhr Gottes

dienft 3 Uhr Kriegsbetſtunde
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Bap

tiſten Ludwig Wuchererſtr 39 Sonntag 9 Ubr Gebets
andacht im kleinen Saale 10 Uhr Gottesdienſt 11 12 Ubr
Kindergottesdienſt 4 Uhr Gottesdienſt Herr PredigerBreidenbach KSUühr Unterhaltungsabend Mittwoch abend

9 Uhr Kriegsgebeiſtunde Nietleben derſelben Gemeinde Quellgaffe e Sonntag 10 Uhr Gottesdienſt
11 12 Uhr Kindergotesdienſt 3 Uhr Gottesdienſt Donners
tag abend Uhr Verſammlung

Methodiſtengemeinde h 27 SonuntasAdorm 10 Uhr Gottesdienſt i üdr

v e e c c ee e

Nr 179 Serke 7
2 z z z z d d dzzz z mm m nuhr Gottesdienſt Dien

e er henen ettw
tag abend 9 Uhr Bibelſtunde

St olomäunsprediger Höfer er derr ver rer
St RorbertKirche in Halle Giebichenſtein z

teilung der heiligen Kommunion 8 UhrHomilie 10 Uhr och mit Predigt an
evardt heil Meſſe ittwoch abend 8 Uhr

andachtvr Ft erf Kiret e in Halle Cröllwitz 10 Uhr Herr Hilſs
e rHalleTrotha 10 Ubr Herr Paſtor Hobbing 12in gergoitesdient derſelbe Donnerstag e ur sr

undeKirche zu Seeben 10 Ubr Herr Paſtor Jenrich 1 UhrKindergottesdienſt derſelbe m
Kirche zu Lettin 9 Uhr Gottesdienſt er prar tes
Kirche zu Tölau 11 Uhr Gottesdienſt 12 Uhr dergottesdienſt Herr Paſtor Dietz

u r zu Büſchdorf 8 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
mann

Kirche zu Reideburg 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtorullmann Amtswoche derſelbe
Kirche zu Ammendorſ 11 Uhr Herr Paſtor Balthaſar

Montag abend Jungfrauenverein
Kathol Kirche in Ammendorf Radewell üben
Sonntag 8 Uhr Frühmeſſe 10 Uhr Hochamt mit Predigt
2 Uhr Segensandacht

Kirche zu Beeſen 9 Uhr Herr Paſtor Balthaſar
Kirche zu Radewell 10 Uhr Gottesdienſt
Kirche zu Paſſendorf 11 Uhr Gottesdienſt
Kirche zu Döllnitz 10 Uhr Gottesdienſt

Sonntag abend
Vortrag von Herrn Winkler Sonntag nachm5 Uhr Verein junger Mädchen Dienstag abend 9

Bibelſtunde Mittwoch abend 9 Uhr Chriſtlicher Verein
junger Mädchen Freitag abend 9 Uhr allgemeine Kriegs
betſtunde Sonnabend abend ,9 Uhr Familienblaukre
verſamml Weidenplan 4 Gemeindehans Glauchaerſtr
Gemeindehans Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 Dasſelbe
Freitags Veſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtr 21 Donners
ſag abend 9 Uhr Bibelſtunde In Böllberg beim WirtLeonhardt Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde
Bund Halliſcher Gemeinſchaften Dienstag abend k9 Ubr
bibl Veſprechung für die Tomgemeinde Kl Klausſtr 12
Gemeinſchaft der Johannesgemeinde R Havymſtraße 87
Sonntag abend 9 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde
Montag abend 9 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Mänuer
Dienstag nachm 4 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Frauen
Vaulusgemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Gemeinſchaft der Evangel Stadt
miſſion Weidenpan 49 Dienstag abend 9 Uhr bibliſche
Beſprechung

Stadtmiſſionsbhaus Weidenplan 4
9 Uhr Vortra

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm
l Uhr Auſprache von Herrn Dr Arnold Aus demLeben Jeſn 12 Uhr Kinderſtunde abends 8 rhr öffent

licher Vortrag von Herrn Dr Arnold über Die Gege
ma des Bräutigams Donnerstag abend 9 Uhr B
ſtunde

f Fünglingsverein der St Mariengemeinde keine Ver
ammlnungen

Jungfrauenverein der St Mariengemeinde Sonntagabend s Uhr jüngere Abteilung Donnerstag abend 8 Ubr
ältere Abteilung Verſammlung im Konſirmandenzimmer
An der Marienkirche l

Miſſionsnähverein fällt aus
Evangeliſcher Mädchenverein der St artewgh

ſaggras abend s Uhr Verſammlung Sophienſtr 6
ans
Evangel Männer Jünglings und Jugendverein derSt UNlrichsgemeinde Charlottenſtraße 15 Herr getr
Richter Sonntag 8 Uhr Dienstag 8 Uhr ältere AbteilMittwoch 8 Uhr jüngere Abteilung 10 Uhr Bibelſtunde
Freitag 9 Uhr Geſangsunterricht
Evangel Jnngfrauenverein von St Urich Montag5 Uhr im Köomfirmandenzimmer des Herrn Paſtor Richter

Miſſionsverein von St Ulrich Freitag nachm 3 Ubr
Franckeſtr 1 Herr Paſtor RichterFroncke ſcher Fünglingsverein von St Ulrich Fongtar
8 Uhr Verſammlung Charlottenſtr 19 Sonnabend aben

7 Uhr Geſangsabteilung Mauerſtr 7 8 Uhr Turnabteilung
in der Turnhalle des Reformrealgymnaſiums Frieſenſtr
Herr Paſtor Heintke

Evangel Jungfrauenverein von St n Dienstag abends 8 Uhr Verſammlung auf dem Spielplatz der
PeißnitzNu grndvexrein im Oſtbezirk Sonntag 9 Uhr Fre
imſelderſtr 118
d Junger Mädchenverein im Oſtbegzirk Montag 8 Ubr

aſelbſt
Jugendverein der et h Sonuutag abend

8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7Jungfrauenverein Montag abend s Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7

Jngendverein der Domgemeinde Sonntag abend 8Ubr
und Mittwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtr 12

Sonntag von 10 Uhr Kl Klausſtr 12Jungfrauenverein der Domgemeinde jüngere Abteilung

ibel und Schriftenverein Dienstag Juli abends
,9 Uhr Kl Klansſtr 12
weiteres aus nNeumarktgemeinde Lanurentins u Stephauus

Gemeindehaus
Jugendverein Sonntag abend 8 Uhr im Gemeindehaufe
Miſſionsnähverein der Laurentius und Stepbauus

gemeinde Mittwoch 28 Jnli nachm 3 Uhr im Gemeinde
Jugendverein der St Paulusgemeinde Mittwoch abend
9 Uhr Turnen in der Halle des Stadtgymnaſiums

Deubel Dienstag abend 9 Uhr BibelſtundeHJungfrauenverein der St erlpesemeinde 1 u 2 Ab
r

Blaues Kreuz Sonnabend abend 9 Uhr Herr Diakon
Deubel

abend mit Vortrag im Gemeindehaufſe
Johannesgemeinde Herr Paſtor Faßme

Männer Dienstag abend 9 ühr JngendbundſtundeAbteilung jung Mädchen Donnerstag abend 9 Uhr Jugend

Herr Paſtor Butz Vereinsräume Merſeburgerſtr 158
Eingang Pfännerhöhe Sonntag 4 Uhr Jungfrauenverein

Geſangverein der Zabannesaezneinde Montag 9 Uhr
Uebnngsſtunde Merſeburgerſtr 10 Mittwoch
nachm 4 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Herr Paſtor

5 Uhr Berſammlung
Katholifcher Jünglingsverein Jeden 2 und 4 Sonntag
7 Uhr finden Verſammlungen des Katholik gen ng

lingsvereins im Reſtaurant Zum ſchwarzen Bär är
Evangel Männer u Jünglingsverein Halle Giebichen

10 Uhr ältere Abteilung Mittwoch um s Uhr Verſammlung
Peſtalozziſtr 4

ſteinn Sonntag um 8 Uhr Verſammlung Weg
Evangel Frauen u Jungfranenverein Halle Cröllwitz
RNaäbverein Montag nachm 4 Uhr im 2 Pfarrhaus

Friedenſtr 35
t Dienstag

8 Uhr Berſammlung im Pfarrhaus
Verſammlung

Jungiranenverein in Radewell Mittwoch abend 8 Ubr

Bücher und Zeitſchriften
Conrad Ferdinand Meyers Stimme im Weltkrieg Leip

erſcheint mit dem vortiegenden Büchlein eine Auswahl aus
Conrad Ferdinand Meyers Lyrik und Epik Der Verlag

gefördert will den kämpfenden und verwundeten deutſchen
Kriegern wahrhaft edlen Leſeſtoff wohlfeil und handlich zu

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abtetlung

Sountag von 3 6 Uhr Kl Klausſtraße 12

Die Uebungsſtunde des Domkirchenchors fällt bis auf

frauenverein qüngere Abteilung Sonntag abend 7 r

Herr Paſtor Dr Hagemeyver

bauſe

Jünglingsverein Sonntag abend Uhr Herr Diakon

teilung Sonntag abend 8 und 8 U

Evangel Verein junger Männer zu St ne x
Paſtor Gallert Sonntag 25 Juli abends 8 Uhr Vere

e e r Berſammlungslokal Rud Haymſtr 37 Jugendbund Abteilung junger

bundſtunde

Sonntag 8 Uhr Jünglingsverein

Franenhbilfsverein der Johannesgemeinde

u tzEuigbeth Verein der katholiſchen Gemeinde Mittwoch

im Monar im Sommer von 9 Uhr und im Winter von

gaſe ſtatt
ſtein Sonntag von 9 ühr jüngere Abteilung von 8 bis

Evangel Frauen u Jungfrauenverein Halle Giebichen

Sonntag abend Uhr Verſammluug

Evangel Jungfrauenverein Halle Trotha
Jüngingsverein in Radewell Sonntag abend 8 Uhr

Verſammlung

zig 1915 Verlag von H Haeſfel 60 Pf Zum erſten Male

durch das Entgegenkommen der Tochter des Dichters erheblich

gänglich machen Ueber zwanzig wertvolle Gedichte und eine
heitere Novelle Der Schuß von der Kanzel die einzige humoriſtiſche des Dichters finden ſich unter dem Titel Conrad

Ferdinand Meyers Stimme im Weltkrieg vereinigt
Profeſſor Dr Karl Lamprecht An Lehrer und Eltern

Neue Schule Neue Erziehung Ein Vortrag zur Leip iger
Peſtalozzifeier des Jahres 1915 Preis 30 Pf Leipzig
lag von K F Koehler

Der europäiſche Krieg und der Weltkrieg Hiſtoriſche
Darſtellung der Kriegsereigniſſe von 1914/15 Von A Hem
berger Mit vielen Jlluſtrationen Porträts Karten und
Plänen Das Werk erſcheint in etwa 40 Heften Großoktav
format zu 40 Pf A Hartlebens Verlag in Wien und Leipzig
Bisver 20 Hefte ausgegeben

Dir Dr K Knabe z Z Hauptmann a d Militär Vor
bereitungsanſtalt zu Jena Der Weltkrieg und die deutſche
Schule Leipzig K F Koehler 1915 Preis 40 Pf
Sämtliche hier beſprocheuen Bücher ſind in der

Huntagſchule abends von Albert Reubert Poſtſtraße zu haben
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De Flieger von Przemysl
Roman aus dem großen Krieg von Kurt Matull

Copyright 1915 by Dr Sally Rabinowitz Verlag Leipzig

22 Fortſetzung Nachdr verb
Die war ſicher alt und grau geworden aufgerieben
durch Lebensſorgen für den Jungen und hatte es doch
möglich gemacht daß der Offizier geworden

Seine Gedanken machten plötzlich halt Es war als
ob ſich die letzten 29 Jahre die er nun im Ausland lebte
mit einem Ruck zu nichts auflöſten und er ſtatt der eng
liſchen Marineuniform wieder das Ehrenkleid der
Deutſchmeiſter trug

Er fühlte wieder die alte Offiziersuniform am Leibe
Das gab plötzlich ſeinen Gedanken ein blitzartiges Halt

Sein Junge war Offizier geworden Das wußte er
als unumſtößliche Tatſache aus den Zeitungsberichten
Aber als Offizier als Deutſchmeiſter klang ihm das wie
etwas Unſinniges Das war doch ganz unmöglich daß

Sohn das Blut eines er raffte ſich zuſammen
ſich das furchtbare Wort ſelbſt ſagen zu könnenes Vaterlandsverräters Offizier geworden und im

perſönlichen Dienſt ſeines Kaiſers ſtand
Wütend ſtampfte er mit dem Fuß auf das Pflaſter

ſo daß die Vorübergehenden ihn erſchrocken anſahen
Dann lachte er ſchneidend auf und ging mit raſchen

Schritten weiter
Da half ihm kein Gott Was er einmal getan blieb

an ihm haften bis der Kaiſer geſprochen
Der aber würde ſprechen Der mußte jetzt in den

Beſitz des Schreibens kommen das er ihm durch die
amerjkaniſche Geſandtſchaft in Wien hatte zugehen laſſen

Er blickte auf das Hafenwaſſer hinaus und ſeine
Augen ſuchten durch das Gewirr von Schornſteinen und
Maſten hindurch die weit draußen liegende graue Pan
zermaſſe des Bulwark

Da lag der Koloß Bereit gegen Deutſchland anzu
ſtürmen und alles zu vernichten was in den Bereich
ſeiner Turmgeſchütze und Torpedos gelangen konnte

Schon morgen würden ſie wohl mit dem Befehl der
engliſchen Admiralität in die Nordſee fahren Dann be
ſtimmte der oberſte Seelord daß der Bulwark Tod
und Verderben auszuſpeien hätte

Sir Robertſon lachte vor ſich hin und ſtopfte jetzt
ganz gelaſſen ſeine Shagpfeife Als er die in Brand
geſetzt ging er vom Hafen fort um in der Stadt zu eſſen

Es war bereits gegen Mittag und als er in eine
der Hauptſtraßen einbog ſchallten mitten in das Ge
triebe die gellenden Rufe der engliſchen Zeitungsjungen
und ſchrien etwas das gegen das was ſie ſonſt aus
brüllten in ſeltſamem Gegenſatz ſtand

Ueberall ſtockte die Menge glaubte ihren Ohren nicht

GeneralAnzeiger fur Haue und vre Provrnz Dacyſen
Dann klappte er die Zeitung zuſammen ſah auf all

die anweſenden Engländer die heftig erregt das faſt un
glaublich klingende Ereignis beſprachen und ſagte

Der Kaiſer kommtEr konnte nicht allein an ſeinem Tiſche ſitzen blei

ben Das Reſtaurant war ſehr beſucht und mehrere
Kaufleute nahmen bei ihm Platz nachdem ſie ihn äußerſt
höflich begrüßt hatten

Sie betrachteten es als einen Vorzug an dem Tiſch
des c engliſchen Seeoffiziers ſitzen zu dürfen

Er aß gleichmütig und hörte wie ſie ſich leiſe über
Scarborough unterhielten

Dann wandte ſich einer von ihnen zu ihm und ſagte
Verzeihen Sie Sir wenn ich Sie vielleicht ſtören

ſollte Aber Sie ſind vielleicht die einzige Perſon die
uns auf das was die Zeitung ſoeben mitteilt eine Auskunft geben kann Halten Sie den Angriff der deut
ſchen Kreuzer für eine Phantaſie unſerer Zeitungs
leute

Mit halbem Lächeln antwortete er
Die Phantaſie unſerer Zeitungen iſt allerdings ſehr

große
Das iſt auch meine Meinung, entgegnete der eng

ſche Kaufmann und deswegen glaube ich nicht daß
deutſche Kreuzer 23 Frechheit beſäßen engliſche Hafen
ſtädte zu beſchießWarum ni t

Der Kaufmann und ſeine Freunde blickten verwun
dert auf Sir Robertſon Dann erwiderte der Kauf
manm

Aber Sie fagten doch eben ſelbſt daß die Phantaſie
unſerer Zeitungsleute eine r große iſt

Unbedingt meine Herre Denn alles das waswir bis jetzt von ihnen agtägtich erfahren iſt nicht die

Wahrheit
Nicht die Wahrheit Wiſſen Sie denn eine

andere
O ja, erwiderte Sir Robertſon ſehr langgedehnt

und zog einen langen Zug aus ſeiner Shagpfeife die er
jetzt nach Beendigung ſeines Eſſens angezündet ſonſtwürde ich das wohl nicht geſagt haben Man bat als

Offizier nicht ſo leichtfertig mit ſeinen Worten ſein
So glauben Sie nicht an unſere Siege in Flandern

und an die Erfolge unſerer Flotte in der Nordſee
Jch will Jhnen eine Antwort geben meine Herren

Uuſere Zeitungen meldeten daß die Ruſſen auf dem
Wege nach Berlin ſeien und in Wahrheit komme n ſie
dort nur als Gefangene zu Hunderttauſenden an

Was für eine Ziffer ſagten Sie
Mehrere Hunderttauſend Sir Die anderen Ruſ

ſen die noch nicht gefangen ſind die liegen in der
Gegend bei Lodz und Warſchau Und weiter werden
ſie wohl nicht kommen Und was die Franzoſen anbe

trauen zu können und riß ſich dann faſt um die Blätter langt ſo hat Joffre zwar den kühnen Wunſch die Deut
9die fettgedruckt auf ihrer erſten Seite die Ueberſchr iſt ſchen endlich aus den beſetzten franzöſiſchen Provinzen

trugen
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zu vertreiben aber er beſitzt nicht die Soldaten die dazu
gehören Die Wahrheit iſt daß u mehrere hundert
tauſend Franzoſen ſich bereits als Gefangene in Deutſch
land befinden Ueber Belgien meine Herren das ſchon

Er kaufte ſich eine Zei als deutſche Provinz verwaltet wird brauche ich Jhnen
ſtaurant beſtellte ſich dort wohl nichts mitzuteilen Unſere Expeditionsarmee zur

Hilfe der Belgier liegt vorläufig auf über die Hälfte
zuſammengeſchmolzen am Yperkanal und es iſt fraglich
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Denn wir werden hier wahrſcheinlich unſere Soldaten
nötiger haben als in Frankreich

Die Kaufleute machten erſchrockene Geſichter Das
war ſchlimmer als ſie ſich irgendwie denken konnten

So glauben Sie an eine Jnvaſion der Deutſchenin England
Sir Robertſon zuckte die breiten Schultern

Meine Herren man ſoll in einem Kriege auf alles
gefaßt ſein Sie haben ſoeben geleſen daß trotz unſerer
Flotte der ich die Ehre habe ſeit über 20 Jahren anzu
gehören dennoch die Deutſchen einige engliſche Hafen
ſtädte heute morgen beſchoſſen haben

Das wäre alſo Jhrer Meinung nach tatſächlicherfolgt
Ganz gewiß
Dann verſtehe ich unſere Flotte nicht Entſchuldigen

Sie Sir Wozu haben wir denn unſere vielen Schiffe m
Darauf möchte ich Jhnen keine Antwort geben,

erwiderte Sir Robertſon Wir tun unſere Pflicht und
das müß Jhnen genügen

Unerhört, rief der Kaufmann Er begann mit
ſeinen Freunden ohne ſich um Sir Robertſon weiter zu
kümmern ein erregtes Geſpräch über die anſcheinend
ſchlechte Führung der engliſchen Flotte

Sir Robertſon ſtand auf und ging
Er hatte einen Ekel vor dem ganzen Getriebe das

um ihn herrſchte vor dieſem hochmütigen Kaufmanns
geiſt der mit ſeinen Pfundſtücken die Welt durch Panzer

ſchiffe die er bauen ließ und bemannte beherrſchen
wollte Mit Mannſchaften die zum größten Teil aus
aller Herren Länder zuſammengeholt waren und die
Schiffsbeſatzung bildeten Wie in einem Flibuſtier
ſtaat bei Piraten denen kein Handelsſchiff mehr heilig
war

Sir Robertſon kam wieder zum Hafen beſtieg ein
Boot und ließ ſich zum Bulwark hinüberrnudern

Maſſig wie ein ungetümes Ungeheuer ſtiegen neben
der kleinen Nußſchale von Boot die Schiffswände des

Bulwark aus dem Waſſer Mit einer dicken Panzerhaut bezogen ein meerbezwingende es Untier das niemand

bändigen konnte
Aber doch Ein einzelner Menſch ſtieg jetzt an

Bord ein oberſter Befehlshaber des Panzerrieſen
und für ihn war der Bulwark nichts weiter als ein
ehrenvolles Grab

14 Kapitel
Drei Tage und drei Nächte dauerte die für Stephan

Andraski unendlich langſam erſcheinende Fahrt des
Zuges mit den Verwundeten Auf den Stationen wo
ſie Halt machten damit die dort befindlichen Samariter
die Leiden der oftmals ſchwer Verwundeten lindern
konnten Speiſe und Trank verabfolgten Tabak undLiebesgaben verteilten und für alle mit unermüdlicher

Hingabe ſorgten verſuchte er irgend eine ſchnellere
Fahrgelegenheit nach Wien zu bekommen

Trotz der Bereitwilligkeit der auf den Stationen be
fehlenden Offiziere ihm als kaiſerlichen Kurier zu hel
fen war es ein Ding der Unmöglichkeit Ueberlaſtet
war jeder Kilometer der Strecke mit zur Front fahren
den Heereszügen und das gleiche war der Fall auf den
Geleiſen die von der Front zur Hauptſtadt zurückkehrten

Auch keine Kraftwagen waren zu haben
Der Oberleutnant mußte ſich trotz ſeiner Ungeduld

in das Unvermeidliche fügen und ſagte ſich zum Troſt
daß e er in Wien doch noch keinen Dienſt wegen ſeiner

e T Seſfe 9
Verwundung ausführen konnte und es ſchließlichgleichgültig war ob er hier im Eiſenbahnzug von e

ten verbunden wurde und ſeine Wunde zur
brachte oder in einem Wiener Spital

Gewiß viel Bequemlichkeit war nicht vorhanden
Diejenigen unter ihnen welche einige Stunden l

ausgeſtreckt ruhen wollten kamen in dem engen Ab
der Reihe nach zu dem luxuriöſen Genuß Sie lagen
dann zwiſchen den Füßen der Kameraden je zwei Mann
auf Decken und Stroh und man achtete darauf daß der
tiefe Schlaf der Ruhenden nicht durch unſanftes Berüh
ren mit den Stiefeln geſtört wurde Nur vier Stunden
dauerte ſolche Liegepauſe aber es genügte und die
Schläfer waren trotz des harten Lagers daran gewöhm
worden daß weder das ſcharfe Aufſtoßen der Räder
dicht unter ihnen noch ſonſt etwas ſie in ihrer Ruhe
ſtören konnte

Wie glücklich waren ſie gegenüber den Schwerver
wundeten die in doppelten Reihen auf Strohſchichten in
zu Lazarettwagen umgewandelten Güterwagen lagen

Die konnten ſich nicht bewegen lagen Mann neben
Mann mit ihren Schmerzen biſſen tapfer die Zähne
zuſammen und wenn einer von ihnen dennoch ſtöhnte
weil ſeine Leiden zu groß waren dann bedauerten ihn
die andern und wußten daß er unſagbar leiden mußte

Endlich war Wien erreicht
Jn langen Reihen ſtanden dort wo ſonſt die n

der Reiſenden ſich wie ein ſchillernder Strom nach Wergoß die Tragbahren der Sanitäter Aerzte und gran

kenſchweſtern und unten vor dem Nordbahnhof warteten
ſtatt der Automobile und Fiaker ſtatt der Hotel und
Gepäckwagen die langen Reihen der Spitalwagen

Ein lähmendes Schweigen lag auf der zuſchauenden
Menge wenn die Tragbahren mit den Verwundeten
vorüberkamen und ſie die von Hunger und Blutverluſt
ausgemergelten knochendürren Geſichter öſterreichiſcher
Jugend ſahen fieberglänzende Augen in die ihrigen
ſtarrten und ſuchten ob ſie jemand Liebes entdecken
würden

Welch ein Jammer den der Krieg jetzt in die Hei
mat brachte

Und doch war all dieſen Leidenden wohl und glücklich
ums Herz

Mutter Heimat nahm ſie wieder mit weichen Armen
an ſich konnte ſie all ihre Leiden vergeſſen machen und
keiner war der nicht ein ſtilles Dankgebet ſprach daß
er wieder im Schutz des Vaterlandes war

Jn den Spitälern fühlten ſie ſich wie im Himmek
Die Lumpen aus denen jetzt die Uniformen beſtanden
wurden abgezogen und für immer fortgebracht mit ſorg
fältiger Mühe die Armen von feſter Schmutzkruſte ge
ſäubert die verwilderten ſtruppigen Haare und Bärte
gekämmt und gebürſtet und Hunger und Durſt geſtillt
Sie lagen ganz ſtill in den ſauberen weichen Betten
Lindernde Frauenhände bei ihnen und die Arzte mit

Kunſt bemüht die Wunden des Krieges zu
eilen

Stephan Andraski konnte nach Meldung bei dem
Chefarzt auf dem Bahnhof nach Hauſe fahren

Dort wartete man ſeit Tagen auf ihn war oftmals
zum Nordbahnhof gegangen um ihn dort in ankommen
den Zügen zu ſuchen und hatte es zuletzt aufgegeben und
ſich in Geduld gefaßt

Nun trat er wieder ein Schmaler geworden und
blaß im Geſicht den Arm in der Binde

e
N Fuehs

Möbel u u ha Ulriſtr 58
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Einzelne Dame m ein
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im Nordviertel od Kaiſer
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Wenn
ſucht zuverläſſige erfahrene

für Expedition Nechnungs
weſen Lohn etwas Kalku
lation c Offerten u T 6937
an die Exped d Bl b03177
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per ſofort geſucht h

Hotel Kaiſer Wilhelm
Soliden fleitzigen
jungen Mann

welcher ſoeben ſeine Lehre
beendet hat ſtellt ſofort ein
Gaſthof z grünen Linde
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berg ſucht für bald einen erfahrenen und militärfreien

asehinenmeister
und ſtellvertretenden Betriebsführer der Brikettfabrik
Derſelbe muß mit allen in Brikettfabriken vorkommen
den Reparaturen ſowie mit elektriſchen Starkſtrom
anlagen vollkommen vertraut ſein Es iſt bei der Stelle
Ausſicht vorhanden in nicht allzu ferner Zeit die Stellungdes Brikettmeiſters zu bekommen Be werbungen mit

ne chriſten Lebenslauf u Gehaltsanſprüchen ſind
unter T 6957 an die Exped d Bl einzureichen a02097
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ein kleines Kind zu Bett legen wollt n Er lachte

Jſt ja ſchon faſt geheilt

mich dem Kaiſer zurückmelden
Das tat er am nächſten Tage
Der Generaladjutant empfing ihn und ſagte daß der

Kaiſer ihn zu ſprechen wünſche und er die Audienz durch
einen Ordonnanzoffizier mitgeteilt bekommen würde

Seine Braut freute ſich und war überglücklich daß er
infolge ſeiner Verwundung auf einige Zeit wieder bei
ihr bleiben konnte

Ach liebſter Bubi wäre das ſchön falls du noch
Weihnachten hier wärſt

So mußt du nicht ſprechen Hedi Jeder Tag an
dem einer von uns dem Vaterland entzogen wird iſt
wertlos Wir brauchen jeden Mann an der Front

Beim Abendbrot erzählte ihm der Domrendant von
der Aufregung in die die Mitteilung über ſeinen Un
fall die Familie verſetzt hatte

Nur die Hedwig, ſagte ſeine Mutter behielt ihren
Mut Wir andern glaubten dich ſchon für immer ver
loren zu haben

Es fehlte nicht viel liebe Mutter, erwiderte er
und ich ſäße heute nicht hier Die Koſakenkugeln ſind

mir haarſcharf am Kopf vorbeigeflogen Falls ſie meine
Steuervorrichtung am Apparat getroffen hätten dann
wäre ich zerſchellt

Er mußte ihnen alles erzählen über ſeine Flucht
durch den Sumpf und das Auffinden der galiziſchen
Bauernhütte und vor allem über den Ritt mit den deut
ſchen Ulanen durch die ruſſiſchen Reihen

Die Augen des Domrendanten leuchteten und ſein
lebhafter Geiſt ſtellte ſich die abenteuerlichen
Situationem vor

Mein lieber Stephan, ſagte er als wir die

e e e e d FNachricht erhielten daß du im Hauptquartier einge
troffen ſeiſt haben wir das hier bei deiner Mutter

feiertWeihnachtsfeſt gef

An demſelben Abend erhielt
ſandtſchaft in Wien einen Brief
Konſuls aus Marſeille
An den Herrn Botſchafter der Vereinigten Staaten

zu Wien
Sehr geehrter Herr Botſchafter

Bei mir erſchien heute der z Zt im engliſchen See
dienſte ſtehende Bürger der Vereinigten Staaten
William Robertſon und übergab mir beiliegende zwei
Schriftſtücke verſchloſſen und verſiegelt in grauen
Hanfkuverts und adreſſiert

An Se Majeſtät den Kaiſer Franz Joſef von
Oeſterreich

Streng vertraulich und perſönliche Angelegenheiten
Nicht zu öffnen vom Sekretariat oder Hofmarſchallamt

Und ein zweites Schreiben
An Frau Hauptmann Maria Andraski zu Wien
Letztere Adreſſe konnte Miſter Robertſon nicht an

geben und bittet die Geſandtſchaft die Adreſſe ausfindig
zu machen Jhr Sohn ſoll als Fliegeroberleutnant inn pti hen Dienſten des öſterreichiſchen Kaiſers
ſtehen

Jch bitte über den Empfang der beiden Schriftſtücke
um eine Beſtätigung damit ich ſie Mr Robertſon ſo

Gustav Uhig
autere Loipzigorstrazse

billige un gute Beznysquelle in
J uslk Ingtrumente

Für unsere Krieger im Felde
dauerhafte rein abgestimmte

Muncd Harmonikas
Lauten Gitarren

Mancdolinen Geigen
Wiener Zieh Harmonikas

Menzenhauer Zithern
zu Original Fabrikpreisen

wete ß 8 Beachten Sie mein III Schaufenster
Schmiedegeſelle ſof Suche f m 55 M gr Vandw

Kramer Leſſingſtr 44 frauenl Haush z 148 eineHausburſche nicht unter Wi t ri15 Jahr geſ Gr Steinſtr 7 r chafte n
Konditorei Pfautſch Anſehnl einf ,Landw Tocht

in er Jahren bevorzugtZuverl jg Mann welcher in
ſonſt keine ſchwere Arbeit Werte Off unter T 6997 an

die Exp d Bl a02101
Selbſt Putzarbeiterin

wird geſucht vom 15 Sept
bis 1 Jan Angebote m Bild
und Gehaltsanſpr bei freier
Koſt und Wohnung unter
I 6497 an die Expedition
dieſes Blattes a2702

fähr Mädchen geſucht
on Marienſtraße 6

NMadehen für a
ohne Kochen nach Berlin
geſucht Nur ſolche m guten
Zeugniſſen woll ſich melden

Frau Sehmager
Guſtav Hertzbergſtr 8 I

ſaubere Frau die einen
Verkauf anf dem Wochen
markte übernehmen möchte
Off mit Gehaltsanſpr unter
V V an die Exv d Bl

Waſchfrau
geſ Deſſauerplatz 1 II v

Durchaus zuverläaſſige
Kontoriſtin

für leichte Arbeiten geſucht
Stenographie u Maſchinen
ſchreiben verlangt h03189

W F Wollmer
Große Ulrichſtraße 8

Kelbsläudige Putzarbeilerin

wird geſucht vom 15 Sept
Angebote bis 1 Januar AngeboteFrau Direktor Zander mit Bild und GehaltsanſprGöthen Anhalt bei freier Koſt u Wohnung

F Mädch als Anfw f vorm Offert unter T 6497 an die
geſ Thaerſtr 20 h d Nerv Kl Expedition dieſes Blattes

me one Cin

die amerikaniſche Ge
des amerikaniſchen

e395

S

mehrleiſten k w als Blinden
führer z Hauſier üb Land geſ
0 Renner Hersebhurg Markt 18

Die Hofmeiſterſtelle
auf Rittergut
Döbernitz iſt

beſetzt

unger HMann
welcher Geſchickzum Zeichnen
hat ſindet gewiſſenhafte Aus
bildung in elektrotechniſchem

Büro h03185K Rast
Geistatraße 28

Lehrlingsgeſuch
Am 1 Oktober ſuche für m
Drogen Parfümerien und
Farben Handlung ein Lehr
ling mit guter Schulbildung

F A Patv e247Ulrichſtraße 4
Weibliche

Suche zum /10 15 unab
hängige ſolide u zuverläſſige

Frau cin den mittleren Jahren d
ſämtliche Arbeiten i Haush
zu verrichten hat Stellung
eignet ſich auch für Kriegs
witwe Angebote an a2733

Größere chemiſche Fabrik Magdeburgs ſucht zum
ſofortigen Antritt eine gewandte a 02113

Ktenotypistin
welche bereits
S ellung

Ausführliche Bewerbungen erbet unt T 7077 an die
Expedition ds Blattes

längere Zeit praktiſch tätig war in dauernde

Aber er wehrte Mutter und Braut ab die ihn wie

V Schade daß es ſchon ſo
ſpät iſt ſonſt würde ich noch in die Hofburg eilen und

Halle und die Provinz Sachſen
bald er mit ſeinem Schiff wieder Marſeille anläuft vor
legen kann

Der Geſandte ſah auf die beiden Briefe und wandte
ſich an ſeinen Sekretär der neben ihm ſtand

Finden Sie bitte die Adreſſe der Frau Haupt
37 Maria Andraski aus Dann bitte ich einen
Boten

Am nächſten Vormittag erhielt Stephan Andraski
die Mitteilung zum Kaiſer zu kommen

Als er im Vorzimmer ſtand und wartete trat wie
er hörte der amerikaniſche Botſchafter ein

Er ſah nur flüchtig nach der markanten Er
ſcheinung und unterhielt ſich weiter mit einem
General der ſich von ihm gleichfalls ſeine Erlebniſſe
hinter der Ruſſenfront erzählen ließ

Der war aber nicht der Einzigſte ſeiner Zuhörer
ſondern in kleiner reſpektvoller Entfernung ſtanden
andere Herren und lauſchten gleichfalls

Der amerikaniſche Geſandte ſah die Gruppe und da
er ſich gleichfalls für Nachrichten vom Kriegsſchauplatz
intereſſierte die perſönlicher Natur waren trat er
hinzu und hörte wie ein neben ihm ſtehender höherer
Miniſterialbeamter zu einem Herrn des Hofdienſtes
ſagte

Der Herr Oberleutnant Andraski hat unzweifelhaft
ſehr großes Glück gehabt

Der Botſchafter ſtutzte
Entſchuldigen Sie meine Herren, wandte er

ſich an den Miniſterialbeamten iſt der verwundete
Offizier dem wir zuhören der Herr Oberleutnant
Andraski

Ganz recht Sir, wurde ihm geantwortet der
Herr der dort ſteht und Sr Exzellenz von ſeinem wag
halſigen Abenteuer dem Durchbruch der ruſſiſchen
Front erzählt iſt Sr Majeſtät Kurier der Herr
Fliegeroberleutnant Stephan Andraski

Jch danke Jhnen ſehr
Sie ſahen wie der Geſandte ſich mit entſchuldigen

den Worten durch die Herren drängte eine Verbeugung
vor dem General machte und ſich jetzt direkt an Stephan
Andraski wandte

Geſtatten Sie Herr Oberleutnant daß ich Sie
für kurze Zeit unterbreche Jch habe einen Auftrag an
Jhre Frau Mutter auszuführen und weiß nicht deren
Adreſſe

Stephan Andraski war äußerſt verwundert was der
Geſandte mit ſeiner Mutter zu ſchaffen habe und nannte
deren Wohnung

Der Botſchafter verbeugte ſich und zog ſich wieder
zurück

Er hatte den Vorzug daß ſeine Audienz beim
Kaiſer als die erſte der Wartenden erfolgte

Er hatte die Audienz nur zu dem Zweck nachgeſucht
um ſich ſeines Auftrags zu erledigen und für den
Bürger der Vereinigten Staaten Mr William Robert
ſon den Brief dem Kaiſer ſelbſt zu übergeben

Das war zwar eine große Freiheit die er ſich nahm
aber er ſagte ſich daß er nur in ſolcher Form den
Wunſch des amerikaniſchen Bürgers den er zu reſpek
tieren hatte ausführen konnte

Der Kaiſer bat den Botſchafter in einem Seſſel
Platz zu nehmen während er den perſönlich übergebenen
Brief öffnete und lhas

Anweſend im Zimmer war nur noch der General
adjutant

Junges gew Mädchen
ſofort Stellung Off

unter H 8788 an die Expe
dition d Bl Ge10Repräſ jg beſſ Frau ſucht
in gut Reſtaur Stell alsBüfett D od ähnl Poſten
Perf i Küche Gute Behandl
wird hoh Lohn vorgez Selb
iſt abſolut zuverl Off untU 8778 an die Exp d Bl

Einf Frl 21 ſucht Stellals Stüne bei einz Dame
erf in Haush u Krankenpfl
Off mit Gehaltsang unter
K 8790 an die Exp d Bl

Kräft Oſtermädchen ſucht
Stell auch als Kindermädch
Offerten unter U 8798 a die
Exvedition d Blattes

Kann ſofort die Leitung
oder auf eigene Rechnung

Verpflegung von

Arbeitskbmmundos

Kriegsgefangener

übernehmen Vorräte vor
handen Offerten an

Halle 709Merſeburgerſtr 45 II l
Zwei 209 jährige Mädchen
vom Lande ſuchen Stellung
auf Gut wo ſie ſich als Land
wirtſchafterinnen ausbilden
können beietwas Vergütung
Offerten unter M 8812 an d
Exped d Bl
Suche für meine To jährige
Tochter leichte Stellg am l
a Land Off u L 1811 a dFil d Bl Leinzigerſtr 34
Empfehle ält Gutsmamſell
Wirtſchafterin Rmma Viedt
ewerdsmäbigestellenvermittlerine Brauhausſtr 9 7

Daumen erhalten dauernd
Nebenbeſchäftigung

Goyer Pfälzerſtr 10 L
Suche zum 1 Auguſt tücht
kinderliebes

mit guten Zeugniſſen
Frau Dr Klostermann

Friedrichſtraße 41 p
9g ſaub Nenſtmädch
für den 15 Auguſt geſucht
a2752 Frau Bäckermeiſter

Engelhardt
Artern a U

Suche für 1 10 15 eine
einfache Jungfer
perfekt im Plätten Wäſche
ausbeſſ u perſönl Bedien

Frau Josefine Nette
Rittergut Beeſenſtedt

3540 Bahn Halle Hettſtedt
Ordentl gewandt Mädchen
nicht unter 16 Jahren als

De Lernende
zum Bamenfrisieren geg
monatliche Vergütung ge

E Zeutscohler
Magdeburgerſtraße 65

ſucht

Auf Gut mögl m Weidew
Volontärſt geſ 27 Penſ
Zahl Off u V 8779 Exp d Bl

Halb JInval ſ leichte Arb
Off u A Sr81 a d Exp d Bl
Tücht Modelltiſchler ſ St
od auch als Fabriktiſchler
Off ußt G 867 an die Fil
d Bl Giebichenſtein o179

Zu ſchriftl Arb jed Art
empfiehlt ſich Off erbet n
Trothaerſtr 8a zIch ſuche für mein Sohn
16 Jahr alt eine baldige
lehre in einer Sehlosserei

Witwe Alma Sseharke
2107 Wallhauſen

e

Aelterer Beamter welch
im Lohn und Knavppſch
weſen Statiſtik Expedi
tion 2c lange Jahre arbei
tete ſucht ſofort 710

Stellung
in Bergwerks Betrieben

Offert an T N Gunz
Halle a

Merſeburgerſtr 45 II I
e

Wjahr Mädchen vom Lande
welches ſchon gedient hat
ſucht Stellung a2744

Döllnitz Berlinerſtr 24
Jg Kriegersfrau ſ irgendw
Beſchäft Off u C 8803 an

xped d Bl
Unterright

Unterricht im Weißnähen
und Zuſchneiden wird er
teilt Blumenthalſtr 25 pt
Phemieſchule f Dam
Ausſichtsreich Frauenberuf
Proſpekte u Näheres durch
a le Dr bunteHalle a weg 29Nachhilfe t
Latein geſucht Off m Preis
u 8 8796 an d Exp d Bl

a e
Du Granatbrosehe

Reichsadler E
Mittwoch abend auf dem
Wege Rich Wagnerſtr und
Ludw Wuchererſtr oder in
d Eleltriſchen Ulxichſtr Zoo
verloren Gegen Belohnung
abzugeben bei Frau Aeker
mann Göbenſtraße 2 J
Ein Vahnquittungsbuch

am 21 Juli auf der Eilgüter
Abfertigung verloren Es
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Der Kaiſer las hange und ſein Geſicht das doch
ſonſt ſtets ein gütiges Lächeln verſchönte wurde ſo
ernſt daß ſowohl der Botſchafter wie der General
adjutant ihn mit Spannung beobachteten

Was mochte das wohl ſein das der rätſelhafte Brief
enthielt

Da legte der Kaiſer den Brief auf den zu ſeiner
linken Hand befindlichen Schreibtiſch und blickte vor ſich
hin als ſei er völlig allein

Beide Herren hörten wie der Kaiſer ganz leiſe
fagte

Welch ein r dieſer Krieg und wie
viel Tauſende mü ſterben

Mehrere Minuten blieb der Kaiſer nachdenklich und
verſonnen Minuten die bei ſeiner großen Tagesarbeit
koſtbar waren

Ein leiſes Huſten des Botſchafters gemahnte ihn an
deſſen Anweſenheit

Der Haiſer richtete langſam den Kopf empor reichte
dem Geſfandten die Hand und ſagte

Jch kann Jhnen nicht mitteilen Herr Botſchafter
was Sie mir überbracht haben Es iſt die Kunde einer
großen Heldentat Jch danke Jhnen ſehr für den
Dienſt den Sie mir erwieſen haben

Der Botſchafter machte eine tiefe Verbeugung und
verließ das Zimmer

Dann folgten ſchnell aufeinanderfolgend wie es der
Kaiſer liebte die angeſetzten Audienzen Jeder der
heute den Kaiſer verließ ſagte zu den noch Wartenden

Meine Herren Se Majeſtät iſt heute ſehr ernſt
Als letzter unter all den Wartenden da er ſeine

Audienz als dienſtlich erhalten trat Stephan An
draski ein

Kommen Sie näher Herr Oberleutnant, waren
des Kaiſers erſte Worte und gleichzeitig ein Wink
an den im Hintergrund des Zimmers ſtehenden Kam
merdiener einen Stuhl für den Herrn Oberleutnant
inzuſtellenin Andraski errötete und wollte ſich nicht

ſetzen da das durchaus gegen jede Vorſchrift war
Der Kaiſer ſah ſeinen Kampf da trat zum erſten mal

an dieſem Tage wieder das ſonnige gütige Lächeln her

vor und er ſagte
Als oberſter Hüter unſeres Vaterlandes habe ich

auch deſſen teuerſte und heiligſte Pflichten den Söhnen
unſeres Landes die für dasſelbe verwundet ſind zu er
füllen Nehmen Sie Platz Herr Oberleutnant

Da mußte er ſich ſetzen Aber der Platz war ihm
wie ein furchtbarer Zwang Jedesmal wenn ihn der
Kaiſer anſprach wollte er aufſpringen um in dienſt
licher vorgeſchriebener Haltung zu antworten

Der Kaiſer hörte ſeinen Bericht an und als er ge
endet ſagte er

Sie haben ſich eine ſchnelle Beförderung verdient
Herr Hauptmann Außerdem aber da Jhre Verwun
dung faſt geheilt iſt werde ich Sie da Jhnen doch wohl
für die nächſten Wochen die Kraft zur Handhabung einer
Flugmaſchine fehlt als meinen Kurier in das deutſche
Hauptquartier zu Sr Majeſtät dem Deutſchen Kaiſer
ſenden Melden Sie ſich bitte ſobald Sie reiſefähig
ſind

Damit war er entlaſſen
Als Oberleutnant war er zum Kaiſer hineingegan

gen und als Hauptmann kam er wieder
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Frekkag 23 Juli I
Ordonnanzoffiziere beglückwünſchten ihn und er

ſchämte ſich faſt weil ihm das was er getan gar nicht
ſo wertvoll erſchien daß er nun deswegen Hauptmann
werden mußte

Aber der Kaiſer wußte das beſſer Der Kaiſer hatte
geſprochen Dem Kaiſer galt ſein Gehorſam

Er war ſo erregt daß als er ſeinen wartenden
Kraftwagen beſtieg der ihn wieder nach Hauſe bringen
ſollte er zuerſt um ſich zu zerſtreuen zu einem Kaffee
haus fuhr

Das war um dieſe Zeit ziemlich ſtark beſucht und
er mußte ziemlich nah beim Eingang ſitzen

Er ließ ſich Zeitungen bringen Er wollte einmal
de die Tage an denen er keine Zeitungen erhalten nach

olen
Der Oberkellner verſchaffte ihm einen ganzen Stoß

bereits abgelegter und ziemlich zerleſener Blätter von
den letzten Wochen und Stephan Andraski begann ſei
nen Nachrichtenhunger über die Waffentaten die in
Rußland und Frankreich geſchehen zu befriedigen Er
las alles Nur nicht die Artikel welche ihm mit fett
leuchtenden Buchſtaben ſeinen Namen entgegenſchrien

Solch ein Unſinn Er ärgerte ſich Da wurde er
in der Welt wie ein Schauobjekt ausgeſchrien Einfach
lächerlich Jeder andere würde dasſelbe getan haben

Er wußte nicht wie nahe ſeine Hand einem gefähr
lichen Schickſal war Er nahm das Extrablatt das den
Artikel gegen ihn enthielt und legte es ungeleſen fort

Ziemlich ſpät kam er nach Hauſe und fand ſeine Mut
ter nicht anweſend ſie war wie ihm das Mädchen ſagte
ſpazieren gegangen

Die Frau Hauptmann nahm an daß er bei ſeiner
Braut wäre
kleinen Reſtaurant

Seine Mutter aber war nicht ſpazieren gegangen
ſondern in höchſter Aufregung einem Eilboten des ame
rikaniſchen Geſandten gefolgt der ſie dringend auffor
derte ſofort zu ihm in die Botſchaft zu kommen

Denn nach dem was der Botſchafter bei dem Kaiſer
erlebt mußte der Brief an die Frau Hauptmann An
draski von gleich großer Wichtigkeit ſein

Daher hatte der Botſchafter ſofort zu ihr geſandt
und ſie zu ſich gebeten

Ganz verwundert hörte ſie was der Botſchafter ihr
mitteilte und daß auch der Kaiſer einen Brief durch ihn
von derſelben Hand erhalten habe

Nun hielt ſie ihren Brief in Händen und ſah die
geſchriebenen Buchſtaben Starrte und ſtarrte bis ein
Zittern ihre Geſtalt überflog und ſie taſtend nach dem
Halt eines Stuhles ſuchte Er ſchob ihr perſönlich einen
Seſſel zu und wußte ſich noch nicht ihr Verhalten zu
erklären

Sie hatte den Briefumſchlag noch nicht geöffnet und
las immer wieder die Adreſſe

Der trug ganz richtig ihren Namen Der Botſchaf
ter konnte die Wirkung dieſer Adreſſe nicht kennen
Da war jeder der Buchſtaben plötzlich ein rieſengroßes
lebendes Schickſal geworden und ſtand wie ein bdrohen
der Schatten vor der Frau Hauptmann als wolle er ſie
für immer mit in ſein Schattenreich ziehen

Draußen blitzte die Sonne über kriſtallfunkelnden
glitzernden Schnee aber vor ihren Augen wurde es
Nacht
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